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Nailaer Herbst – das 
große Stadtfest 
am 1. Oktober

Leserfotos der Woche

Es herbstelt

 Schön langsam hält er Einzug, der Herbst – das merkt man nicht nur an den kühleren Nacht- und Morgentemperaturen, sondern auch an der Natur: Seine reich-

haltige Kürbisernte über 100 Kilo hat Gerhard Gebelein gemailt. Petra Höfner machte Jagd auf Pilze und kam mit vielen Steinpilzen wieder heim. Erich Simon 

hat den Nebelzauber über dem Saaletal festgehalten und Pia Baderschneider die herbstliche Stimmung am Ortseingang von Bad Steben (von links). 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Kulturevent „Mach 
Werk“ in 
Geroldsgrün 

Seite 21

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 - 1802042 

Unser Kundenservice ist erreichbar: 
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Ihre Kontaktdaten für Anzeigen  
und Prospektwerbung

 anzeigen@wirimfrankenwald.de

 Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!
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Info: Das Abschlusskonzert des 

Meisterkurses für Gesang von 

Professor    Ulrike Sonntag findet 

am  Freitag, 29.  September,  um 

18 Uhr im Konzertsaal von Haus 

Marteau statt. 

Karten gibt es zum Preis von 10 

Euro, ermäßigt 5 Euro (Schüle-

rinnen und Schüler, Studierende 

und Menschen mit Schwerbe-

hinderung). Eine verbindliche 

Kartenreservierung unter 

https://haus-marteau.de/event/

abschlusskonzert-gesang-kurs-

sonntag/ ist erforderlich. Reser-

vierungsanfragen auch unter 

0921/6041608. Abendkasse am 

Konzerttag ab 16 Uhr unter 

09288 6495.  Informationen 

unter www.haus-marteau.de

Lichtenberg –  Ihr Leben sei 

durch die Musik und die Begeis-

terung für den Gesang reich und 

lebendig, sagt Professor  Ulrike 

Sonntag. Diese Begeisterung 

gibt die Gesangsprofessorin in 

ihren Meisterkursen mit viel 

Empathie und Professionalität 

an die Nachwuchsgeneration 

weiter, seit dem vergangenen 

Jahr auch in Haus Marteau.  

Besucher des letztjährigen Kon-

zerts waren begeistert vom 

hohen Gesangsniveau ihrer Teil-

nehmenden.  Im Herbst ist in 

Haus Marteau für Klassikfreun-

de wieder viel geboten:  Im Okto-

ber stehen das Auftaktkonzert 

Violine mit Prof. Markus Wolf 

(Sonntag, 1. Oktober) und das in 

Meisterkonzert mit dem Star-

pianisten Bernd Glemser (10. 

Oktober) auf dem Programm. 

Die kostenlosen Führungen 

durch die Künstlervilla sind im 

Oktober praktisch ausgebucht; 

im November gibt es dazu noch 

einmal vor der Winterpause die 

Möglichkeit (3.11.).  Alle Veran-

staltungen und Tickets unter 

www.haus-marteau.de/konzer-

te-aktuelles.

Gesangstalente aus Deutschland, 
Ungarn und Kroatien 

ANZEIGE

Unterstütze uns in den Morgenstunden oder am Nachmittag.

Montag – Freitag von 3:00 – 7:00 Uhr oder 

von 14:00 – 19:00 Uhr.

Mitarbeiter (w/m/d) 
in der Paketabwicklung
Fahrzeuge be- und entladen
Pakete scannen und sortieren

Dafür erwarten Dich:
∙   Freie Wochenenden
∙   Flexible Arbeitstage
∙   Gezielte Einarbeitung

Wir suchen 
Aushilfen, 

Teil- und Voll-
zeitkräfte 

Wir sind ein starkes Team, 
Du fehlst! 

Scannen & direkt bewerben
GLS Germany GmbH & Co. OHG
Depot 86

Zum Kugelfang 27

95119 Naila

Du hast noch Fragen? 
Dann wende Dich an: 
Carmen Sichert

E-Mail: carmen.sichert@gls-germany.com
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Natürliche Schönheit 
statt Drahtseilakt 

Lasst uns im Höllental die Ruhe bewahren.
Das spart Millionen und 
schützt ein Juwel der Region!

Swanti Bräsecke-Bartsch | in den Landtag
Claudia Schmidt | in den Bezirkstag

GRUENE-HOF.DE

Alle
Stimmen

grün
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

29.09. – 05.10.: Löwen-Apotheke Selbitz

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 26.09.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 30.09./01.10.  Dr. Sabine Hechtfischer 

Ludwigstr. 24, 95213 Münchberg

Tel.: 09251 / 6778

• 02./03.10.  Dr. Klaus Herrbach 

Ziegelweg 3, 95213 Münchberg

Tel.Nr.: 09251 / 850000

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 29.9.:       Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün, 

                                      Tel. 09282/1400 

Sa, 30.9. :      Kleintierpraxis Konradsreuth. Tel. 09292/967877 

So, 01.10.:  Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

                                      Tel. 09231/8688 

Mo, 02.10.: Kleintierpraxis Konradsreuth, Tel. 09292/967877 

Di, 03.10.:    Mareike  Büchner, Tel. 01512 0286563 

Mi, 04.10.:    Kleintierzentrum Münchberg, 09251/8798800 

Do, 05.10.:     Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan 

                                        Tel. 09287/889800 

Fr, 06.10.:       Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am 11. Oktober. Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder 

unter info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

 03.10. (keine Führung)             

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau:    07.10.

Naila: – 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Mo., 09.10. 

Hof/Saale, BRK-Kreisverband, 

Ernst-Reuter-Straße 66 b, 14:00 

bis 19:00 Uhr, mit Terminreser-

vierung!

Mo., 09.10. 

Schwarzenbach/Wald, Grund- 

und Mittelschule, Schulstraße 7, 

15:30 bis 19:30 Uhr,  mit Termin-

reservierung!

Fr., 20.10. 

Naila, Gymnasium (Eingang über 

Frankenhalle), Finkenweg 15, 

16:00 bis 20:00 Uhr, mit Termin-

reservierung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Immer mittwochs von 16 bis 17 Uhr

Im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik mit dem Pezziball.

Anmeldung bitte unter www.rehasport-wegner.de

Reha-Sport in der Turnhalle in 
Schwarzenbach a.Wald 

Naila – Die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauern-

markt im Landkreis Hof“ bieten beim nächsten Nailaer Bauernmarkt 

am Samstag, 7. Oktober 2023, in der Zeit von 8.00 Uhr bis  12.00 Uhr 

auf dem Nailaer Zentralparkplatz ihre bekannten Köstlichkeiten an. 

Im Mittelpunkt stehen gleich zwei besondere  Lebensmittel: Die seit 

jeher als Bodenfrucht geschätzte „Kartoffel“ und der hochwertige 

„Fisch“. Es können verschiedenste Köstlichkeiten aus diesen beiden 

gesunden Leckereien erworben werden. Die Direktvermarkter bieten 

neben saisonalem Obst und Gemüse auch Wurst- und Fleischspezia-

litäten aus eigener Schlachtung sowie weitere selbst hergestellte 

Waren entsprechend der Jahreszeit an. Spezialitäten des Bauern-

marktes sind unter anderem  frischer und geräucherter Fisch, Quärk-

la, Käse, Schafskäse und Schafsjoghurt, Brot, Kuchen, Marmeladen, 

Kräutersalze und Rosenzucker, Honig, Liköre, Nudeln, Geflügel, Eier, 

Bauern-Butter, Bauerngeräuchertes sowie Fleisch- und Wurstwaren, 

Produkte von Lamm und Schaf und Hanf-Produkte.

 Nailaer Bauernmarkt am 7. Oktober auf dem 

Zentralparkplatz in Naila: „Kartoffel- und Fischmarkt“

Naila, Selbitz, Schwarzenbach/

W. – Am Mittwoch, 4. Oktober, 

um 15 Uhr lädt die SPD-AG 

60plus zu einem Vortrag in der 

Gaststätte Froschgrün ein. Der 

Nailaer Oliver Jauernig wird 

über sein Buch zum Thema 

Populismus sprechen. Gerne 

können auch Nichtmitglieder 

zur Veranstaltung kommen.

SPD-AG 60plus: Vortrag 
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Schlegel – Der Stammtisch 

Strohhüt Schlegel veranstaltet 

wieder ein Preismucken am 

Samstag, 7. Oktober 2023 im 

Gasthaus Rank in Schlegel.  

Beginn 19 Uhr,  Startgebühr 5 €,  

Anmeldungen vor Ort.

Preismucken der Strohhüt

Vertretung (auch hausarztzentrierte Versorgung):

In Bad Steben:  Dr. Hans-Hermann Singer u. Alexandra Andresen 

(Tel.: 09288/286)

In Lichtenberg: Dr. Franziska Häußinger (Tel.: 09288/6333)

In Geroldsgrün:  Dr. Wolfgang Goller u. Carolin Stöcker  

(Tel.: 09288/6766)

Die Praxis bleibt am

Montag, den 02.10.23 geschlossen.

Dr. med. Klaus Tinter
         Badstraße 26 • 95138 Bad Steben
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Bad Steben –  Am Sonntag, den 
8. Oktober findet in Bad Steben 
wieder der bekannte und belieb-
te Kirchweihmarkt statt. Das 
Angebot der Fieranten auf der 
weitläufigen Marktfläche ist 
breit gefächert – von A wie 
Autopflege bis Z wie Ziegenkä-
se. Tauchen Sie ein in diese 
besondere Atmosphäre und 
genießen Sie ein Erlebnis der 
besonderen Art! Das Markttrei-
ben beginnt wie immer bereits 
um 8.00 Uhr früh. Für das leibli-
che Wohl sorgen wie jedes Jahr 
die verschiedensten Anbieter 
mit vielen Spezialitäten.
An diesem Tag laden auch die 
Geschäfte in Bad Steben zum 
Verkaufsoffenen Sonntag ein.
Nach dem Marktbummel kann 
man noch einen Spaziergang 
durch den herbstlich bunten 
Kurpark genießen und um 15.00 
Uhr ertönt in der Lutherkirche 
anlässlich der „Stemmer 
Herbstkärwa“ die 40. Bad Stebe-

Auf geht’s zur Herbstkirchweih  am 8. Oktober 2023 in Bad Steben

Erst Wählen, dann Shoppen
 und Erleben!

ner Marktmusik.  Noch ein Tipp: 
Völlig ohne Stress gelangen Sie 
mit der Bahn nach Bad Steben; 
stündlich ab Hof und das Beste 
ist, der Bahnhof liegt direkt am 
Beginn des Marktbereiches! 
Oder sie lassen sich mit dem 
Hofer Landbus nach Bad Steben 
fahren, buchen Sie eine Fahrt 

über die App „Hofer LandBus“ 
oder die Telefonnummer 09281 
– 3033, weitere Infos erhalten 
Sie unter 
https://hofer-landbus.de/.

Also, am 8. Oktober gilt: Erst 
Wählen, dann shoppen und 
erleben in Bad Steben!

den Alltag mal hinter sich und tau-
chen Sie in die Welt der Obertöne 
mit tibetischen Klangschalen, 
Zimbeln und Gongs ein. Durch 
eine Klangreise können Verspan-
nungen und Blockaden abgebaut 
werden, ebenso können die 
Selbstheilungskräfte gestärkt wer-
den.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-

Haus, Marktplatz 17, Schwar-

zenbach a.Wald. Anmeldung bei 

Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-

wald.de Verbindlicher Anmelde-

schluss 4 Tage vor Kursbeginn.

 Faszientraining (Termin 1)
10. Oktober 2023, Dienstag von 
19-20.30 Uhr. Leiter: Werner Bay-
er; Gebühr 6 €
Faszientraining (Termin 2)
19. Oktober 2023, Donnerstag von 
19-20.30 Uhr. Leiter: Werner Bay-
er; Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Kör-
per im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk ver-
bindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebun-
gen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen 
können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer 
Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Dehnen ist das A + O
12. Oktober 2023, Donnerstag von 
19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; 
Gebühr 5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, 
bevor die Schmerzen kommen. 
Hier gibt es Übungen zur Stabili-
sierung der Bandscheiben, Stär-
kung der Wirbelsäule oder der 
Schulter.
Klangerlebnis
24. Oktober 2023, Dienstag von 
19-20 Uhr; Leiterin: Klangthera-
peutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €
Einfach mal abschalten und den 
Kopf frei bekommen. Lassen Sie 

Naila – Am 07. Oktober  findet von 
9 bis 12 Uhr im Bonhoefferhaus in 
Naila wieder ein Kinderflohmarkt 
statt. Dies Mal wird es auch zwei 
besondere Highlights geben: Zum 
einen verkauft der TuS Lipperts-
grün einen Fundus von ihren 
selbst genähten Karnevalskostü-
men und zum anderen bieten die 
Veranstalter zur Unterhaltung der 
Kinder Glitzertattoos an.

Kinderflohmarkt im 

Kindergarten  Hand in Hand

Infos für Mandanten

www.brett-einsiedel.de

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

ONLINE
BEWERBUNG

INFOS
STEUER

Infos für Bewerber

STEUER
KANZLEIG

a
n
z in Ihrer Nähe.



Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe hochwertige

Foto-Kameras

und Objektive

- auch Analog -

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Suche Hilfe im Garten
in Sorg

Rasen mähen +
Hecke schneiden

Tel. 09289/354
(evtl. Anrufbeantworter)

Dorfwirtshaus 

Hildner
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag reich-
haltiger Mittagstisch

Kirchweih
vom 29.9. bis 3.10.23
Freitag, 29.9. ab 17:15 Uhr
Braten, Haxen & Schnitzel

Samstag, 30.9. ab 17:15 Uhr
Braten, Haxen & Schnitzel

Sonntag, 1.10. 11:15 – 13:30 Uhr

Kirchweihspeisen
Gänsebrust, Lamm, Wild,

Haxen & versch. Braten
ab 17:15 Uhr
Abendkarte

Montag, 2.10. 11:15 – 13:30 Uhr
Mittagstisch
ab 17:15 Uhr
Abendkarte

Dienstag, 3.10. 11:15 – 13:30 Uhr

Mittagstisch

Wir bitten um rechtzeitige 
Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres im
Internet oder auf tel. Anfrage

Wir suchen

eine Reinigungskraft
1 – 2 mal wöchentlich.

Die Arbeitszeit kann selbst
eingeteilt werden.

Bitte melde D i c h !
Tel.-Nr. 0173 9717834

Landwirtschaftliche Fläche
zu pachten oder kaufen

gesucht!

Tel. 0152/54067506

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 30.09.2023
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl auf 400 m²:
Bilder, Kristall, Modeschmuck,  

Uhren u.v.m.  
Große Auswahl an Büchern nur 1€/Stück

Haushaltsauflösung

Flohmarkt

am Sa. 30.09.23, 10.00 Uhr

Bad Steben, Hemplastr. 10

Tel. 0172-932 66 96

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Die Communität Christusbruderschaft sucht

Mitarbeitende mit Ausbildung oder
Erfahrung für das Küchenteam
Die Wochenarbeitszeit beträgt 35 Stunden. Dienste,
auch am Abend und am Wochenende sind erforderlich.

Fragen und Bewerbungen bitte an:
Sr. Ulrike Werner, Wildenberg 23,
95152 Selbitz, Tel. 09280-68148,
sr.ulrike.w@christusbruderschaft.de

Klassentreffen
Wer ist 1973 in die Schule

Schwarzenbach/Wald
gekommen oder wurde

1982 entlassen?

Treffen am 21.10.2023, 18 Uhr
Landgasthof Döbraberg

Alle Lehrer/innen, die von 1973
bis 1982 in der Schule tätig wa-
ren, sind herzlich Willkommen.

WICHTIG: bitte Anmeldung:
0151/46146406

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Bücher zu

Verschenken

Tel. 09289/354

(evtl. Anrufbeantworter)
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EXZELLENTE MAKLER für  
EXZELLENTE KUNDEN

Sie haben eine Immobilie? 
Wir haben die passenden Käufer! 

Rufen Sie uns an!

Immobilien Hochfranken / Bad Steben

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Suchen zuverlässige und freundliche

Servicekraft für Frühstück
in Teilzeit

Hotel Haus Katharina
Hemplastr. 4, 95138 Bad Steben

Tel.: 09288 / 97330 www.haus-katharina.de

Anfängerkurs für Kinder 6 – 8 Jahre 
Der Kurs findet immer freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr in der 

Turnhalle des Gymnasiums und der Realschule Naila statt.  

Anfängerkurs für Kinder 9 – 13 Jahre 
Der Kurs findet immer freitags von 18:00 bis 19:00 Uhr in der 

Turnhalle des Gymnasiums und der Realschule Naila statt. 

Anfängerkurs für Erwachsene

und Kinder ab 14 Jahren 
Der Kurs findet immer dienstags von 18:30 bis 19:30 Uhr in 

der Turnhalle des Gymnasiums und der Realschule Naila statt.

Zum Mitmachen reichen 

 Jogging-Hose und T-Shirt.  

Es wird barfuß trainiert.

Schlachtschüssel
vom 06.10. bis 08.10.2023

im Gasthaus Gebhardt
95180 Berg/Schnarchenreuth

FREITAG, 06.10.2023
ab 17.00 Uhr

SAMSTAG, 07.10.2023
11.00 bis 13.30 Uhr

SONNTAG, 08.10.2023
11.00 bis 13.30 Uhr

und ab 17.00 Uhr

Ihre telefonische Bestellung
nehmen wir gerne entgegen:

Tel. 09293/1500
Familie Gebhardt 

Das starke Plus zu Ihrem Abo:

30 Tage 
für nur 

0,99€*

testen!

 Erhalten Sie zusätzlich Zugriff 

 auf alle Premium-Inhalte FP+

 der Verlagswebsite.

 fl exibel und monatlich 
 abbestellbar

Jetzt sichern:
www.frankenpost.de/plus

Stimme der Region

QR-Code scannen 
und online bestellen.

www.frankenpost.de/plus

* Exklusiv für unsere Leser: Weiterlesen für 1,99 €/Monat

* Angebot für unsere Neukunden: Weiterlesen für nur 5,99 €/Monat

Mit einer Patenschaft können
Sie Mädchenbildung fördern.

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de

Ein Leben
verändern!

„Werden
Sie Pat:in!“Winterreifen

185/65 R15 auf

Stahlfelgen Master Cup 2

und Semperit.

Tel. 0176/16041222

Getrocknetes,

ofenfertiges

Brennholz

Fichte
zu verkaufen.

T.: 09288 924012

Haushaltshilfe
(m/w/d)

für 1 – 2x wöchentlich
in Bernstein gesucht

Handy: 01522 355 8545

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung
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N A C H R U F

Plötzlich und unerwartet

verstarb

Frau

Adelheid Goßler

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Tochter Beata

Hedwig Grießbach

Herzlichen Dank

allen, die sich auf den Weg gemacht haben, um
gemeinsam von Hedwig Abschied zu nehmen
und sie auf dem letzten Weg zu begleiten

allen, die sich die Zeit genommen haben, uns
zu schreiben

allen, die durch Blumen und Geldspenden
einen letzten Gruß geschickt haben

Bobengrün, im September 2023

In stillem Gedenken:

Ralf Grießbach
im Namen aller Angehörigen

Wenn Ihr mich sucht,
so sucht mich in Euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
bin ich für immer bei Euch.

Hartmut Beyer
* 19.05.1949 † 01.09.2023

Danke für die schöne Zeit mit dir.

Deine Sonja
und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier fand im engsten Familien- und Freundeskreis
statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Die Sportvereinigung Berg e.V. 1921 trauert um 

Bernd Gebhardt

Wir verlieren mit Bernd einen ehemaligen Fußballer  

und langjähriges Mitglied. 

Wir danken ihm für seine über 50-jährige Treue  

zu unserem Verein. 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie  

sowie allen Angehörigen.

Wir werden Bernd stets ein ehrendes  

Andenken bewahren.

Wechselnde Pfade, Schatten und Licht,
alles ist Gnade, fürchte dich nicht.

Schweren Herzens, aber dankbar für die lange
gemeinsame Zeit nahmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Oma, Uroma, Patin und
Tante

Hedwig Völkel
* 15.12.1932 † 01.09.2023

SCHWARZENBACH AM WALD, NAILA, IM SEPTEMBER 2023

In stiller Trauer:

Deine Brigitte mit Rainer
Dein Gerhard mit Sabine
sowie Deine Enkel und Urenkel
und alle Angehörigen

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Danksagung
Danke für alle herzlichen Beileidsbekundungen durch tröstende Worte,
stille Umarmungen, Blumen und Geldspenden beim Heimgang meines
lieben Mannes, unseres herzensguten Vaters, Opas und Uropas

Max Grimm
* 05.06.1935 † 06.09.2023

Unser besonderer Dank gilt
- Herrn Pfarrer Dr. Daniel Graf für seine tröstenden Worte
- dem Posaunenchor Geroldsgrün
- dem Gesangverein 1859 für die musikalische Umrahmung und den

ehrenden Nachruf
- seinen Hausärzten Dr. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker, Daniel Grimm

und ihrem Team für die fürsorgliche Betreuung
- dem Bestattungshaus Neubauer und Köstner
Danke an alle Verwandten, Nachbarn und Bekannten, die ihn auf seinem letzten
Weg begleitet haben.

Danke lieber Max für die wunderschöne Zeit mit Dir.
Du fehlst uns.

In stiller Trauer
Irma, Klaus und Martina mit Familien

Geroldsgrün, im September 2023
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Bobengrün – Am 03. Oktober  findet im Alten Rathaus in Bobengrün 

ein „Tag des offenen Museums“ statt. Von 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

besteht die Möglichkeit das Dorfmuseum, welches seit der 600-Jahr-

Feier im Jahr 2010 dort untergebracht ist, zu besichtigen.  Neben Füh-

rungen durch die verschiedenen Ausstellungen besteht auch die 

Möglichkeit, die Räumlichkeiten der ehemaligen Kinderkrippe und 

früheren Gemeindeverwaltung zu besichtigen, für die gerade eine 

Nachnutzung gesucht wird. Für das leibliche Wohl wird mit Geträn-

ken und einem Weißwurstfrühstück sowie  „warma Wärschtla“ bes-

tens gesorgt. Auf Ihren Besuch freut sich die Dorfgemeinschaft 

Bobengrün e.V.

Tag des offenen Museums in Bobengrün

Schwarzenbach a.Wald  –  Wie 
schnell kann die Feuerwehr am 
Brandort sein? Wie viele Kame-
raden sind in ihrer Freizeit 
bereit zum Einsatz? Diese und 
noch weitere Fragen wollte 
Kreisbrandmeister Christopher 
Lenz beantwortet wissen und 
ordnete eine Übung an, die vor-
her nicht bekannt war.
Als Brandobjekt wurde das 
Hobel- und Sägewerk Meister in 
der Dorschenmühle ausgesucht. 
Als Einsatzleiter wurde Benja-
min Rummer von der FF 
Schwarzenstein eingeteilt. Die 
drei Abschnittsleiter waren 
Fabian Nisle (Stützpunktwehr 
Schwarzenbach a.Wald) für 

Menschenrettung/Brand, Mat-
thias Hermann (Schwarzens-
tein) für den Löschteich der 
Holzwerke Ströhla und Thomas 
Krenz (Straßdorf) beim Wehr 
für die Förderleitung.
Die Alarmierung erfolgte um 
17.10 Uhr. Fast alle Ortswehren 
waren anwesend, außerdem 
Geroldsgrün, Lippertsgrün und 
Naila mit der Drehleiter. Ausge-
rufen wurde B4 mit fünf ver-
missten Personen, die von den 
Atemschutzträgern aus den 
Gebäuden geholt wurden.
Bei der anschließenden Ein-
satzbesprechung wurde 
erwähnt, dass 66 Feuerwehrleu-
te und vier Helfer vom BRK im 

Einsatz waren. „Ein schwieriges 
Objekt, denn die Zufahrt zu den 
Gebäuden des Sägewerkes ist 
eng und es gibt keinen Flucht-
weg“ erwähnte Kreisbandin-
spektor Rolf Hornfischer. Die 
Übung hat gut funktioniert und 
vor allem Wasser war reichlich 
mit dem Löschwasserteich vor-
handen. Der Faltbehälter mit 
3.000 Kubikmeter, der zur För-
derleitung gegenüber dem 
Brandobjekt diente, war eine 
gute Sache. 
Bürgermeister Reiner Feulner 
sah eine Übung, die gut durch-
dacht war und dankte allen teil-
nehmenden Kameraden für 
ihren Einsatz.

Unangemeldete Feuerwehrübung

Zu vermieten in Naila: Schöne, helle Praxisräume im EG (bis-
her Apotheke) 160 m2 + großer Keller in zentral gelegenem 
Ärztehaus, moderne Architektur, Bahnhofnähe, Nettomiete  
€ 7,50 pro m2. Die Räume sind auch für ähnliche Branchen wie 
Physiotherapie, Augenoptiker, Orthopädie, Sanitär, Drogerie 
etc. geeignet. Außerdem kommen im 2. OG 3 Räume + Emp-
fang + Keller mit 125 m2 zur Vermietung. Gegenüber beinden 
sich zahlreiche kostenlose Parkplätze.
Direkt vom Eigentümer: Tel. 089/ 500 30 30,  
E-Mail: info@ra-schindele.de

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 

Klöppelschule8 · 96365Nordhalben
Montag– Freitag8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr

MittwochundSamstagbis 14.00Uhr
www .dietz-moebel.de

 0 92 67/3 41
Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Klöppelschule 8 · 96365 Nordhalben

Montag – Freitag 8.30 – 12 Uhr · 12.30 – 18 Uhr
Mittwoch und Samstag bis 14.00 Uhr

www.dietz-moebel.de

✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Wir sind im

Urlaub

vom 05.09.

bis 18.09.2021!

vom 01.10.  

bis 05.10.2023

Das Möbelhaus 

Dietz in Nord halben 

unterstützt die 

Aktion:  

Kauft lokal!

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

02.10. – 07.10.23

Schäufele vom Strohschwein  100 g 1,19 €

„Hofer“ Rind� eischwurst  100 g 1,89 €

Schinkenwurst  100 g 1,69 €

Fleischkäse, auch zum Selberbacken  100 g 1,19 €

Bayerischer Käsesalat  100 g 2,49 €

Ab Donnerstag 05.10.2023

Schaschlik roh 1 Stück 2,60 €

Vorankündigung: Ab Mittwoch, 11.10. gibt es wieder jeden Mittwoch Schlachtschüssel mit 
Klöße und Sauerkraut

Eco-Box und Vytal – fragen Sie in unserem Geschäft nach unseren Mehrweg-Systemen.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und 
Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., E-Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel 
über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Langheinrich Rudolf, Scharten; Markstein Rainer, Gumpertsreuth
Rinder: Rank Philipp, Hüttungshaus; Riedelbauch Bernd, Lauterbach

• 20 Tonnen Holzspalter (Benzin- & Kraftstrombetrieb)

•  mobiler Benzin-Häcksler (bis 10 cm Ast-Durchmesser)

•  Rüttelplatte 130 kg (Fahrwerk & Gummimatte vorhanden)

• Benzin-Erdlochbohrer (3 verschiedene Bohrer: 100, 200 & 300 mm)

• Benzin-Kettensäge (Schwertlänge 40 bzw. 45 cm)

Anlieferung bei Bedarf möglich

 Siechenberg 10 • 07356 Bad Lobenstein

 036651 13 36 13 •  0162 884 23 49
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Berg – Mit der Einladung zum 
„Berger Herbstfest“ am Montag, 
den 2. Oktober im Saal des 
Mehrzweckgebäudes in Berg 
verabschieden sich die diesjäh-
rigen Festwirte des Wiesenfes-
tes Berger Winkel von der Fest-
saison 2023 und sagen zugleich 
Danke für die großartige Unter-
stützung wie auch den überwäl-
tigenden Besuch an den drei 
Festtagen. „Mit dem Herbstfest 
laden wir ein zu einem gemütli-
chen Beisammensein mit frän-
kischen Gaumenfreuden von 
Obazder über saure Zipfel bis 
hin gegrillte Haxen und Zwie-
belfleisch bei musikalischer 
Unterhaltung von Alleinunter-
halter Rudi Feiler“, erzählt 
Robert Kehl, der im Team mit 
Sascha Kehl und Heiko Knörn-
schild als Festwirte 2023 agierte 
und sich für die kommende 
Festsaison mit Florian Friedrich 
und Manuel Schaffer Verstär-
kung ins Boot geholt hat. „Es 
war ein großartiges Wiesenfest 
Berger Winkel 2023 und dies soll 
es auch in seiner Tradition in der 
Zukunft geben“, betonen die 
Akteure, die sich mit der Ver-
stärkung zugleich breiter auf-
stellen, verschiedene Gaben 
und Talente zum Einsatz kom-
men werden. „Wir stellen uns 
gerne wieder als Festwirte zur 
Verfügung und würden uns auf 
ein erneutes Vertrauen im kom-
menden Jahr freuen.“ Ein rie-
sengroßes Dankeschön schi-
cken die Festwirte an die große 
Helferschar rund um die Fest, 

Berger Herbstfest am 2. Oktober

wissend ums große Engage-
ment. „Das ist keineswegs 
selbstverständlich.“ Ein Dank 
geht auch an die Hofer Meinel-
bräu, Veranstaltungstechnik 
Johannes Hertrich, die Eisen-
bühler Dorfgemeinschaft für 
das Festzelt und die Gemeinde 
Berg für das entgegengebrachte 
Vertrauen. „Das sind nur einige 
unserer Unterstützer“, betonen 
die Festwirte und versichern, 
dass sich alle und jeder an sei-
nem Posten stark eingesetzt 
habe, um das Fest zum gebüh-
renden Erfolg zu führen. „Mit 
und durch das Wiesenfest sind 
wir mit den Feuerwehren im 
Berger Winkel näher zusam-
mengerückt, wollen darauf auf-
bauen und die kameradschaftli-
che Zusammenarbeit auch in 

der Zukunft pflegen, danken 
zugleich für die Unterstützung.“ 
Mit Stolz bilanzieren die Fest-
wirte auch, dass das Wiesenfest 
im Berger Winkel im Polizeibe-
richt nicht aufgetaucht ist. „Wir 
blicken auf ein harmonisches 
Fest ohne Vorkommnisse 
zurück.“ 
Beim Blick nach vorn steht das 
Berger Herbstfest, dass um 18 
Uhr mit dem Einlass startet und 
für die Gäste kulinarische 
Schmankerl, süffiges Fassbier 
und geselliges Miteinander 
parat hält. „Wir wollen einen 
gemütlichen Abend verbringen, 
ratschen und genießen, was am 
Vorabend des Feiertages, dem 
Tag der Deutschen Einheit, auch 
ohne Blick auf die Uhr möglich 
sein wird.“

Die Akteure hinter dem Fest und für die kommende Festsaison (von links) 

Robert Kehl, Heiko Knörnschild, Florian Friedrich, Sascha Kehl und Manuel 

Schaffer. 

Schwarzenbach a.Wald - Andalusien - Flamenco, Stierkampf, pure 

Lebensfreude, endlose Sandstrände, prunkvolle Kathedralen und 

Moscheen und zahlreiche religiöse Feste – Klischees an denen kein 

Andalusien-Urlauber vorbeikommt.

Komm und schau: den geheimnisvollen Glanz maurischer Paläste, 

die kühle Strenge christlicher Kathedralen, die Braun- und Ockertö-

ne karger Landschaften, schneebedeckte Gipfel und weiße Dörfer, 

schroffe Felsen, prächtige Burgen und einsame steinige Bergland-

schaften.

Multi-Media-Vortrag der VHS am Dienstag, 17. Oktober um 19 Uhr 

im Philipp-Wolfrum-Haus in Schwarzenbach a.Wald. Referentin: S. 

Wolf-Feix; Gebühr 3 €

 17. Oktober, 19 Uhr
Andalusien – Lebensfreude pur

Kabarettabend mit Klaviermusik mit Uli Masuth

„Lügen und andere Wahrheiten“

Bad Steben  – Der wahrheitslie-
bende Mensch lügt. Und das 
nicht zu knapp. Je nachdem, 
welchem Experten man glauben 
darf, 25 bis 200 Mal am Tag. Frei 
nach Präsident Gerald Ford 
könnte man also sagen: Die Lüge 
ist der Klebstoff, der unsere 
Gesellschaft zusammenhält. 
Und das nicht nur im privaten, 
nein, auch im öffentlichen 
Leben. Selbst Pressemeldungen 
kommen nicht ganz ohne aus. 
Drum heißt es ja auch im Volks-
mund: Lügen, wie gedruckt. 
Weil es aber immer weniger 
Wahrheit gibt, gibt es auch 
immer mehr Menschen, die sich 
auf der Suche nach ihr verirren. 
Und zwar ins Internet, wo sie - 
wie meistens - fündig werden. 
Denn tatsächlich wimmelt es da 

von Experten, die im Besitz der 
Wahrheit sind, sie also keines-
falls nur kurz gepachtet haben. 
Was tun? Soll uns die Wahrheit 
gestohlen bleiben? Oder sollten 
wir uns etwa mit der halben 
begnügen, am besten scheib-
chenweise serviert? Der Vorteil 
dabei: so liegt sie weniger 
schwer im Magen und stößt 
nicht ganz so sauer auf. Der 
Nachteil: was für den einen noch 
die halbe Wahrheit ist, ist für den 
andern schon die ganze Lüge. 
Was aber hätten wir davon, wenn 
immer alle die Wahrheit sagten? 
Den Himmel oder die Hölle auf 
Erden?
Von Mark Twain stammt der 
Satz: „Tatsachen muss man 
kennen, bevor man sie verdre-
hen kann“. Steckt also Wahrheit 

hinter jeder Lüge? Machen Sie 
sich auf eine ehrliche Antwort 
gefasst.  Ein Kabarett-Abend mit 
Musik, ohne Gesang, politisch. 

Karten für diesen Abend am 

Donnerstag, 5. Oktober, um 19.00 

Uhr, im Kurhaus Bad Steben gibt  

zu 15 Euro (ohne Gastkarte 17 

Euro) an der Abendkasse.

 Foto: Andreas Gantenhammer 

Es gibt einen Tag,

da geht man Seite an Seite der Zukunft 

entgegen - und ein einfaches „Ja“
verändert das ganze Leben.

Sandy Muras &
Achim Ernst

Sättelstraße 39 - 95183 Feilitzsch

Wir heiraten!
Unsere Trauung ist am 7.10.23 

um 12 Uhr in der 

Stadtkirche Naila.

Glücks-
bringer
gesucht!

Es gibt viele Möglichkeiten, Glücksbringer zu 
sein. Blicken Sie hinter unsere Kulissen und 
erfahren Sie, in welchen Berufen Sie sich 
entfalten können: Bei unserem Recruiting- 
Event am 7. Oktober, von 9:00 bis 11:30 Uhr,  
in der Spielbank Bad Steben.
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Ab sofort in den Netto-Filialen 

in Naila und Schwarzenbach 

a.Wald!

gesamt 15 Euro oder mehr 
gegen Vorlage des entsprechen-
den Spendenbons durch uns 
bescheinigen lassen und so dem
Finanzamt gegenüber geltend 
machen. 

Filialen ohne Pfandspenden-
funktion am Automaten kannst 
du deinen Pfandbonwert an der 
Kasse spenden).
Nach dem Spendenzeitraum 
kannst du dir Spenden von ins-

nen Einkaufsbetrag ganz ein-
fach an der Kasse zugunsten des 
Vereins aufrunden. Pfand 

spenden: Spende deinen Pfand 
einfach per Knopfdruck am 
Leergutautomaten. (In allen 

Naila –  „Gemeinsam für die 
Gemeinschaft“ – Spende bei 
jedem Einkauf (bis zum 30. 
Dezember) bei Netto und unter-
stütze so den Verein. Die Spen-
den aus der Netto-Vereinsak-
tion werden in Kostüme für 
unsere jüngsten Turniertänze-
rinnen der Jugendgarde inves-
tiert. Präsident Markus Franz 
teilt noch mit: „Wir sind für jede 
Unterstützung dankbar und 
freuen uns, mit eurer Hilfe unse-
re Kids in neuem Glanz auf die 
Bühne schicken zu können!.
Am Samstag, 14. Oktober fin-
det dann in der Netto-Filiale in 
Naila ein „Vereinstag“ statt, wo 
sich die Aktiven der Karnevals-
abteilung des  TuS 02 Lipperts-
grün der Bevölkerung vorstellen 
können und die Spendenwerbe-
trommel nochmals rühren wer-
den. Termin schon jetzt vormer-
ken!

Spenden? … so einfach geht’s:

„Einfach aufrunden“: Lasse dei-

TSC der Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün:

Unser Verein, deine Spende!

ANZEIGE
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                             Am 1. Oktober 2023 ab 11.00 Uhr  in Naila: 

           Nailaer Herbst – das große Stadtfest

  ANZEIGEN SPEZIAL

und Aktionen das Interesse von 
Groß und Klein wecken wird.
An diesem Tag  lädt die evangeli-
sche Kirchengemeinde Naila mit 
Dekan Maar, Gemeindereferent 
Achim Grob und Stadtkantorin 
Sophia Lederer zusammen mit 
den beiden Kindergärten „Hand 
in Hand“ und „Froschgrün“ um 
10.00 Uhr zum Familien-Ernte-
dankgottesdienst in die Stadt-
kirche ein. In diesem Gottes-
dienst wird auch Christine Adelt, 
die  Einrichtungsleiterin des 
Kindergartens „Hand in Hand“  
in den Ruhestand verabschiedet 
und  Nicole Plate als Nachfolge-
rin offiziell eingeführt.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst beginnt ab 11.00 Uhr das
große Markttreiben in der 
Innenstadt und in zahlreichen
Marktbuden und an Verkaufs-
ständen bieten die Markthänd-
ler bis 18.00 Uhr ihr umfassen-
des Warenangebot zu günstigen 
Preisen an. Im Angebot sind 
unter anderem schöne Dekora-
tion, Schmuck, Blumen, Haus-
haltswaren und vieles mehr. Es 
wird neben zahlreichen Händ-
lern, die ihre Waren zum Kauf 
anbieten, auch viele Informa-
tionsstände geben.
Von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr öff-
nen die Nailaer Einzelhändler 
ihre Geschäfte zum verkaufsof-
fenen Sonntag und warten mit 
der einen oder anderen Aktion 
auf.
Das THW Naila präsentiert sich 
in der Bergstraße mit einem Ein-

satz-Fahrzeug und die Firma 
Geis in der Hauptstraße mit 
einem Infostand und einem Lkw.
In der Bachstraße 2 (ehemals 
LUK) findet bei Familie Schaller
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 
18.00 Uhr ein privater Flohmarkt 
statt. Zudem lädt die Evangeli-
sche Jugend- und  Gemeindebü-
cherei vor dem Dekanat am 
Marktplatz 4 zu einem Bücher-
flohmarkt ein. Entspanntes 
Bummeln durch den Markt, über 
die Flohmärkte und durch die 
vielen geöffneten Geschäfte 
wird also ausdrücklich empfoh-
len.

Musik und Duft liegen

 in der Luft

Für gute musikalische Stim-
mung ist bei diesem Nailaer 
Herbstmarkt wieder gesorgt: Die 
Stadtkantorin Sophia Lederer 
lädt um 15.00 Uhr zum Verwei-
len zur „Orgelmusik zur Markt-
zeit“ an der Schuke-Orgel in die 
Stadtkirche ein. Zu hören sind in 
den 30 Minuten fröhliche 
Herbstmelodien. Der Eintritt ist 
frei.
An der „Rittwegs-Kreuzung“ 
wird Rainer Lohr seine Klassiker 
darbieten. Rocco und Andrea, 
bekannt als „Two Parts“,  werden 
am Puccini die Zuhörer begeis-
tern und Michael Rehme wird 
am Marktplatz den Erlebnis-
markt musikalisch umrahmen.  
„Naalicher Schwammaschnitz“, 
Eintopf am Stand der Reservis-
ten der Bundeswehr, fränkische, 

italienische und türkische Spe-
zialitäten sind nur eine kleine 
Auswahl der angebotenen Köst-
lichkeiten. Meta Brew Society 
öffnet die Brauerei und bietet 
Bier und weitere alkoholfreie 
Getränke an. Ebenso freuen sich 
zahlreiche Gastronomen auf alle 
Gäste, die vor und nach dem 
Bummeln und Einkaufen bei 
ihnen Verweilen und Genießen 
wollen.
Beim Nailaer Herbst ist also in 
allen Winkeln der Nailaer 
Innenstadt für super Unterhal-
tung, Information, musikali-
schen Genuss und verschiedens-
te kulinarische Leckerbissen 
bestens gesorgt.

Großes Angebot für die

 kleinen Besucher

Besonders an die kleinen Besu-
cher ist bei diesem Markt 
gedacht: Sie können fröhliche 
Runden auf dem  Kinderkarussell 
drehen, sich am beliebten Pony-
reiten erfreuen und in der Kro-
nacher Straße auf den „Mini-
Cars“ fahren und sich auf der 
Hüpfburg austoben sowie beim
Basteln für Kinder oberhalb des 
Rathauses kreativ ausprobieren.
Zum 27. Nailaer Herbst ist viel 
geboten und sicherlich wird die-
ses Fest wieder der Treffpunkt in 
Naila, bei dem sich gut unterhal-
ten und viel genossen wird.

Wir sehen uns zum Nailaer 

Stadtfest am 01. Oktober 2023!

auf dem Marktplatz eröffnet. 
Wie in jedem Jahr haben die Ver-
antwortlichen des Werbevereins 
zusammen mit der Stadt Naila 
für ein buntes Angebot und ein 
attraktives Rahmenprogramm 
gesorgt, so dass die Veranstal-
tung mit vielerlei Informationen 

Naila – Der Erlebnismarkt „Nai-
laer Herbst“ und der verkaufsof-
fene Sonntag finden nunmehr 
bereits zum 27. Mal statt.
Das große Stadtfest wird am 1. 
Oktober 2023 um 13.30 Uhr   offi-
ziell mit der Ansprache durch
 1. Bürgermeister Frank Stumpf 

Weststraße 14

95119 Naila

info@backstube-kruemel.de

www.backstube-kruemel.de

T 09282 · 98 49 48

Zum Nailaer Herbst hat unser 
 Geschäft von 7 bis 16 Uhr  

für Sie geöffnet!

Genießen Sie verschiedene herbstliche

Gebäcke sowie Zwiebelkuchen und

Federweißer.

Erdarbeiten aller Art · Baustofe & Winterdienst 
Ab jetzt neu: Landwirtschatliche Dienstleistungen 

Wir baggern alles um

Markus Hensel
Baggerbetrieb - Marlesreuth

Baggerbetrieb Markus Hensel
Ritterweg 10 
95119 Naila / Marlesreuth

Tel.  0 92 82 - 9 84 94 02
Fax  0 92 82 - 9 84 94 03
Mobil  01 75 - 2 46 89 48
E-Mail info@hensel-bagger.de

aufHutschenreuther
Weihnachtsglocken und

Weihnachtsdeko sowie

Rosenthal Engel in 3 Größen

Aktion Backformentausch:

Bei Kauf einer neuen Backform Kaiser La Forme Plus

10,– € Tauschrabatt bei Rückgabe einer alten

Viele Porzellan-
angebote im 1. Stock
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dergartenleiterin vom Kinder-
garten „Hand in Hand“  Christine 
Adelt, in den Ruhestand verab-
schiedet und ihre Nachfolgerin 
Nicole Plate in ihr neues Amt 
eingeführt.
Zum Schmücken des Erntealtars 
in der Kirche wird noch um 
Gaben gebeten (Obst, Kartof-
feln, Blumen, Lebensmittel, 
usw.) Bitte bringen Sie Ihre 
Gaben bis Freitag, 29. Septem-
ber, 16 Uhr, in die Stadtkirche.

Am Sonntag, 1. Oktober, um 10 
Uhr lädt die evang. Kirchenge-
meinde Naila zum Familien-
Erntedankgottesdienst in die 
Stadtkirche ein. Der Gottes-
dienst wird von den beiden Kin-
dergärten „Hand in Hand“ und 
„Froschgrün“ zusammen mit 
Dekan Maar, Gemeindereferent 
Achim Grob und Stadtkantorin 
Sophia Lederer gestaltet.
In diesem besonderen Gottes-
dienst wird die langjährige Kin-

Am 1. Oktober 2023 ab 11.00 Uhr  in Naila: 

Nailaer Herbst – das große Stadtfest

  ANZEIGEN SPEZIAL

In Culmitz findet in diesem Jahr 
kein Erntedankgottesdienst 
statt. Herzliche Einladung an 
alle Culmitzer nach Naila in die 
Stadtkirche.
Am Sonntagnachmittag findet 
im Rahmen des Herbstmarktes 
um 15 Uhr ein Orgelkonzert in 
der Stadtkirche statt. Stadtkan-
torin Sophia Lederer spielt fröh-
liche Herbstmelodien an der 
Schuke-Orgel. Auch hierzu 
ergeht herzliche Einladung!

Erntedankgottesdienst und Orgelkonzert 

Genießen und gewinnen für 
einen guten Zweck heißt es wie-
der bei den Verkaufsständen des 
Lions Clubs Naila-Frankenwald. 
Traditionell sind die Lions bei 
den Nailaer Stadtfesten mit zwei 
Ständen vertreten. Für den 
Essens- und Kuchenstand haben 
die Lionsfreunde, die Gastwirts-
familie Lentz vom Restaurant 
Harmonie in Lichtenberg, ein 
leckeres Schwammagericht 
gekocht. Ab 11.30 Uhr wartet die 
Familie Lentz auf hungrige 
Genießer! Und vielleicht zum 
Nachtisch ein Stück selbst geba-
ckenen Kuchen? Die Lions 
haben viele Kuchen gebacken, 
die wir mit Kaffee und/oder 
einem Glas Wein ebenfalls den 
ganzen Tag über anbieten.
Für die seit Jahren beliebte Tom-
bola wurden  wieder viele Preise 

zusammengetragen. Die Losver-
käufer freuen sich auf viele Kun-
den, auf die attraktive große und 
kleine Gewinne warten.
Die Lions-Stände stehen wie 
immer in der Kronacher Straße 
vor dem Café Puccini.
Zu 100 Prozent kommt der Erlös 
aus diesen Verkäufen wohltäti-
gen Zwecken zugute, denn die 
Lions engagieren sich unent-
geltlich und ehrenamtlich – 
unterstützen krebskranke Kin-
der in der Region, finanzieren 
das “gesunde Schulfrühstück“ 
an der Nailaer Grundschule und 
Projekte der Jugendarbeit und 
Seminare wie Lions Quest und 
Kindergarten plus, beides Pro-
gramme zur Förderung der 
sozialen und emotionalen Kom-
petenz von jungen Menschen an 
Schulen  beziehungsweise Kin-

dergärten, sind in der Gesund-
heits- und Drogenprävention 
aktiv, unterstützen das Hospiz, 
helfen bei Naturkatastrophen, 
bei der Nailaer Tafel und spen-
den für Projekte, die der Allge-
meinheit zugute kommen. Die 
jüngsten Projekte waren zusam-
men mit dem Hofer Lions Club, 
die Finanzierungen eines neuen 
Einsatzfahrzeuges für die BRK-
Rettungshundestaffel Hof und 
eines neuen Kleintierhauses für 
den Hofer Zoo. Sichtbar für alle 
ist  der „offene  Bücherschrank“ 
auf dem Marktplatz in Naila, aus 
dem sich jedermann, jederzeit, 
unentgeltlich Lesestoff holen 
kann. Der Lions Club Naila-
Frankenwald freut sich auf viele 
Besucher, die mit ihrem Besuch 
an unseren Verkaufsständen die 
Hilfsaktionen unterstützen. 

Naalicher Schwammaschnitz beim Stand 
des Lions Clubs Naila-Frankenwald

Verkaufsoffener 
Sonntag
Sonntag, 01.10.2023

12.00 bis

7.00 Uhr

Innenstadt  

Naila

Erlebnismarkt

  Nailaer
   Herbst

...das große Stadtfest
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29.09. 19.00 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach 
a.Wald und Umgebung

Monatsversammlung – 

Um Anwesenheit der Aussteller wird gebeten
Gaststätte Waldlust in Gemeinreuth

29.09. 19.00 Uhr Fränkisches Werthaus-Singa Sportheim in Lerchenhügel

30.09. 16.00 Uhr Gesangverein „Eintracht“ Langenbach Weinfest Alte Schule am Dorfplatz

30.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

30.09. 20.00 Uhr   KULT 17  Livekonzert mit Simon & Garfunkel Revival Band Schulturnhalle Schwarzenbach a.Wald

01.10. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Letzter Fahrtag: Sonntagsfahrbetrieb bei 

schönem Wetter mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

01.10. 19.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Auftaktkonzert mit Markus Wolf (Violine)

Haus Marteau, Eintrittskarten: 25 Euro (12,50 
ermäßigt); Reservierung: Telefon: 0921 604-
1608 info@haus-marteau.de

04.10. 15.00 Uhr SPD-AG 60plus
Ein Nailaer spricht über sein Buch – Oliver Jauernig 

zum Thema „Populismus – Gefahr für die Demokratie“ 
Gaststätte Froschgrün

04.10. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

04.10. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

04.10. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

05.10. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Führung durch die Künstlervilla und 

den Konzertsaal von Haus Marteau

Kostenlos, Anmeldung: https://haus-marte-
au.de/konzerte-aktuelles/fuehrungen/

05.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Politisches Kabarett mit Musik: „Lügen und andere 

Wahrheiten“ mit Uli Masuth 
Großer Kurhaussaal Bad Steben

07.10. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Violinkonzert mit dem Meisterkurs 

von Prof. Markus Wolf 

Haus Marteau, Eintrittskarten: 10  Euro (5 
ermäßigt);  Reservierung: Telefon: 0921 604-
1608 info@haus-marteau.de

07.10. 19.00 Uhr Stammtisch Strohhüt Schlegel Preismucken – Startgebühr 5 €,  Anmeldungen vor Ort Gasthaus Rank in Schlegel 

10.10. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

10.10. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

10.10. 19.00 Uhr  Historischer Verein Oberfranken Naila
Bildervortrag über die Humboldt-Höhle und deren Ver-

bindung mit der Max-Marien-Quelle von Peter Köstner 
Bahnhof Naila, Kulturraum (2.OG)

10.10. 19.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Meisterkonzert mit Bernd Glemser (Klavier)

Haus Marteau, Eintrittskarten: 25 Euro (12,50 
ermäßigt); Reservierung: Telefon: 0921 604-
1608 info@haus-marteau.de

11.10. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé
Naila, Kronacher Str. 31
Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

11.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Wie zähme ich meinen 

inneren Schweinehund?“ Ref.: Elke Sachs, Naila 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

12.10. 11.00 Uhr PRöD Naila
Fahrt ins Blaue – Telefonische Anmeldung bei 2. Vorsit-

zenden Roland Strobel unter Tel.09281/7531477
ab Bahnhof Naila

12.10. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Führung durch die Künstlervilla und 

den Konzertsaal von Haus Marteau

Kostenlos, Anmeldung: https://haus-marte-
au.de/konzerte-aktuelles/fuehrungen/

12.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Live-Multivision von Ralf Schwan: „Bulgarien – Europas 

unbekannter Schatz“ 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

14.10. 20.00 Uhr  KULT 17 Comedy mit Bewie Bauer  Philipp-Wolfrum-Haus, Schwarzenbach 

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz Thierbacher Mühle
/Froschbachtal

Mi. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Sa./So. 
+ Feier-
tag

11.00, 13.00 
+ 19.00 Uhr

Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen
Anmeldung  09288 / 216;
 Saisonende:   01. November

Veranstaltungen in der Region
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Bad Steben  – Zum letzten Mal 
in diesem Jahr lädt die evangeli-
sche Kirchengemeinde Bad Ste-
ben am Freitagabend, 29. Sep-
tember, um 21.00 Uhr zur mitt-
lerweile sechsten Ausgabe der 
„Bad Stebener Nachtmusik“ in 
der Lutherkirche in Bad Steben 

ein.  Mit einer Kombination aus 
Kerzenschein, Musik & Texten – 
diesmal zum Thema “Engel”, 
denn der 29. September ist ja 
der Michaelistag - wird es auch 
an diesem Abend die Möglich-
keit zum Innehalten und Genie-
ßen geben.  Kirchenmusikdirek-

tor Stefan Romankiewicz aus 
Bad Steben möchte mit diesem 
Format nicht nur die Möglich-
keit geben, gute Texte und 
Musik zu hören, sondern auch 
ein Stück weit Körper, Geist und 
Seele “aufzutanken”. Dazu bie-
tet sich die - in ein Gemisch aus 

Kerzenschein und Abendlicht 
getauchte - Lutherkirche förm-
lich an. Die Textbeiträge über-
nimmt dieses Mal Pfarrer Dirk 
Grießbach, der sich eng mit dem 
Bad Stebener KMD abgestimmt 
hat.
Somit ist dies sicherlich auch 

diesmal ein Angebot für Körper, 
Geist und Seele, dass hervorra-
gend in Bayerns höchstgelege-
nes Staatsbad passt.
Seien Sie bei diesem bemer-
kenswerten Abend und bei der 
Fortsetzung der Nachtmusiken 
dabei! Der Eintritt ist frei!

6. Nachtmusik am Freitagabend, 29. September,  in Bad Steben

Naila – Der Verein für Aquarien- Terrarien- und volkstümliche Natur-
kunde Naila hat seine umfangreiche Steinsammlung aufgelöst. Für 
das Museum im Schusterhof hatte Vorsitzender Hans-Jürgen Frank 
besondere Stücke ausgewählt. Die beiden Brocken stammen aus der 
Rauhberghöhle, auch Alexander von Humboldt - Höhle genannt, der 
einzigen Tropfsteinhöhle im Frankenwald. Sie liegt in der Nähe der 
Langenau. Der Heimatforscher Hans Leheis aus Geroldsgrün hatte 
dieses Naturdenkmal erforscht und unter anderem eine genaue 
Skizze des Verlaufs angefertigt. Die Höhle ist vom Bayerischen Geo-
logischen Landesamt schon vor Jahrzehnten geschlossen worden 
und ist nur für Forschungszwecke zugänglich.  Einige Bruchstücke 
aus den Sinterwänden fanden vor Jahren ihren Platz in der umfang-
reichen Mineraliensammlung im ehemaligen Aquarianerheims. 
Museumsleiter Wolfgang Brügel freute sich: „ Durch die Übergabe an 
das Museum komplettiert sich die Hans Leheis-Sammlung. For-
schungsberichte über die Höhle finden sich im Archiv des Museums.“

Ein dicker Brocken fürs Museum

Lerchenhügel – Wie jeden letz-
ten Freitag im Monat ist auch am  
29. September  wieder das Frän-
kische Wertshaus-Singa im 
Sportheim in Lerchenhügel. Als 
Volksmusikgruppe konnte dies-
mal das Regnitztrio aus Regnitz-
losau gewonnen werden, die 
zum ersten Mal  mit dabei sind 
und Lieder aus den Bergen sowie 
Musik von den Oberkrainern prä-
sentieren werden. Mit dabei ist 
der Musiker Uli Stöhr mit seinem 
Lied von der „Stanz“ ! Er ist einer 
der besten Sänger dieses Kultlie-
des in der Volksmusikszene.  Der 
Eintritt ist wie immer frei, Beginn 
wie immer ca. 19 Uhr. Leider kei-
ne telefonische  Platzreservie-
rungen möglich. Bitte kommen 
Sie rechtzeitig etwas früher, um 
davor  noch eine Kleinigkeit  
essen zu können. Die Veranstal-
ter   bitten um eine freiwillige 
Spende. 

Wertshaussinga 

am 29. September

STEUERFACHANGESTELLTE

BILANZBUCHHALTER (M/W/D)

Wir bieten:

  blendende Karrierechancen 

  fl exible Arbeitszeiten & Urlaubsplanung

  attraktive Vergütung

 hochmotiviertes, kollegiales Team

  tragfähige Altersvorsorge (TAX.CO-Krypto-Rente)

  regelmäßige Fort- & Weiterbildungen

  freie Getränke, Obstteller und „Naschecke“

  außergewöhnliche Events & Unternehmungen

  Gesundheitsleistungen

  kostenfreie Parkplätze

Beste Chancen 
für Ihre KARRIERE

w� t� 

Altstadt 6 � 95028 Hof/Saale � Telefon 09281 / 821 66 – 0 � info@taxco-steuerberatung.de

Jetzt 

bew� b� !

www.taxco-steuerberatung.de/jobs

Feiern in der 

Brauerei

Freitag &  

Samstag  

(06.& 07.10.)  

ab 18 Uhr

Vorverkauf Sonntag kostenlos,  
Kartenvorverkauf für Fr. & Sa. unter  
www.metabrewsociety.com/brauereifest

In Naila 
Hofer Str. 21 

MetaBrew feiert 

große Brauereiparty!

Mit Live-Band und 

frischem Festbier vom Fass.

Sonntag, 
08.10.  

Frühschoppen ab 10 Uhr
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Berg – Angesichts von Unsi-
cherheiten, die unser persönli-
ches Leben, aber auch Politik 
und Kirche belasten können, will 
der Christustag Bayern am 3. 
Oktober den Blick neu auf Jesus 
richten. Daher lautet das Motto 
des überregionalen Glaubens-
tags: „Unsere Zukunft – nur mit 
Jesus!“ Dekan Till Roth, der Vor-
sitzende des Arbeitskreises 
Bekennender Christen in Bayern 
(ABC), der den Christustag orga-
nisiert, sagt dazu: „Die Frage 
nach der Zukunft wird heute in 
vielfacher Hinsicht gestellt – 
man muss nur an die Diskussio-
nen um den Klimawandel, aber 
auch an Fragen zur Zukunft der 
Kirche denken. Wir wollen vom 
christlichen Glauben her Ant-
worten geben – als Stärkung für 
das persönliche Glaubensleben, 
aber auch zur Orientierung in 
der besorgniserregenden kirch-
lichen Lage und im Blick auf die 
allgemeine Situation.“
Der Christustag am 3. Oktober 

findet an sechs Orten statt: in 
Bayreuth, Berg (bei Hof), Hers-
bruck, Lichtenfels, Lohr am Main 
und Regensburg. Beteiligt sind 
u.a. der Vizepräsident der evan-
gelischen Landessynode, Dekan 
i.R. Hans Stiegler, der Bischof 
der lettischen Kirche Einars 
Alpe, der Theologieprofessor 
Hans-Joachim Eckstein und der 
ehemalige Nürnberger Polizei-
präsident Roman Fertinger.
Der überregionale Christustag 
Bayern fand seit 2012 bislang 
achtmal statt – mit jeweils bis zu 
2.000 Besuchern. Außerdem gab 
es eine Veranstaltung des Chris-
tus-tags im Rahmen des Nürn-
berger Kirchentags im Juni. In 
der württembergischen Landes-
kirche haben die Christustage 
bereits eine längere Tradition: 
dort werden seit mehr als 50 Jah-
ren Bibel- und Glaubenskonfe-
renzen unter diesem Titel ver-
anstaltet. 

www.christustag-bayern.de

Christustag am 3. Oktober 2023 in Berg 

„Unsere Zukunft – nur mit Jesus!“

9.30 Uhr Festgottesdienst in der 

St.-Jakobus-Kirche, Prediger: 

Bischof Einars Alpe, Lettland

10.45 Uhr Grußwort von Land-

rat Dr. Oliver Bär

11.00 Uhr Bericht über die 

Evang.-Luth. Kirche in Lettland

11.30 Uhr Mittagspause im 

Gemeindehaus  – um Anmel-

dung  im  Pfarramt Berg wird bis 

zum 25. September gebeten!

12.30 Uhr Vortrag von Helmut 

Matthies (Journalist und  Vorsit-

zender von IDEA) zum Thema 

„An Jesus Christus entscheidet 

sich alles!“ – St.-Jakobus-Kirche

13.30 Uhr Wort auf den Weg 

13.45 Uhr Ende

Parallel dazu gibt es ein Kinder-

programm in Zusammenarbeit 

mit KEB Franken für Kinder im 

Alter von 5 bis 12 Jahren im 

Bewegungsraum der Evange-

lisch-Lutherischen Jakobuskin-

dertagesstätte Berg

Programm

Culmitz – Die Preisverleihung des Blumenschmuckwettbewerbs 

verbunden mit einer Feier zum Erntedankfest findet am 30. Sep-

tember  um 14.00 Uhr im Landgasthof „zur Mühle“ in Culmitz statt. 

Dazu laden sind alle Mitglieder und auch Nichtmitglieder, die am 

Blumenschmuckwettbewerb teilgenommen haben, eingeladen.

Preisverleihung 
Blumenschmuckwettbewerb

Frankenwald –  Traditionell anders sind unsere Frankenwald-Bot-

schafter und die Geschichten, die sie in dem Podcast der Bayern Tou-

rismus Marketing GmbH „Bayern-Insider im Interview“ erzählen. Im 

neuen Format des Dachverbandes aus München „Unterwegs in…“ 

werden Bayerns schönste Regionen erkundet. Auch im Frankenwald 

war das Produktionsteam unterwegs und begleitete Gästeführerin 

Rosi Ross aus Kronach, die Naturpark-Rangerin Clara Renner sowie 

Christiane Denecke von der Abteilung Marketing & Vertrieb zusam-

men mit Physiotherapeut Michel-Frenzel Assih aus Bad Steben. 

Charmant und mit einigen Anekdoten berichten sie über ihre Tätig-

keiten, den Frankenwald und brachten dabei das Podcast-Team oft-

mals zum Staunen und Schmunzeln.

Der Podcast beschäftigt sich vor allen Dingen mit Kultur, Lebensart 

und Reisen im Frankenwald und kann überall nebenher gehört wer-

den. Beim Putzen, Autofahren, Entspannen in der Badewanne und 

sogar bei der Gartenarbeit. 

Also „Hock’ di her!“ und „hör amoll nei!“ unter:

 https://erlebe.bayern/podcast

„Hock’ di her!“ zum Frankenwald-Podcast

 

 Immobilien-  
service

Financial  
Services
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Das Bild zeigt von links: Konrektorin Michaela Kemnitzer, Anja Schmidt vom Sozialamt, Rektorin Claudia Priemer, 

Bürgermeister Reiner Feulner und davor Lisa Peetz, Ute Hagen und Anne Browa.

Schwarzenbach a.Wald - Eine 
tolle Idee für die Kinder ist die 
Initiative „Lesepaten für die 
Grundschule in Schwarzenbach 
a.Wald“. Lesefähigkeit und Text-
verständnis sind maßgebliche 
Grundlagen für den Bildungser-
folg eines Kindes. Hier kann eine 
individuelle Förderung helfen, 
Bedarf ist vorhanden.
Lesepaten sind Menschen, die 
selber Freude am Lesen haben 
und diese gerne an die Kinder 
weitergeben möchten. Ute 
Hagen aus Naila und Lisa Peetz 
aus Schwarzenstein nehmen die 

Herausforderung ehrenamtlich 
an, stimmen sich mit den Leh-
rern ab und der Start dieses Pro-
jektes soll nach den Herbstferien 
sein.

Was tun Lesepaten?

Einmal in der Woche während 
des Schuljahres außerhalb des 
Unterrichts für 45 Minuten 
lesen. Wörter erklären, die nicht 
verstanden wurden und spiele-
risch das Leseverständnis ver-
bessern. Dabei sind Geduld und 
Einfühlungsvermögen wichtig.

Wer also Freude am Lesen hat 
und diese gerne an Kinder wei-
tergeben möchte, kann sich an 
die Ansprechpartner der Schule 
Claudia Priemer und Michaela 
Kemnitzer wenden unter Tel. 
09289-1697 oder vsschwarzen-
bach.wald@gmx.de.  Anne Bro-
wa von der VHS Hofer Land, mit 
der das Angebot koordiniert 
wird, sieht hier viel Potenzial. 
Auch Bürgermeister Reiner Feul-
ner ist von dem Projekt angetan 
und wünscht sich eine Mischung 
der Paten von jung bis alt, um die 
Lesekinder zu unterstützen.

Wer will mithelfen?

Erste Lesepaten gefunden

Naila – Am Dienstag, 10. Oktober 2023,  findet um 19.00 Uhr im Kul-

turraum (2. Stock) des Bahnhofs Naila ein Vortrag mit Bildern über 

die Humboldt-Höhle sowie deren Verbindung mit der Max-Marien-

Quelle statt. Referent ist Herr Peter Köstner aus Geroldsgrün, der 

selbst zu Erkundungen in der Höhle war.

Vortrag des Historischen Vereins 

Naila  – „Weinkunde für Anfän-

ger“ so ist ein einladender Vor-

trag im Rahmen der katholi-

schen Erwachsenenbildung 

überschrieben. Er findet am 7. 

Oktober um 19.00 im Pfarrsaal 

der kath. Pfarrei statt. Referent 

Johannes Haas führt durch den 

vielversprechenden Abend, den 

Jürgen Hahn mit seinem Schif-

ferklavier musikalisch begleiten 

wird. Es wird ein Unkostenbei-

trag von 8 Euro  erhoben. Anmel-

dungen bei: christiane.

katzenberger@erzbistum-

bamberg.de oder Tel.: 

09282/98390. 

Weinprobe in der Pfarrei 

„Verklärung Christi“

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:  
monika.herrmannsdoerfer@hofmann-wze.de 
 
Fragen? Ihre Ansprechpartnerin Monika Herrrmannsdörfer  
steht Ihnen unter 09252-35757-22 gerne zur Verfügung. 
Die ausführliche Stellenbeschreibung inden Sie unter: 
www.hofmann-wze.de/karriere 
 
Otengrüner Straße 92 | 95233 Helmbrechts

Bewerben Sie sich als Feinwerkmechaniker/ 
Werkzeugmechaniker (m/w/d) 
Quereinsteiger sind ebenfalls willkommen

• unbefristeter Arbeitsvertrag

• gleitende Arbeitszeit, 37,5-Stunden-Woche
• 30 Tage Urlaub/Jahr
• 500 € Willkommensprämie Hier  

gehts zur  

Website:

SUCHEN SIE  
MEHR PRÄZISION  
IM LEBEN? 
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Herren:
  SV 05 Froschbachtal 3: FSV Naila 1

Sonntag, 01.10.2023 um 15.00 Uhr, Sportanlage Bobengrün

FSV Naila 2: Spielfrei

A-Junioren (U 19):
(SG) 1. FC Marktleugast: FSV Naila

Samstag, 30.09.2023 um 16.00 Uhr, 

Sportanlage Hohenberg, Marktleugast

B-Junioren (U 17):
FSV Naila: FC Wiesla Hof 1

Sonntag, 01.10.2023 um 10.30 Uhr, Stadion Naila

C-Junioren (U 15):
(SG) Region Selb- Schönwald: FSV Naila

Samstag, 30.09.2023 um 10.30 Uhr, Sportanlage Erkersreuth

FSV Naila: 1. FFC Hof

Dienstag, 03.10.2023 um 10.30 Uhr, Stadion Naila

D-Junioren (U 13):
  JFG Frankenwald: FSV Naila

Sonntag, 01.10.2023 um 11.30 Uhr, Sportanlage Oberweißenbach

E-Junioren (U 11):
 ATS Selbitz 1: FSV Naila 1

Samstag, 30.09.2023 um 12.15 Uhr, Sportanlage Badstraße, Selbitz

ATS Selbitz 2: FSV Naila 2

Samstag, 30.09.2023 um 11.00 Uhr, Sportanlage Badstraße, Selbitz

F-Junioren ( U 9 ):
 MINI- TURNIER beim TSV Köditz

Samstag, 30.09.2023 ab 9.30 Uhr, Sportanlage Köditz

Bambinis (U 7):
Training jeden Freitag von 16.00 bis 17.00 Uhr

FEG ARENA ( FSV Kunstrasenplatz )

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Online:  http://fsv-naila.de

Alle Bundesligaspiele die auf SKY übertragen werden, können bei 

uns im FSV- Vereinsheim angeschaut werden!

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

 FSV Naila

                                           

Dienstag 

16.30 - 17.45 Uhr, Frankenhalle :

 Minis (bis Jahrgang 2015)

16.30 - 18.00 Uhr,  Frankenhalle : 

weibl. D-Jugend (2011/2012),    

E Jugend gemischt (2013/2014)

 18.00 - 19.30 Uhr, Frankenhalle:

 weibliche B-Jugend (2007/2008 

+ 2009/2010)

Mittwoch 

 18.00 - 19.30 Uhr,  Frankenhalle: 

männliche C + D Jugend (2009 - 

12)

19.30 - 21.00 Uhr,

  Frankenhalle: Jugendliche und 

Erwachsene m/w ab 16 Jahren

Freitag 

 17.30 - 19.00 Uhr,  Frankenhalle: 

weibliche B-Jugend (2007/ 2008 

+ 2009/2010)

männliche C + D-Jugend (2009 - 

2012)

19.00 - 20.30 Uhr,  Frankenhalle; 

Jugendliche und Erwachsene 

m/w  ab 16 Jahren

SPIELTERMINE 

- Sonntag 30.9. Mini EM in 

Naila von 11 - 17 Uhr

11.00 HG Naila (m) - HSV Hoch-

franken (m)

11.30 HG Naila (w) - HSV Hoch-

franken (w)

14.00 HG Naila (m) - HSC 

Coburg II (m)

14.30 HG Naila (w) - HSG Plei-

chach (w)

16.00 HG Naila (m) - TSV Leng-

feld (m)

16.30 HG Naila (w) - HC Forch-

heim II (w)

Fragen zum Training:  Martina 

Biegler (0160/94791439) 

 E-Mail: 1.vorstand@hg-naila.de

Training

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr 

Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila 

A-Klasse 

Frankenwald Nord

So. 01.10.2023 um 15.00 Uhr

VfR Steinbach – SG 2 Saaletal II-Höllental III (9er)

VfR Steinbach

FUSSBALL

Freitag 29.09., 18.30 Uhr, A-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV Froschbachtal - VfB Moschendorf (in Thierbach)

Samstag 30.09., 10.00 Uhr, E1-Junioren-Kreisgruppe6-Hof:

(SG)SV Froschbachtal 1 - ZV Feilitzsch (in Thierbach)

Samstag 30.09., 10.00 Uhr, C-Jugend-Kreisliga:

(SG) SV Froschbachtal - (SG)JSG Hofer Land 1 (in Steinbach)

Samstag 30.09., 16.00 Uhr, 1.Mannschaft-Herren-Bezirksliga:

SpVgg Oberkotzau - SV 05 Froschbachtal 

Sonntag 01.10., 9.30 Uhr, D2-Junioren-Kreisgruppe:

(SG)JSG Hofer Land 2 - (SG)SV Froschbachtal 2 (in Döhlau)

Sonntag 01.10., 10.00 Uhr, E2-Junioren-Kreisgruppe10-Hof:

(SG)SV Froschbachtal 2 - (SG)FCR Geroldsgrün 2 (in Thierbach)

Sonntag 01.10., 10.30 Uhr, B-Jugend-Kreisliga:

(SG)SV Froschbachtal - (SG)JSG Hofer Land (in Dürrenwaid)

Sonntag 01.10., 11.00 Uhr, Frauen-Kreisliga:

(SG)TSV Ludwigstadt/Steinbach.W - SV Froschbachtal

 (in Ludwigstadt) 

Sonntag 01.10., 13.00 Uhr, 2.Mannschaft-Herren-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal II - FC Türk Hof (in Bobengrün)

Sonntag 01.10., 15.00 Uhr, 3.Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal III - FSV Naila (in Bobengrün)

Mittwoch 04.10., 18.30 Uhr, D1-Junioren-Kreisliga:

(SG)JSG Hofer Land 1 - (SG)SV Froschbachtal 1 (in Döhlau)

TISCHTENNIS

Freitag 29.09., 18.00 Uhr, Jungen-Bezirksklasse B:

CVJM Naila VI - TSV Bad Steben 

Samstag 30.09., 16.30 Uhr, Herren V-Bezirksklasse C:

SV Issigau II - TSV Bad Steben V 

Samstag 30.09., 18.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse A:

SV Berg III- TSV Bad Steben III

SV05 Froschbachtal

Herzliche Einladung zum monatlichen Treffen mit Kaffee und 

Kuchen am Montag, 02.  Oktober,  um 14.30 Uhr im Sportheim des 

ATSV Thierbach-Marxgrün.   Kurt Pfingst

 AWO-Seniorentreff 

Carlsgrün – Es ist wieder soweit: Sport für Sportler startet 

am Mittwoch, 4. Oktober, ab 19.15 Uhr in der Turnhalle in Carlsgrün. 

Ein Ganzkörper-Workout für alle, die sich den Winter über fit halten 

möchten oder die, die es werden wollen – mit Kraft-, Stabilisations-, 

Gleichgewichts-, Balance-, Koordinations- und Stretchübungen. 

Neueinsteiger bitte vom Hausarzt oder der Hausärztin „Grünes 

Licht“ geben lassen. Mitbringen: Ein Handtuch, etwas zu trinken und 

eventuell eine eigene Matte. Kursgebühr pro Einheit: Mitglieder: 1 

Euro, Nichtmitglieder: 4 Euro. Bitte telefonisch bei der Kursleiterin 

Karin Muhammad unter 09288/924842 anmelden. 

Der nächste TSV-Stammtisch findet am 5. Oktober von 14.00 bis 

16.00 Uhr in der Adelskammer statt. 

Sport für Sportler ab 4. Oktober 
beim TSV Carlsgrün

A-Klasse 

Frankenwald Nord

SG Geroldsgrün/

Döbraberg II spielfrei

Kreisklasse Frankenwald

Sa.,01.10. um 15.00 Uhr: 

 SG Döbraberg/Geroldsgrün - FC 

Ort

(in Schwarzenbach/Wald)

SG Döbraberg/
Geroldsgrün
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Geroldsgrün – Ein mutiger 
Schritt, um damit anderen zu 
helfen: die achtjährige Ida Fär-
ber, im Geroldsgrüner Ortsteil 
Langenbach zu Hause, hat 35 
Zentimeter ihrer langen, brau-
nen Haare gespendet.  Die fesche 
junge Dame weiß genau, was sie 
will – Gutes tun. Eigens dafür 
ließ sich Ida die Haare wachsen, 
bis ihr diese bis zum Po reichten. 
Jetzt stand der Termin beim Fri-
seur an und dafür ging es mit 
Mama Lisa nach Schwarzenbach 
am Wald in den Salon „Crazy 
Hair Design by Sarah“, der sich 
auch um die Weiterleitung der 
Haare kümmert.  Die Schülerin 
der Geroldsgrüner Lothar von 
Faber-Grundschule hat sich für 
die doch außergewöhnliche 

Spende aufgrund eines You-
Tube-Videos entschieden und 
erhielt Unterstützung bei Mama 
Lisa. „Über lange Zeit haben wir 
beim Friseur immer nur die 
Spitzen schneiden lassen, um 
ein ordentliches Wachstum zu 
gewährleisten“, erzählt die 
Mutter und spricht von einem 
gut 35-Zentimeter-Zopf, der als 
Spende zusammengekommen 
ist. Ida freut sich über die nun 
doch um einiges kürzeren Haa-
re. „Jetzt ist es richtig schön luf-
tig, und auch das Waschen und 
Föhnen geht nun viel schneller.“ 
Die Hilfe war der Achtjährigen 
wichtig, zumal in der Zeit des 
Haarewachsens Oma Andrea an 
Krebs erkrankte und ihre Haare 
verlor. „Das hat Ida in ihrem Tun 

gestärkt“, weiß Mama Lisa Fär-
ber, die stolz auf ihre kleine 
Tochter ist. Zugleich erzählt sie 
von der Urkunde „Wir sind stolz 
darauf, dass du uns so engagiert 
unterstützt und anderen Kin-
dern mit deinen abgeschnitte-
nen Haaren hilfst“, lautet der 
Text. 

Die achtjährige Ida Färber spendet 35 Zentimeter Zopf 

Haare ab für guten Zweck 

deren Gedenktag am 15. Oktober 
ist.  Teresa von Avilas Werke 
zählten schnell zur Weltlitera-
tur, doch es dauerte Jahrhunder-
te, bis sie als erste Frau über-
haupt Kirchenlehrerin wurde: 
Am 19. Oktober 1997 wurde sie 
schließlich von Papst Johannes 
Paul II. neben Katharina von 
Siena und Thérèse von Lisieux 
zur Kirchenlehrerin erhoben. 

Studium der Angewandten 
Sprachwissenschaft in Köln als 
Übersetzerin für Französisch 
und Spanisch, sowie für den 
katholischen Fernsehsender 
EWTN Deutschland. Im Jahr 
2002 wechselte sie zur „Tages-
post“. Seit 2005 leitet sie das 
Ressort „Kirche aktuell“. Als 
Vortragsthema wählte sie die 
heilige Teresia von Avila aus, 

Naila –   Die katholische Pfarrge-
meinde „Verklärung Christi“ 
Naila lädt am 14. Oktober    um 
14.00 Uhr  in ihren Pfarrsaal zu 
einem interessanten Vortrag im 
Rahmen der katholischen 
Erwachsenenbildung ein. Regi-
na Einig aus Köln referiert über: 
„Teresa von Avila - Lehrmeiste-
rin der Freundschaft mit Gott“ 
Regina Einig arbeitete nach dem 

Vortrag: „Teresa von Avila - Lehrmeisterin 
der Freundschaft mit Gott“

Bad Steben   – Nach kurzer Som-
merpause startet die „Lange 
Nacht der Sinne“ am Samstag, 
30. September, wieder durch. 
Dabei präsentiert die Therme 
Bad Steben erstmals DJ Wild 
Loops an den Turn-Tables am 
Sole-Außenbecken. Der auf-
strebende DJ und Musikprodu-
zent sorgt mit einem sanften 
Mix aus House und lässigen 
Beats für Urlaubsstimmung pur 
und lädt zum Chillen und Feiern 
ein.
In der Techno-Szene ist Wild 
Loops für seine mitreißenden 
Beats und energiegeladenen 
Performances bekannt. Geboren 
und aufgewachsen im „Wilden 
Osten“ – wie er selbst über sich 
schreibt – entdeckte Wild Loops 
schon früh seine Leidenschaft 
für Musik und DJ-ing. Schon in 
jungen Jahren begann der sym-

pathische Entertainer, mit den 
verschiedenen Musikgenres zu 
experimentieren und eigene 
Mixes zu produzieren – und 
setzte damit immer wieder neue 
Maßstäbe in der DJ-Szene – wie 
zum Beispiel mit seinem Floor-
Breaker „Heart 2 Heart“ auf 
Youtube und Sound-cloud. Für 
Wild Loops ist DJ-ing eine wah-
re Leidenschaft. Er liebt es, 
Menschen mit seiner Musik zu 
bewegen und ihnen unvergess-
liche Erlebnisse zu bereiten. 
Die Wasserwelten, das Sauna-
land und der Wellness-Dome 
haben an diesem Abend bis 24 
Uhr geöffnet. Auch diesmal dür-
fen sich die Gäste auf spektaku-
läre Lichterspiele und eine 
Cocktailbar am Sole-Außenbe-
cken freuen. Mit einem Drink in 
der Hand können sich die Bade-
gäste genüsslich in den 36 Grad 

heißen Sprudel-Liegen zurück-
lehnen. Passend dazu wartet die 
Thermen-Gastronomie mit 
leckeren Kreationen auf, wäh-
rend die Saunameister zu 
„Chill-Out“-Aufgüssen und 
„Sinnes-reisen“ einladen. Es 
gelten die regulären Eintritts-
preise. Beginn ist um 18 Uhr.

„Lange Nacht der Sinne“  am Samstag, 30. September

Mitreißende Beats und 
energiegeladene Mixes  

*

Am Alten Hügel 8/11 · 07356 BAD LOBENSTEIN

Tel. (03 66 51) 6 22-0 · Fax (03 66 51) 6 22-19
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Ort: Feuerwehrhaus Geroldsgrün
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von Mendelssohn und Silcher 
auch Werke des Amerikaners 
John Leavitt und des Bad Stebe-
ner KMDs Stefan Romankiewicz. 
An der Orgel wird an diesem 
Nachmittag KMD Volker Gloß-
ner aus Landshut – Präsident 
des Verbandes „Singen in der 
Kirche“ (früher Bayerischer Kir-
chenchorverband) – das Pro-
gramm abrunden und auch mit 
dem Chor gemeinsam musizie-
ren.
Seien Sie bei diesem bemerkens-
werten Konzert dabei, feiern Sie 
gemeinsam mit dem Jubilar und 
runden Sie den Erntedanktag 
mit diesem ganz besonderen 
musikalischen Angebot ab!
Der Eintritt ist frei!

Tage pflegen. Auch nach 85 Jah-
ren liegt das Hauptaugenmerk 
des Chores – wie auch schon bei 
seiner Gründung – in der Ausge-
staltung der Gottesdienste in 
der Bad Stebener Lutherkirche. 
Es wird an allen kirchlichen Fes-
ten gesungen und auch darüber 
hinaus. Doch auch im konzer-
tanten Bereich führte der Chor 
etliche große Werke, wie zum 
Beispiel das Bach’sche Weih-
nachtsoratorium, Vivaldis Glo-
ria oder den Paulus und den Lob-
gesang von Felix Mendelssohn-
Bartholdy in Bad Steben auf.
Das Programm des Jubiläums-
konzertes umfasst Chorwerke 
aus alter und neuer Zeit und so 
stehen neben Kompositionen 

Bad Steben –  Zu einem nicht 
ganz alltäglichen Jubiläum lädt 
die evangelische Kirchenge-
meinde Bad Steben am Sonntag, 
1. Oktober, um 17.00 Uhr in die 
Lutherkirche in Bad Steben ein, 
wenn es heißt: „85 Jahre evan-
gelischer Kirchenchor Bad Ste-
ben“.
Gegründet im Jahre 1938 von 
Pfarrer Helbig, singt der Kir-
chenchor ununterbrochen seit 
nunmehr 85 Jahren in Gottes-
diensten und Konzerten. 
Momentan besteht der Chor aus 
32 Sängerinnen und Sängern, 
die unter der Leitung von KMD 
Stefan Romankiewicz ein breit 
gefächertes Repertoire vom Vor-
barock bis zur Musik unserer 

Jubiläumskonzert „85 Jahre evangelischer 
Kirchenchor Bad Steben“

Brauereiführung, Meinel-Bräu Hof 
„Kurz und knackig“
Mit lustigen, interessanten und historischen G´schichtla führen wir 

Euch persönlich durch die Brauerei und zeigen Euch unsere Brau-

kunst. Die Faszination „BIER“ in nur 60 Minuten erleben. Dazu ein 

frisch gezapftes Zwickelbier. 

Termin: 02.10.2023, 

Uhrzeit von 17.30 – ca. 18.30 Uhr

Ort/Treffpunkt: Betriebshof Meinel-Bräu, Absolviagasse 1, Hof, Ein-

fahrt über Schleizer Str. 4 a, neben dem Baustoffgeschäft Gebhardt

Leitung:Mitarbeiter der Meinel-Bräu

Stichjahr 1800 – die Heimat unter Zollern, 
Preußen, Franzosen und Bayern
Ein spannender und unterhaltsamer Vortrag mit Adrian Roßner wird 

garantiert.

Termin Freitag, 06.10.2023, 

Uhrzeit: 19.00 Uhr 

Ort: Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“, Burgsteinstraße 12

Referent/in: Adrian Roßner 

Patchwork
Traditionelle Patchworkmuster begeistern immer wieder Junge und 

Alte. Aus Quadraten, Dreiecken, Rechtecken und Rauten entstehen 

fantastische Muster, die ganz nach Belieben zu Taschen, Kissen oder 

Wandbehängen weiterverarbeitet werden können. Probieren Sie die 

Vielfalt dieser Gestaltungsmöglichkeiten doch einfach einmal aus.

Beginn: Donnerstag, 19.10.2023 bis 16.11.2023

Dauer/Uhrzeit: 4 x donnerstags, 19.00 – 21.15 Uhr (12 UE)

Ort: Handarbeitsraum der Lothar von Faber- Grundschule Gerolds-

grün

Dozent/in: Ulrike Oelschlegel, Fachlehrerin

Anmeldung bei: Ulrike Horn, Rathaus Geroldsgrün 

Keyßerstraße 25, 95179 Geroldsgrün

Tel: 0 92 88 / 961 – 12,  Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün

Selbitz – Die Ortsgruppe Fran-

kenwald Ost des BUND Natur-

schutz in Bayern e.V. lädt am 

Sonntag, 8. Oktober,  zu einer 

besonderen Tageswanderung 

ein. Los geht’s um 9 Uhr am 

Bahnhof in Selbitz, von dort 

geht es mit Fahrgemeinschaf-

ten in den Ort Krögelstein. Hier 

beginnt und endet die rund 

17km lange Wanderung durch 

herrliche Trockentäler, 

Wacholderheiden, vorbei an 

Grotten und beeindruckenden 

Dolomitfelsen. Mittagseinkehr 

ist in Wonsees geplant. Die 

Rückkehr nach Selbitz wird 

gegen 18 Uhr sein. 

Eingeladen sind alle Mitglieder des BN und natürlich auch Gäste 

und Freunde der Natur. Anmeldung ist erforderlich bis 7. Oktober,  

18 Uhr per E-Mail an: frankenwald-ost@bund-naturschutz.de

Naturschützer wandern durchs Kaisertal

Die mageren Dolomitfelsen sind teils 
nur spärlich bewachsen. Moose, 
Flechten und teils Bäume, die kra-
kenartig diese Felsen umklammern. 

Tank während Fußballspiel zerkratzt  
Bad Steben –  Am Dienstagabend gegen 17.15 Uhr stellte ein 17-jähri-

ger sein Leichtkraftrad im Schlesierweg ab, um Fußball zu spielen. 

Nach dem Spiel musste er leider feststellen, dass ein Unbekannter 

den Tankdeckel zerkratzt hatte und dadurch ein Sachschaden in 

Höhe von rund 100 Euro entstand. Wer hat im Zeitraum von 17.15 Uhr 

bis 20.30 Uhr Beobachtungen gemacht?  Hinweise an die Polizei Naila 

unter  09282-97904-0. 

Aus dem Polizeibericht

Die Wald- & Naturfriedhöfe bieten eine neue und alternative Art der Bestattung. In der Region betreuen wir bereits fünf Bestattungswälder.  Zur Verstärkung unserer Verwaltung 
am Standort in Konradsreuth suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine   
Verwaltungskraft (m/w/d) in Teilzeit  Ihre Aufgaben:  
 Telefonische Beratung von Kunden 
 Schnittstelle zu unseren Außendienstmitarbeitern 
 Posteingang/ Postausgang / allg. Schriftverkehr  Das bieten wir: 
 Wir stellen einen modernen Arbeitsplatz 
 Sie arbeiten in einem kompetenten und motivierten Team 
 Flexible Arbeitszeiten 
 Homeoffice Möglichkeit  Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an: Verwaltung Wald- & Naturfriedhöfe Schloßstraße 5 95176 Konradsreuth Per Mail an: info@wnf-frankenwald.de   Bei Rückfragen sind wir erreichbar unter: 09293 9460244 
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Geroldsgrün – Die Idee des 
Kulturevents in der noch recht 
„jungen“ Bürgerscheune am 
Geroldsgrüner Ortsrand stammt 
von Hennry Wirth, im Gerolds-
grüner Ortsteil Dürrenwaid auf-
gewachsen und seit 40 Jahren 
bei Würzburg zu Hause, 
zugleich Künstler und Grafiker. 
Was lag also näher sich mit wei-
teren Künstlern zusammenzu-
schließen, um ein Kulturevent 
im Rahmen des Jubiläums „700 
Jahre Geroldsgrün“ auf die Bei-
ne zu stellen?
 Der Name „Mach Werk“ spricht 
für sich und steht unter dem 
Motto „Frisch ans Werk – ein-
fach mal Machen, es könnte ja 
gut werden“. Sicherlich wird es 
gut, schon allein die kulturellen 
Angebote sprechen für sich. 
Dabei haben die Veranstalter 
verschiedene Aspekte im Blick. 
Da ist beispielsweise die Regio-
nalität, denn fast alle Musiker 
und Künstler stammen aus der 
Region oder haben regionalen 
Bezug.
 Es wird „Vio-lena“ mit virtuosen 
Klängen auf der E-Geige von 
Pop bis Klassik zu hören sein. 
Die junge Frau mit bürgerlichen 
Namen Lena Dantonello hat an 
der Hochschule für Musik in 
Würzburg Orchestermusik und 
Instrumentalpädagogik stu-
diert, beheimatet in verschiede-
nen Genres und sowohl als 
Solistin und Orchestermusike-
rin „unterwegs“. Einen weiteren 
musikalischen Punkt setzt die 
Band „Nebelschwade“, die 
Deutschrock mit funkigen Ein-
flüssen präsentieren und in der 

Hennry Wirth werden zu sehen 
sein, der die genannten Arbeits-
geräte zum Einsatz brachte, 
zugleich Inspiration und kreati-
ves Werkzeug. Während die 
Arbeitsweise mit einem Besen 
weiche, dynamische Spuren 
hinterlässt, erzeugt das Arbei-
ten mit einer Gabel durch Krat-
zen und Stechen, verletzende 
Bildstrukturen und Oberflä-
chen, um nur zwei erklärende 
Beispiele zu nennen. Hennry 
Wirth, Designer und bildender 
Künstler, wird auch bei „Perfor-
mance Isolation, Aktionskunst 
mit Soundcollage“ zu erleben 
sein. Dabei wird das Thema Iso-
lation ein zentrales Problem der 
weltoffenen postmodernen 
Gesellschaft widerspiegeln und 
hinterfragen, wieso Menschen 
teilweise auf hunderte von Fol-
lowers oder Freunde bei Face-
book verweisen können, aber 
eigentlich isoliert leben und 
teilweise beziehungsunfähig 
sind. 

Originalbesetzung von 1982 mit 
Schlagzeuger Alex Hofmann 
auftreten wird. Das Motto heute 
lautet: „Alles ist anders, nichts 
hat sich verändert“, verrät Mat-
hias Menger und nennt als wei-
tere Band „Mischmasch“, deren 
Musiker mit ihren Programm 
nach Irland entführen werden. 
Und dann wird noch „Mir zwah“ 
– Lieder an einem Samstag-
abend“ zu hören sein, die Songs 
akustisch und ohne Schnörkel 
interpretieren werden. Bei dem 
musikalischen Angebot dürfte 
wahrlich für jeden Geschmack 
etwas dabei sein. 
„Die Scheune ist als Location 
ideal für das Ausstellungskon-
zept von Mach Werk“, betont der 
Vorsitzende des Fördervereins 
Mathias Menger und erläutert, 
dass Gabel, Besen oder Rechen 
als Arbeitsgeräte zum früheren 
Inventar einer Scheune gehör-
ten. „Und diese Werkzeuge bil-
den nun das Grundkonzept der 
Ausstellung.“ Exponate von 

Hennry Wirth

Kulturevent „Mach Werk“ am Samstag, 30. September, in der Bürgerscheune Geroldsgrün 

Musik, Medien, Mundart und mehr 

mäß?“. Einleitend wird es kurze 
Impulse zum Thema Heimat 
geben. Dann werden Personen, 
die hier geboren sind und ihren 
Lebensmittelpunkt rund um 
Geroldsgrün haben oder aber 
mittlerweile woanders leben, 
aber noch Bezug zur Region 
haben ihre Perspektiven erläu-
tern, Statements geben. Ein 
spannendes Programm, das 
einen abwechslungsreichen und 
vielfältigen Abend verspricht. 

Das Kulturevent „Machwerk“ 

findet am Samstag, den 30. 

September in der Zeit von 17 bis 

circa 22.30 Uhr in der Bürger-

scheune in Geroldsgrün statt. 

Neben den kulturellen Angebo-

ten gibt’s natürlich auch Kulinari-

sches in Form von „Fingerfood 

der anderen Art, einfach aber 

lecker“ und natürlich auch 

Getränke. Der Reinerlös kommt 

dem Förderverein der Grund-

schule zugute.

Auch ein Animationsfilm wird 
zu sehen sein. Gezeigt wird das 
mehrfach prämierte Werk  „Dür-
renwaid 8“ von den Schwestern 
Ines Christine Geißer und Kirs-
ten Carina Geißer. Der experi-
mentelle Heimatfilm greift 
Erinnerungen, Geschichten und 
Beobachtungen von drei Gene-
rationen zurück. Aufgeschrie-
benes und Erzähltes der Groß-
eltern, Eltern, Geschwistern und 
den Schöpferinnen selbst. „Bei-
de sind in Geroldsgrün aufge-
wachsen“, berichtet der Förder-
vereinsvorsitzende und lenkt 
den Blick auf den weiteren Pro-
grammpunkt „Heimatliches 
und Mundart“. Die Mundart 
wird Charles F. Deckelmann, 
fränkisches Original aus Silber-
stein, unter die Lupe nehmen 
und zum Besten geben, hat er 
doch bereits mehrere Bücher 
zum Thema Mundart veröffent-
licht. Und dann gibt’s noch eine 
Podiumsdiskussion: „Ist der 
Begriff Heimat noch zeitge-

Die Band Nebelschwade. 

Mödlareuth – Zum Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober  feiern 

die CSU zusammen mit der CDU in Thüringen und Sachsen das tradi-

tionelle Deutschlandfest im ehemals geteilten Dorf Mödlareuth. Das 

Festprogramm beginnt um 13.00 Uhr auf dem Parkplatz des 

Deutsch-deutschen Museum mit der Egertaler Blaskapelle, die zum 

ersten Mal beim Deutschlandfest spielen wird. Der CSU-Ortsverband 

Töpen sorgt wieder für die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen. Grill-

spezialitäten und Getränke werden wieder angeboten. Die Kundge-

bung beginnt um 14.30 Uhr. In Vertretung des CSU-Vorsitzenden und 

Bayerischen Ministerpräsidenten Dr. Markus Söder, MdL wird der 

Vorsitzende der CSU-Landesgruppe im Deutschen Bundestag Ale-

xander Dobrindt, MdB sprechen. Auf Einladung des CSU-Bezirksvor-

sitzenden und Hofer Bundestagsabgeordneten Dr. Hans-Peter Fried-

rich wird der Fraktionsvorsitzende der CDU im Thüringer Landtag Dr. 

Mario Voigt ein Grußwort sprechen. Zum ersten Mal spricht der Hofer 

Landtagskandidat und Bürgermeister der Stadt Lichten-berg Kristan 

von Waldenfels bei der Kundgebung zum Tag der Deutschen Einheit. 

Die Bevölkerung aus nah und fern ist herzlich eingeladen!

34. Deutschlandfest der CSU 
in Mödlareuth

Neuhauser Straße 8, 95152 Selbitz

Tel.Nr. 09280/9849-2011

WIKUTEC - Chancen
„made in Selbitz“

WIKUTEC GmbHBesuch uns unter www.wikutec.com
bewerbung@wikutec.com

Dein Team.Dein Ausbilder.

Starte Deine Ausbildung zur/zum

Fachkraft Lager/Logistik m/w/d

Industriekaufleute m/w/d

Industriemechaniker m/w/d

Maschinen-/Anlagenführer m/w/d

Techn. Produktdesigner m/w/d

Verfahrensmechaniker m/w/d
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de

selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimm-
te Willensbildung oder Entscheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder 
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 
LWG).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 

das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 

bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahl-

entscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des 

Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 

StGB).

Naila, 29.09.2023 

Stadt Naila

Frank Stumpf

Erster Bürgermeister

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr .

2. Die Stadt Naila ist in acht allgemeine Stimmbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten in der Zeit vom 11.09. bis 

17.09.2023 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angege-

ben, in dem die Stimmberechtigten abzustimmen haben.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr 

in der Mittelschule Naila, Ringstraße 1, 95119 Naila, zusammen.

4. Stimmberechtigte Personen können nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks abstim-

men, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. Die Stimmberechtigten haben 

ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis oder Reisepass zu 

den Abstimmungen mitzubringen.

Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei Stimmen für die Landtagswahl sowie zwei Stim-

men für die Bezirkswahl. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die der Wählerin/

dem Wähler bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt werden.

Im Einzelnen erhält die Wählerin/der Wähler folgende Stimmzettel:

–  einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

Stimmkreisabgeordneten (Erststimme),

–  einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

Wahlkreisabgeordneten (Zweitstimme),

–  einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

oder eines Bezirksrats im Stimmkreis (Erststimme),

–  einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

oder eines Bezirksrats im Wahlkreis (Zweitstimme).

Auf jedem Stimmzettel darf nur eine Stimme abgegeben werden.

Die Wählerin/Der Wähler kennzeichnet durch je ein Kreuz oder auf andere Weise in 

dem hierfür vorgesehenen Kreis auf dem Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern, 

welcher Stimmkreisbewerberin/welchem Stimmkreisbewerber, und auf dem Stimm-

zettel mit den Wahlkreisbewerbern, welcher Wahlkreisbewerberin/welchem Wahl-

kreisbewerber er/sie seine/ihre Stimme geben will.

Die Stimmzettel müssen von der Wählerin/vom Wähler in einer Wahlkabine bzw. hinter 

einer Sichtschutzvorrichtung des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 

gekennzeichnet und mehrfach so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht 

erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Feststel-

lung des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 

soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

6. Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des auf dem Wahlschein 

bezeichneten Stimmkreises

oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl abstimmen will, erhält von der Gemeinde (Verwaltungsgemein-

schaft) auf Antrag mit dem Wahlschein folgende Unterlagen:

–  je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und 

die Bezirkswahl (blau),

–  je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und 

die Bezirkswahl (blau),

–  einen weißen Stimmzettelumschlag für die Landtagswahl,

–  einen blauen Stimmzettelumschlag für die Bezirkswahl,

–  einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden 

ist, und

–  ein Merkblatt für die Briefwahl.

Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in 

dem sich der Wahlschein und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den 

jeweils zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag 

angegebenen Stelle spätestens am 8. Oktober 2023 bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 

kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigten die Briefwahl auszuüben haben, 

ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.
7. Jede stimmberechtigte Person kann ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich 

ausüben. Eine Ausübung des Stimmrechts durch einen Vertreter anstelle der stimmbe-

rechtigten Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 LWG). Eine stimmberechtigte Person, die 

des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 

gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleis-

tung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der stimmberechtigten Person 

Wahlbekanntmachung  zur Landtagswahl  und zur Bezirkswahl am 8. Oktober 2023

Bitte beachten Sie, dass Sie die Briefwahlunterlagen für die Landtags- und Bezirkswahl 
nur noch bis zum Sonntag, 01. Oktober 2023 online unter www.naila.de beantragen 

können, da nur bis dahin das pünktliche Zustellen durch die Post gewährleistet werden 

kann.

Sofern Sie also einen Wahlschein noch kurzfristig beantragen wollen, so sollten Sie dies

auf jeden Fall im Wahlamt (Rathaus, Marktplatz 12, 95119 Naila) vor Ort tun, um die 

Briefwahlunterlagen gleich in Empfang nehmen zu können.

Öffnungszeiten des Wahlamtes
- Montag, 02.10.2023     8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

- Dienstag, 03.10.2023      Feiertag

- Mittwoch, 04.10.2023        8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

- Donnerstag, 05.10.2023    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

- Freitag, 06.10.2023            8.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht

oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 

bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. Versichert eine wahlberechtigte Person 

glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum 

Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Die Briefwahlunterlagen müssen spätestens am Wahlsonntag, 8. Oktober 2023,
18.00 Uhr, wieder beim Wahlamt sein.

Beantragung von Briefwahlunterlagen

vom 02.10.2023 bis 08.10.2023 (Kalenderwoche 40)

Marlesreuth, Naila
Restmülltonne  (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Biotonne  (Abfuhrkalender 4) 

Feiertagsregelung Tag der Deutschen Einheit
Die Tonnen vom Mittwoch, 04.10.2023 werden am Donnerstag, 05.10.2023 geleert.

Die Tonnen vom Donnerstag, 05.10.2023 werden am Freitag, 06.10.2023 geleert.

Die Tonnen vom Freitag, 06.10.2023 werden am Samstag, 07.10.2023 geleert. 

Müllabfuhr
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 
Nailaer Künstler -  Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen nach Voranmeldung

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2023 finden die Sprechstunden des Stadtumbaumanagements in Naila jeden 

1. Mittwoch im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt:

Der nächste Sprechtag ist am 04.10.2023

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin unter den folgenden Kontakt-
daten:

Stadtumbaumanager Dominik Biller, 0151/65 15 29 65, ssnplus@planwerk.de

oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/6841.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.
Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderpro-
gramm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in 
Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten. 
Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle Bera-
tungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Naila, den 22.09.2023
Stadt Naila 

Frank Stumpf 
1. Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

Zum Nailaer Herbst am Sonntag, 1. Oktober 2023 werden folgende Straßen bereits
am Samstag, 30. September 2023 ab 13.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt:
- Bahnhofstraße; Zufahrt zum Zentralparkplatz ist möglich
- Hofer Straße ab Abzw. Frankenwaldstraße in Richtung Ortsmitte
- Kronacher Straße ab Ortsmitte bis Abzw. Mühlstraße
- Hauptstraße bis Abzw. Weststraße / Anger
- Marktplatz
- Bergstraße
- Karlsgasse
- Neue Straße
- Kirchberg
- Walchstraße (Teilbereich)
Der Aufbau der Marktstände beginnt bereits am Samstag, 30. September 2023
um 13.00 Uhr.
Wir bitten alle Anwohner:innen ihre Fahrzeuge außerhalb des Veranstaltungsbereichs 

abzustellen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Straßensperrungen zum Nailaer Herbst am 1. Oktober 2023

Das einstige Kino- und Diskolo-
kal im Marlesreuther Weg in Nai-
la ist schon bald Geschichte.  Am 
vergangenen Freitag begannen 
die endgültigen Abrissarbeiten.
Im Vorfeld wurde das Gebäude 
vom Sperrmüll befreit. Der Auf-
trag für die Entrümpelung und 
den Abriss wurde an die Firma 
Reuther aus der Schnaid verge-
ben.
Der Abriss wird aus dem  Inter-
kommunalen Immobilienfonds   
gefördert.    Geplant ist eine Neu-
gestaltung des Areals vor dem 
Ärztehaus.

Abbrucharbeiten am alten Kino, Disko „Papillon“ haben begonnen
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Festlegung des kalkulatorischen Zinssatzes für die kostenrechnenden

Einrichtungen der Stadt Naila im Haushaltsjahr 2024 – Vorberatung

Der Hauptverwaltungsausschuss empfahl dem Stadtrat, den kalkulatorischen Zinssatz

für kostenrechnende Einrichtungen für das Jahr 2023 auf 2,0 % festzulegen.

Neufassung der Verordnung der Stadt Naila über die Reinhaltung und Reinigung

der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter –

Vorberatung

Der Hauptverwaltungsausschuss empfahl dem Stadtrat, eine neue Verordnung über die

Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen

im Winter zu beschließen. Es handelt sich hierbei an die Anpassung der bisherigen 

Reinigungs- und Sicherungsverordnung der Stadt Naila vom 12.03.2013 an die 

Musterverordnung des Bayerischen Gemeindetages.

Die Anlieger der innerorts verlaufenden Straßen, mit Ausnahme der Selbitztalstraße als 

verkehrlich hoch belastete Straße, haben nach der Verordnung die Verpflichtung, die 

Geh- und Radwege zu reinigen. Die Reinigung beschränkt sich wie bisher auf die 

Fahrbahnränder inklusive des Gerinnes. Im Winter sind die Gehsteige sowie die 

Gehbahnen am Fahrbahnrand in einer Breite von 1 m von den Anliegern zu räumen und 

zu streuen.

Naila, 26.09.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

 Aus der öffentlichen Sitzung 
des Hauptverwaltungsausschusses der Stadt Naila
vom 25.09.2023

Auftragsvergabe - Ersatzbeschaffung von Schutzkleidung sowie von Ausrüstungs-

und Gebrauchsgegenständen für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Naila

Der Hauptverwaltungsausschuss beschloss, den Auftrag zur Lieferung der Gerätschaften

(u.a. Druckschläuche, ein Infrarotwärmestrahler sowie ein Rüstsatz für Elektrofahrzeuge) 

und Schutzkleidung für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Naila zum Preis von 

27.256,69 € an die Firma Ludwig Feuerschutz GmbH, Bindlach, zu vergeben.

Auftragsvergabe - Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges LF 20 für die Freiwillige 

Feuerwehr Marxgrün – Beauftragung der vergabe- und feuerwehrtechnischen 

Begleitung

Der Hauptverwaltungsausschuss beschloss, die Ausschreibungsdienstleistung für das

Löschgruppenfahrzeug LF 20 an das Ingenieurbüro IBG, Heilsbronn, zu vergeben. 

Naila, 26.09.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

 Aus der nichtöffentlichen Sitzung
 des Hauptverwaltungsausschusses der Stadt Naila
 vom 25.09.2023

Aufgrund der hohen Nachfrage nach Baugrundstücken hat sich die Stadt Naila dazu entschlossen, im Bereich des Stebener Weges ein weiteres Neubaugebiet „Nördlich Stebener 

Weg“ zu erschließen. 

Im Jahr 2019/2020 wurden bereits mit dem ersten Bauabschnitt 17 Bauplätze erschlossen. Nun wurden mit dem Bauabschnitt 2 die restlichen 28 der insgesamt

 45 Baugrundstücke erschlossen. 

Es wurden rd. 550 lfdm Regenwasserkanal, rd. 550 lfdm Schmutzwasserkanal undrd. 550 lfdm Wasserleitung gebaut. Stromversorgung und Breitband wurden verlegt.

Die Straßen wurden vorerst als Grobplanie hergestellt. Die Baukosten belaufen sichauf rd. 900.000,- €.

Zweiter Bauabschnitt „nördlich Stebener Weg“ erschlossen

24 Wir im Frankenwald



Aus Naila

29.09. 18.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Verladen für Nailaer Herbstfest  

30.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend Gaststätte Froschgrün

01.10. 08.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Teilnahme am Nailaer Herbst  

01.10. 10.00 Uhr BJV Naila Frühschoppen Jäger-Haisla, Froschgrüner Str. 14a

01.10. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisen-

bahn Froschgrün e. V.

Letzter Fahrtag: Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

04.10. 15.00 Uhr SPD-AG 60plus 
Ein Nailaer spricht über sein Buch – Oliver Jauernig zum Thema 

„Populismus – Gefahr für die Demokratie“ 
Gaststätte Froschgrün

06.10. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

10.10. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

10.10. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

10.10. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch GleisEins, Bahnhof Naila

12.10. 11.00 Uhr PRöD Naila
Fahrt ins Blaue – Telefonische Anmeldung bei 2. Vorsitzenden 

Roland Strobel unter Tel. 09281/7531477
ab Bahnhof Naila

13.10. 18.00 Uhr 
 Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

28.10. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Familienabend – Kärwa Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen in der Stadt Naila

vier Kinder und sechs Enkelkinder. 
Zu den Gratulanten zählte auch 
1. Bürgermeister und stellvertre-
tender  Landrat Frank Stumpf.

der Bundeswehr stationiert war. 
Geheiratet wurde dann in Naila in 
der „Leichenhalle“ schmunzelt 
das Paar. Zusammen haben sie 

Elfriede und Klaus Hollerbach 
sind seit 60 Jahren verheiratet. 
Kennengelernt hat Klaus seine 
Elfriede in Ludwigsburg, wo er bei 

Diamantene Hochzeit  gefeiert

Das Foto zeigt von links: Schwiegertochter Doro, Sohn Ralf, Tochter Helga, Elfriede und Klaus Hollerbach, Tochter 

Edith und  1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

Naila. Weitere Abfahrtsstellen 
können bei Anmeldung bis 9. 

Oktober im Evangelischen  
Pfarramt Naila. Tel. 09282/5005 
erfragt werden. Die Kosten für 
Busfahrt, Eintritt und Führung 
in der Bergkirche betragen dank 
eines Zuschusses des Nailaer 
Diakonievereins nur 12 Euro. 

„Flügel-Orgel“ umrahmt wird. 
Danach geht es zum Bummeln in 
die Stadt und wer will kann auch 
in der WEKA einkaufen. Über 
Landstraßen geht es dann wie-
der zurück in den Frankenwald. 
Rückkehr wird gegen 18.30 Uhr 
sein. Abfahrt nach Schleiz ist um 
10.30 Uhr am Bonhoefferhaus in 

frisch sanierte Fürstengruft mit 
den prächtigen Särgen der Gra-
fen und Fürsten Reuß. Kurios: 
das Stundenglas an der Kanzel. 
Zum  Abschluss der Führung 
wird der neue Nailaer Pfarrer 
Andreas Hesse den Senioren 
eine Andacht halten, die von 
Karlheinz Jahn auf der seltenen 

auf dem parkähnlichen Berg-
friedhof gelegen, ist seit Jahr-
hunderten ein gern besuchter 
Ort der seit acht Jahrhunderten 
als Gotteshaus genutzt wird. 
Sehenswert sind die reiche baro-
cke Ausschmückung und die 
Himmelswiese von 1896/97 am 
gotischen Gewölbe, ebenso die 

Am Donnerstag, den 12.Okto-

ber begeben sich die Nailaer 
Senioren wieder auf Ausflugs-
faht. Ziel ist die thüringische 
Nachbarstadt Schleiz. Nach 
einem Mittagessen wird die Rei-
segruppe zu einer Führung in 
der Bergkirche erwartet. Die 
Bergkirche hoch über der Stadt, 

Seniorenausflug mit Pfarrer Hesse in die thüringische Nachbarstadt Schleiz

Mit Markus Segschneider ist es Helga Stampf wieder gelungen, einen 

hervorragenden Künstler nach Naila zu holen. Auch bei seinem 

bereits dritten Konzert in der Stadtbibliothek begeisterte der Solo-

künstler aus Köln das zahlreich erschienene Publikum mit Gitarren-

songs aus Jazz, Folk, Pop, Funk sowie eigenen Kompositionen.

Gitarrenkonzert in der Stadtbibliothek
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Bei guter Gesundheit konnte 
Christa Beckstein ihren 95. 
Geburtstag feiern. Die  Jubilarin 
ist stolz darauf, ein Nailaer 
Urgestein zu sein und lebt noch 
immer allein in ihren eigenen 

vier Wänden im Herzen von
 Naila.  Zu den Gratulanten zählte 
1. Bürgermeister Frank Stumpf, 
der auch die Glückwünsche des 
Landrates Dr. Oliver Bär über-
brachte.

Aus Naila

trauensvolle und gute Miteinan-
der, für die Loyalität, das immer 
verlassen können. „Wir haben 
gut und auch heftig diskutiert, 
aber immer auf Augenhöhe und 
am Ende zählt das Ergebnis.“ 
Vom Personalrat gratulierte und 
dankte Carina Neupert „für das 
Dasein und Wirken“ und Wal-
traud Lamprecht vom Mitarbei-
terteam. „Du bist immer da, ein 
wegschicken gibt es für dich 
nicht, sondern Lösungssuche.“ 
Gunther Leupold blickte auch 
selbst zurück und meinte, dass 
er die 40 Jahre als recht kurzwei-
lig empfinde. „Das liegt viel-
leicht daran, dass ich meine Auf-
gaben für die Stadt Naila als sehr 
abwechslungsreich, sehr inten-
siv und fordernd, aber auch sehr 
prägend ansehe.“ 
Zwölf Jahre war Gunther Leu-
pold in der Kämmerei an ver-
schiedenen Stellen tätig. „Vor 
nunmehr 23 Jahren hat mich 
damalige Bürgermeister Hanns-
jürgen Lommer zum Verwal-
tungsleiter berufen“, erinnert 
Leupold und betont, dass es ihm 
immer wichtig war, „dass der 
Laden läuft“ und dies zielorien-
tiert, unauffällig und unauf-
dringlich, rechtssicher, Beschäf-
tigten- und Bürgerfreundlich. 
Dabei ist sich Leupold bewusst, 
dass es nicht gelingen kann es 
allen und jedem recht zu 
machen. „Ich habe in allen posi-
tiven oder negativen Situatio-
nen im Beruf immer versucht 
den biblischen Leitspruch aus 
Jeremia 29,7 – Suchet der Stadt 
Bestes, und betet für sie zum 
Herrn, denn wenn´s ihr wohler-
gehts, so geht´s euch auch wohl 
– zu befolgen“, erläutert Leu-
pold und dankte für das ihm ent-
gegengebrachte Vertrauen.

habe - es wird schon funktionie-
ren. „Womit wir wieder bei dem 
Trichter sind.“
 Auch betonte der 1.  Bürgermeis-
ter, dass Gunther Leupold priva-
tes oft zurückgestellt und in 
dringenden Fällen auch den 
Urlaub unterbrochen habe. „Sie 
sind keiner, der auf die Uhr 
schaut, sie sind immer da, wenn 
sie gebraucht werden und bei 
Fragen, geht ein jeder hier im 
Haus zu Herrn Leupold, der Ant-
worten und Lösungen parat 
hat.“ Auch an die Corona-Pan-
demie erinnerte Stumpf und 
betonte, dass man in dieser Zeit 
immense Belastung in der Ver-
waltung auf sich genommen 
habe, „damit der Laden lief“. „In 
dieser Zeit hat die Verwaltung 
für die Bürgerschaft Außeror-
dentliches geleistet und feder-
führend Gunther Leupold.“ 
Stumpf dankte für das stets ver-

eine Wahlperiode von 2008 bis 
2014 als dritter Bürgermeister, 
seit 2019 Prädikant der evange-
lischen Kirchengemeinde Hei-
nersberg-Nordhalben und seit 
2018 dort auch Kirchenvorstand. 
Bürgermeister Stumpf betont, 
dass dies alles nur Stichpunkte 
seien, hinter denen unheimlich 
viel Arbeit und Einsatz stehen. 
„Vieles, alles, was die Stadt Naila 
betrifft, landet wie in einem 
Trichter bei Gunther Leupold, 
oben rein und unten kommen 
dann die Antworten und Arbei-
ten wieder heraus“, bilanzierte 
der Bürgermeister bildlich und 
dankte für das immense Engage-
ment. Stumpf erinnerte an sei-
nen Amtsantritt 2001 und die 
Übergabe eines dicken Ordners 
von Gunther Leupold zum The-
ma „städtischer Haushalt“. Er 
erzählte lachend, dass er nach 30 
Seiten Studium dieses beendet 

und Verbänden, Personalsach-
bearbeiter bei Einstellungen 
und Höhergruppierungen wie 
auch Sachbearbeiter für Förder-
maßnahmen und Fortbildungs-
maßnahmen, um nur einige zu 
nennen. Doch nicht nur im Rat-
haus agierte und engagierte sich 
Gunther Leupold. Als neben-
amtliche Tätigkeiten sind unter 
anderem nebenamtlicher 
Dozent an der Hochschule für 
den öffentlichen Dienst (HföD) 
Hof von 2001 bis 2016, ab 2003 
bis 2023 Prüfer für die Zwischen- 
und Qualifikationsprüfungen 
sowie Diplomarbeiten an der 
HföD und auch nebenamtlicher 
Dozent an der bayerischen Ver-
waltungsschule München von 
2009 bis 2018 zu nennen. Und als 
wäre dies nicht genug, gab und 
gibt es auch noch außerberufli-
che Tätigkeiten wie Stadtrat in 
Selbitz (1996 bis 2014) und dabei 

Der berufliche Werdegang und 
die zahlreichen Aufgaben und 
Tätigkeiten von Gunther Leu-
pold, 2020 zum Oberverwal-
tungsrat befördert, umfasst vier 
A4-Seiten. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf hatte zur Überrei-
chung von Urkunde und Präsent 
eingeladen und blickte in die 40 
Dienstjahre im öffentlichen 
Dienst, davon seit 1988 bei der 
Stadt Naila beginnend als Assis-
tent in der Stadtkämmerei. 
Schnell folgten die Ernennung 
zum Sekretär und Obersekretär. 
1991 der Einsatz als stellvertre-
tender Stadtkämmerer und 1993 
die Ernennung Beamter auf 
Lebenszeit. Von 1992 bis 1995 
absolvierte Gunther Leupold ein 
Studium an der Bayerischen 
Beamtenfachhochschule in Hof, 
meisterte die Anstellungsprü-
fung für den gehobenen nicht-
technischen Verwaltungsdienst. 
Mit der Ernennung zum Inspek-
tor 1995 ging die Übernahme 
Sachgebietsleiter Liegenschaf-
ten einher und zusätzlich ab 
1996 die Übernahme der Funk-
tion des Stadtkämmerers. Seit 
2000 agiert Gunther Leupold als 
geschäftsleitender Beamter der 
Stadtverwaltung Naila, Beförde-
rungen folgten bis zum aktuel-
len Oberverwaltungsrat. Die Lis-
te der Aufgaben ist schier 
unendlich, ob Vorbereitung der 
Ehrungen von Beamten und 
TVÖD-Beschäftigten, Durch-
führung der Verwaltungsreform 
nebst Vorbereitung und Umset-
zung von Projekten, Bearbei-
tung von speziellen Grund-
erwerben und -verkäufen, ver-
antwortlich für Telekommuni-
kation in den Einrichtungen der 
Stadt Naila, Zusammenarbeit 
mit übergeordneten Behörden 

Geschäftsleitender Beamter der Stadt Naila Gunther Leupold 

40 Jahre bei der Stadt

40 Jahre Dienstjubiläum sind keine Selbstverständlichkeit. Gratulation, Dank und Erkennung. Unser Bild zeigt 

(von links) Carina Neupert, Gunther Leupold und 1. Bürgermeister Frank Stumpf. 

Christa Beckstein feierte 
ihren 95. Geburtstag 
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Aus Naila

lich könnten auch Autofahrer 
mal einen Fehler begehen. End-
lich springt die Fußgängeram-
pel auf Grün, und alle Kinder 
überqueren gemeinsam mit 
dem Polizisten und Lehrkräften 
die Straße, ohne zu bummeln, 
zu schubsen oder zu rennen. 
Zuvor war bereits das Überque-
ren des Zebrastreifen in der 
Weststraße geübt worden. Auch 
hier hieß es, erst nach links, 
dann nach rechts und noch mal 
nach links schauen und nur los-
laufen, wenn die Fahrzeuge 
angehalten haben. Warum denn 
eigentlich zwei Mal links schau-
en? „Weil die Autos, die von 
links kommen, ganz nah an euch 
vorbeifahren“, erklärt der Poli-
zist. Mit neuem Wissen geht’s 
zurück zur Schule.

und die Schulanfänger sind 
daher besonders gefährdet“, 
weiß der erfahrene Polizist. 
Manche Kinder seien den kom-
plexen Situationen im Straßen-
verkehr noch nicht gewachsen 
und schnell überfordert. Des-
halb mahnen auch Transparen-
te und Plakate die Verkehrsteil-
nehmer, besonders am Schul-
jahresanfang Rücksicht zu neh-
men.
In Naila laufen die Erstklässler 
zur Kreuzung an der Weststraße 
und zum Zebrastreifen. Obwohl 
die Ampel den Fußgängern 
zeigt, wann sie die Straße über-
queren dürfen, schärft Udo Mer-
tens den Kindern ein, trotzdem 
immer zusätzlich nach „links, 
rechts, links“ zu schauen, bevor 
sie die Straße betreten. Schließ-

 Erstklässler müssen auch im 
realen Straßenverkehr lernen, 
wie sie sich richtig verhalten 
und worauf sie achten müssen; 
deshalb besucht in den ersten 
Schultagen Verkehrserzieher 
Udo Mertens von der Polizei 
Naila die verschiedenen Grund-
schulen, um mit den Mädchen 
und Jungen ein Training zu 
absolvieren. 
Die meisten Abc-Schützen ken-
nen den Verkehrserzieher 
bereits aus der Kita. Dort baute 
er im Gruppenzimmer Straße, 
Ampel und Zebrastreifen auf, 
um mit den Kleinen das richtige 
Verhalten und vor allem das 
Überqueren der Straße zu üben. 
Aber der echte Straßenverkehr 
ist ganz was anderes. „Wie 
immer ist aller Anfang schwer, 

Schulwegtraining für Nailaer Erstklässler

Der Schulweg will geübt sein

den Nailaer Jugendlichen 
herum. Ein großer Pluspunkt 
hierbei ist der Standort, da die 
Anlage  sehr schulzentrumsnah 
gelegen ist und auch der 
Jugendtreff und die Skaterare-
na unweit davon entfernt sind.

bot, kostenlos und jederzeit 
zugänglich, zur Verfügung 
stellt. 
Seit der Einweihung und des 
Workshops erfreut sich die 
Anlage immer größerer 
Beliebtheit und spricht sich bei 

Unter Anleitung eines geschul-
ten Fitnesstrainer, der diese 
Sportart schon mehrere Jahre 
konsequent ausübt, lernten die 
Heranwachsenden die Hinter-
gründe und Inhalte dieser 
Sportart kennen. Ihnen wurde 
auch erklärt, in welcher Rei-
henfolge es sinnvoll ist, geziel-
te Übungen daran auszufüh-
ren. Auch wurde den Jugendli-
chen der sachgemäße Umgang 
mit dem Sportgerät erläutert. 
Der mehrstündige praktische 
Workshop beinhaltete zudem 
Aufwärmübungen, geeignete 
Grifftechniken sowie gezielte 
Übungen für die verschiedenen 
Muskelgruppen dieses Kraft-
sports. Die Kinder und Jugend-
lichen waren mit Enthusias-
mus dabei und zeigten sich 
dankbar und erfreut darüber, 
dass die Stadt Naila eine so 
qualitativ hochwertige und 
durchdachte Anlage als Erwei-
terung, zum bereits bestehen-
den Freizeit- und Sportange-

Sommerferienaktion des Jugendtreffs JuNaited 
an der neuen Calisthenics-Anlage

• Samstag, 30.September ab 9 Uhr Friedhofseinsatz auf dem Friedhof Marlesreuth –  die Kirchenvorsteher 
freuen sich über viele fleißige Helfer, die den Friedhof „winterfest“ machen.

• Gaben zum Schmücken des Erntedankaltars können gerne am Samstag, 30.September,  bis 14 Uhr an 
die Sakristei gebracht werden.

Aus dem Pfarramt Marlesreuth:
Bei guter Gesundheit konnte Hans Bauer seinen 90. Geburtstag fei-
ern. Der Jubilar aus Neuhaus bei Selbitz lebt seit 1959 mit seiner Frau 
Meta in Naila. Zu seiner Familie gehören drei Kinder, drei Enkel und 
vier Ur-Enkel. Zu den Gratulanten zählte auch der 1. Bürgermeister 
der Stadt Naila und stellvertretender Landrat Frank Stumpf. Das Foto 
zeigt hinten Tochter Sybille, Urenkelin Maja, Enkelin Nicole, Tochter 
Sandra, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Ehefrau Meta und vorne 
Hans Bauer.

Große Gratulantenschar  
zum 90. Geburtstag

Das f.i.t.-Projekt „Sichtbar, aber auch nicht stumm“ lädt 
herzlich ein zur Feierstunde am Dienstag 17. 10. ab 19.00 
Uhr bis ca. 21.00 Uhr in Naila, Bonhoefferhaus Albin-Klö-
ber-Str. 9.  (Einlass, Imbiss und Vorprogramm ab 18.00 Uhr; 
Teilnahme kostenlos, mit oder ohne Anmeldung!). Die Feierstunde 
steht unter dem internationalen Thema für 2023:  „Menschenwürdige 
Arbeit und soziale Sicherheit: Die Würde für alle konkret machen“. Es 
wirken mit: Evangelische Kantorei Naila, „Singender Kaffeetisch“ 
Naila, Inge Einsiedel-Müller (Keyboard, Gesang), Cora Büttner 
(Gesang), SFZ „Schule am Martinsberg“ Naila, Jugendtreff JuNaited 
Naila, Gäste von „ATD Vierte Welt“ und andere – Änderungen vorbe-
halten! Kontaktpersonen: Pfarrerin  Annette Rodenberg, Tel. 
09282/9635617, Marlies Osenberg, Tel. 0176 / 40762827. 

10 Jahre „UNO-Welttag zur Überwindung 
von Armut und Ausgrenzung“ in Naila
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Die nächste nach Art. 18 Abs. 1 der Bayerischen Gemeindeordnung abzuhaltende 

Bürgerversammlung wird durchgeführt am

Donnerstag, 26. Oktober 2023 um 19.00 Uhr
im Philipp-Wolfrum-Haus

Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald

Tagesordnung:

1. Vorstellung der Stadtbücherei – Neuigkeiten und Digitale Medien

2. Bericht des Bürgermeisters

3. Diskussion und allgemeine Aussprache

4. Behandlung von Gemeindeangelegenheiten, soweit schriftliche Anträge hierfür

        vorliegen

Anträge zu Punkt 4 der Tagesordnung können nur behandelt werden, wenn diese bis

Freitag, 20. Oktober 2023, 12.00 Uhr schriftlich im Rathaus eingereicht werden.

Zu dieser Bürgerversammlung ergeht hiermit herzliche Einladung.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Reiner Feulner

Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den 12. Oktober 
2023, um 17 Uhr im Fraktionszimmer des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist 

sowohl im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im Rat-

haus einzusehen.

Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 

übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugenehmi-
gungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsverfasser. 

Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.

Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 

soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage vor dem Sitzungster-

min vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine 

rechtzeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.

Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht wer-

den:

• Genehmigungsfreistellungsverfahren 

• Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 

• Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereichs 

     eines Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung am 12. Oktober 2023

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den   19. Oktober 2023, 

um 18.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses statt.

Öffentliche Stadtratssitzung am  19. Oktober 2023

Das Hallenbad Schwarzenbach a.Wald ist am Tag der 
Deutschen Einheit, 3. Oktober 2023, geschlossen.
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Beginn am 11. Oktober 2023, 8 x mittwochs, 19 bis 20 Uhr

Gebühr 40 Euro zzgl. Hallenbadeintritt. Anmeldung und Infos im Hallenbad Tel. 

09289/7102 oder Rathaus 09289/5021,

E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

        - einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

          Stimmkreisabgeordneten (Erststimme), 

        - einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

          Wahlkreisabgeordneten (Zweitstimme), 

        - einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

          oder eines Bezirksrats im Stimmkreis (Erststimme), 

        - einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

          oder eines Bezirksrats im Wahlkreis (Zweitstimme).

        - zwei Stimmzettelumschläge (weiß und blau), 

        - einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersen-

          den ist und 

        - ein Merkblatt für die Briefwahl. 

        Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, 

        in dem sich der Wahlschein und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den 

        jeweils zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag 

        angegebenen Stelle 

        spätestens am Wahltag, 18 Uhr, eingeht. 

        Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigten die Briefwahl auszuüben 

        haben, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.
7.  Jede stimmberechtigte Person kann ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich 

        ausüben. Eine Ausübung des Stimmrechts durch einen Vertreter anstelle der stimm-

        berechtigten Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 LWG). Eine stimmberechtigte 

        Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer 

        Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 

        Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der stimm-

        berechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 

        beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
        nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der 
        stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
        konflikt der Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 LWG).
        Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 

        das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 

        Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 

        entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 

        Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 

        strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Schwarzenbach a.Wald, 29.09.2023

Stadt Schwarzenbach a.Wald

Reiner Feulner

Erster Bürgermeister        

1.  Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2.  Die Stadt ist in 7 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt.

        In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten in der Zeit vom 

        28.08.2023 bis 17.09.2023 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der 
        Wahlraum angegeben, in dem die Stimmberechtigten abzustimmen haben.

3.  Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 

        Uhr im Rathaus, Frankenwaldstraße 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald zusammen.

4.  Stimmberechtigte Personen können nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks 

        wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. Die Stimmberechtigten 

        haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis oder 
        Reisepass zur Wahl mitzubringen. Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei Stimmen 

        für die Landtagswahl und zwei Stimmen für die Bezirkswahl. Gewählt wird mit 

        amtlichen Stimmzetteln, die der Wählerin/dem Wähler bei Betreten des Wahlraums 

        ausgehändigt werden. 

        Im Einzelnen erhält die Wählerin/der Wähler folgende Stimmzettel: 

        - einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

          Stimmkreisabgeordneten (Erststimme), 

        - einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

          Wahlkreisabgeordneten (Zweitstimme), 

        - einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

          oder eines Bezirksrats im Stimmkreis (Erststimme), 

        - einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

          oder eines Bezirksrats im Wahlkreis (Zweitstimme).

        Auf jedem dieser Stimmzettel darf nur eine Stimme abgegeben werden.
        Die Wählerin/Der Wähler kennzeichnet durch je ein Kreuz oder auf andere Weise in 

        dem hierfür vorgesehenen Kreis auf dem Stimmzettel mit den Stimmkreis-
        bewerbern, welcher Stimmkreisbewerberin/welchem Stimmkreisbewerber, und 

        auf dem Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern, welcher Wahlkreisbewerberin/

        welchem Wahlkreisbewerber sie/er ihre/seine Stimme geben will. Die Stimmzettel 

        müssen von der Wählerin/vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums bzw. 

        hinter einer Sichtschutzvorrichtung oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-

        zeichnet und mehrfach so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar 

        ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5.  Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Fest-

        stellung des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 

        Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

6.  Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 

        a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des auf dem Wahlschein 

             bezeichneten Stimmkreises oder 

        b) durch Briefwahl teilnehmen. 

        Wer durch Briefwahl abstimmen will, erhält von der Gemeinde auf Antrag einen 

        Wahlschein mit folgenden Unterlagen: 

 Wahlbekanntmachung zur Landtags- und Bezirkswahl  am 08. Oktober 2023

Bitte beachten Sie die Angaben auf der Vorderseite Ihrer amtlichen Wahlbenachrichti-

gung.

Für einige Bürgerinnen und Bürger hat sich der Wahlraum geändert.

Das Wahllokal 004 Meierhof befindet sich im Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 1.

Das Wahllokal ist barrierefrei.

Das Wahllokal 007 Straßdorf befindet sich im Sportheim, Am Sportplatz 6. 

Das Wahllokal ist nicht barrierefrei.

Das Wahlamt der Stadt Schwarzenbach a.Wald 
bittet um Beachtung!

Fr. 06.10.2023 13.30 bis 15.00 Uhr

                            (Wenn Sie im Wählerverzeichnis eingetragen sind, können Sie an

                             diesem Tag bis spätestens 15:00 Uhr einen Wahlschein und ggf. 

                            Briefwahlunterlagen beantragen. Nach diesem Zeitpunkt ist eine 

                            Antragstellung nur noch unter besonderen Voraussetzungen möglich.)

Sa. 07.10.2023 10.00 bis 12.00 Uhr

                            (Wenn Ihnen ein beantragter Wahlschein nicht zugegangen sein sollte, 

                            so kann Ihnen an diesem Tag bis 12:00 Uhr ein solcher noch ausgestellt 

                           werden. Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt.)

So. 08.10.2023 08.00 Uhr bis Wahlende

                            (Sie können an diesem Tag bis spätestens 15.00 Uhr einen Wahlschein 

                            und Briefwahlunterlagen beantragen, wenn Sie wegen nachgewie-

                            sener plötzlicher Erkrankung den Wahlraum nicht aufsuchen können.)

Stadt Schwarzenbach a.Wald, Wahlamt, 

Frankenwaldstraße 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald

Tel.: 09289/50-30, eMail: einwohnermeldeamt@schwarzenbach-wald.de

 Landtags- und Bezirkswahl 08.10.2023
Öffnungszeiten Wahlamt
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te, dass keine dringenden Grün-
de des öffentlichen Wohls gegen 
eine Eingliederung sprechen. 
Die BaySF haben sich offen für 
eine Eingliederung gezeigt. 
Aktuell ist die Stadt im Standes-
amtsbezirk im Forst Schwarzen-
bach a.Wald mit Ausnahme der 
Teile „Ober- und Unterwal-
decksholz“ örtlich zuständig. 
Auch im Bereich des Sicher-
heitsrechts und bei Feuerwehr-
einsätzen ist die Stadt bereits 
gefragt.
Der Stadtrat beschließt einen 
entsprechenden Antrag zur 
Durchführung eines Verfahrens 
bei der zuständigen Stelle ein-
zureichen. Der Erste Bürger-
meister wird für die damit 
zusammenhängenden Abstim-
mungen mit den Nachbarkom-
munen, Träger öffentlicher 
Belange und dem Landratsamt 
ermächtigt.
Bekanntmachungen
•Bürgermeister Reiner Feulner 
verwies auf 400 Jahre Kirche in 
Bernstein a.Wald und auf die 
Silberne Konfirmation in 
Schwarzenbach a.Wald sowie 
auf die Veranstaltungen aus der 
Reihe KULT 17 mit der Simon & 
Garfunkel Revival Band am 30. 
September in der Schulturnhal-
le. Im Philipp-Wolfrum-Haus 
treten der Comedy-Künstler 
Bewie Bauer (14. Oktober), der 
Kabarettist Michael Altinger 
(17. November) und die Musiker 
Goller & Götz auf.
•Die ersten Interessenten für 
Lesepaten der Grundschüler 
wurden gefunden. Feulner 
hofft, dass sich noch mehr für 
die gute Sache engagieren. 
Ansprechpartner ist die Grund-
schule.
•Keine Beanstandung durch die 
Regierung von Oberfranken gab 
es bei der Prüfung des Verwen-
dungsnachweises für die Städ-
tebauförderungsmaßnahme 
Revitalisierung Erba/Gebäude-
teil Tenzler.
•Feulner verwies noch auf die 
Ehrung von Heinrich Ströhla, 
die im Rathaus stattfand. Der 
engagierte Bürger aus der Rau-
schenhammermühle erhielt die 
Verdienstmedaille des Ver-
dienstordens der Bundesrepub-
lik Deutschland

Stadtratssitzung am 21. September 2023
Bei der letzten Stadtratssitzung 
gab es verschiedene Punkte, die 
Bürgermeister Reiner Feulner 
ausführlich erläuterte.
Widmung von Straßen und 
Wegen im Neubaugebiet Zie-
gelhütte

Im Neubaugebiet Ziegelhütte, 
deren Eigentümerin der Stra-
ßengrundstücke die Stadt ist, 
können die Widmungen der 
Ortsstraßen und Wege erfolgen.
•Zum Eisenbach: Die Strecke 
ist 317 m lang mit Einmündung 
Ortsstraße Nr. 54 „Ziegelhüt-
tenweg“ bis Einmündung Orts-
straße Nr. 54 A „Ziegelhütten-
weg“; eine weitere Strecke mit 
24 m Länge hat den Anfangs-
punkt in die Ortsstraße Nr. 61 
„Zum Eisenbach“ und den End-
punkt in die Einmündung des 
beschränkt-öffentlichen Weges 
Nr. 28 „Fußweg zwischen Zum 
Eisenbach und Wasserhaus-
weg“.
•Südstraße: Hier ist die Strecke 
60 m lang mit dem Anfangs-
punkt der Einmündung in die 
Ortsstraße Nr. 54 „Ziegelhüt-
tenweg“ und Endpunkt 11 m 
östlich der Nordwestecke von 
FlNr. 860/2 Gmkg. Schwarzen-
bach a.Wald.
•Fußweg zwischen Brunnen-
straße und Ziegelhüttenweg: 
Anfangspunkt Einmündung in 
die Ortsstraße Nr. 47 „Brunnen-
straße“ und Endpunkt Einmün-
dung in die Ortsstraße Nr. 54 
„Ziegelhüttenweg“. Die Strecke 
ist 52 m lang.
•Fußweg zwischen Zum 
Eisenbach und Wasserhaus-
weg: Anfangspunkt Einmün-
dung in die Ortsstraße Nr. 61 A 
„Zum Eisenbach“ und Endpunkt 

Einmündung in den öffentli-
chen Feld- und Waldweg Nr. 24 
„Der steinigte Hügelweg“ (Was-
serhausweg“. Die Strecke ist 22 
m lang.
Dorfgemeinschaftshaus 
Meierhof (DGH)

Der Stadtrat hatte über die 
Organisation der Hausverwal-
tung und die Nutzungsregelung 
entschieden. Es wurde mit den 
örtlichen Vereinsvorständen 
eine verbindliche Regelung ver-
abschiedet
•Vereinen aus dem Stadtgebiet 
Schwarzenbach a.Wald wird der 
Zugang zum DGH zum Zwecke 
ihrer Vereinstätigkeit gewährt.
Vereinen außerhalb des Stadt-
gebietes kann der Zugang zum 
DGH gewährt werden.
•Für die Meierhofer Vereine 
(Freiwillige Feuerwehr, Obst- 
und Gartenbauverein, Franken-
waldverein, Stammtisch Dursti-
ge Lerchen und SV Meierhof/
Sorg) ist zu Beginn des Kalen-
derjahres ein jährlicher Betrag 
von 100 € an die Stadt zur Zah-
lung fällig.
Vereine außerhalb des Stadtge-
bietes zahlen eine Nutzungs-
pauschale von 50 € pro Termin 
an die Stadt.
Veranstaltungen der Vereine 
aus dem Stadtgebiet, die lt. Sat-
zung vorgeschrieben sind, wie 
Jahreshauptversammlungen 
oder Ausschusssitzungen sind 
von einem Nutzungsentgelt 
befreit.
•Private Feierlichkeiten sind 
grundsätzlich untersagt. Aus-
nahmen sind nur im Einzelfall 
unter besonderen Bedingungen 
zulässig.
•Pro Veranstaltung/Fest eines 

örtlichen oder nicht örtlichen 
Vereins ist ein Nutzungsentgelt 
(Heizung, Wasser, Strom) in 
Höhe von 150 € an die Stadt zu 
zahlen, sowie ein Kaution von 
450 € zu hinterlegen.
•Die Nutzung der Räumlichkei-

ten und des Außenbereiches des 
DGH befreit nicht von einer 
gebührenpflichtigen Gaststät-
tenerlaubnis bei der Stadt.
•Für die Hausverwaltung des 
DGH sind die Meierhofer Ver-
einsvorstände, federführend der 
Vorstand des Feuerwehrverei-
nes verantwortlich. Dieser ist 
Ansprechperson für die Anmel-
dung einer Veranstaltung, Aus-
gabe der Schlüssel sowie Rück-
gabe und Übernahme der Räum-
lichkeiten nach deren Nutzung.
•Nach erfolgter Nutzung hat die 
Übergabe besenrein zu erfolgen. 
Die Stadt bezahlt eine Reini-
gungskraft, die in regelmäßigen 
Abständen die Reinigung der 
sanitären Anlagen und des Ein-
gangsbereiches durchführt. Die 
Pflege der Außenanlagen/
Grünanlagen, das Sauberhalten 
des Eingangsbereiches inklusi-
ve Winterdienst ist von den 
Ortsvereinen zu leisten.
•Der Erlös aus dem Getränke-
verkauf der Vereinstermine ist 
gleichmäßig an die Meierhofer 
Vereine und die Stadt aufzutei-
len.
•Der Erste Bürgermeister ist im 
Einzelfall befugt, abweichende 
Regelungen zu treffen.
Stadtrat und Vorsitzender der 
Meierhofer Feuerwehr Thomas 
Hoffmann sieht einen guten Weg 
für die Nutzungsregelung, die von 
den Meierhofer Vereinen einge-
halten werden kann, denn es 

besteht eine vernünftige Dorfge-
meinschaft. „Das Haus kann eine 
neue Heimat werden.“
Bürgermeister Feulner sieht die 
Sanierung des DGH auf der Ziel-
gerade. Alles dauert seine Zeit, 
aber am 8. Oktober ist dort das 

Wahllokal, denn die Gaststätte 
in Meierhof gibt es nicht mehr. 
Der Nutzen liegt bei den dorti-
gen Vereinen mit kurzen Wegen 
zum Ansprechpartner ohne 
weitere Rathausverwaltung.
Eingliederung des gemeinde-
freien Gebietes „Forst 
Schwarzenbach a.Wald“ in 
das Stadtgebiet der Stadt 
Schwarzenbach a.Wald.
Der Landkreis Hof verfügt ins-
gesamt über vier gemeindefreie 
Gebiete, von denen sich drei in 
unmittelbarer Nähe des Stadt-
gebietes befinden. Diese sind 
Geroldsgrüner Forst (16,71 km‘ 
Fläche), Gerlaser Forst (5,83 km‘ 
Fläche) und Forst Schwarzen-
bach a.Wald (8,28 km‘ Fläche). 
Alle drei Gebiete sind unbe-
wohnt und fast alleiniger Eigen-
tümer sind die Bayerischen 
Staatsforsten (BaySF).
Auch die Nachbargemeinde 
Geroldsgrün und der Markt Bad 
Steben beschäftigen sich mit 
dieser Thematik. Bei Übernah-
me des geografisch nahe liegen-
den Forst Schwarzenbach 
a.Wald würde sich das Stadtge-
biet von 36,72 km‘ auf 45 km‘ 
vergrößern. Vorteil wäre ein 
Mitspracherecht bei Planungen, 
Einnahmen der Grundsteuer, 
eine Erhöhung des Waldanteils 
und eine Nutzung für touristi-
sche Zwecke als Naherholungs-
gebiet.
Bürgermeister Feulner erwähn-

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Zur Leistungsprüfung Wasser 
war ein Team der FF Löhmar 
angetreten. In den letzten 
Wochen wurde öfter mal geübt, 
ließ Kommandant Thorsten 
Franz wissen und das zeigte 
sich im Detail. Vor den Augen 
von Bürgermeister Reiner Feul-

ner und den Schiedsrichtern 
KBI Rolf Hornfischer, KBM 
Christopher Lenz und KBM 
Thomas Popp zeigte die Gruppe 
eine fehlerfreie Übung und 
auch die vorher abverlangten 
Knoten und Stiche wurden 
gemeistert. „Bestanden, sauber 

und gut gearbeitet“ war das 
Fazit aller Schiedsrichter. Und 
auch bei der vorherigen Besich-
tigung von Gerätschaften und 
Material, bei der auch Vorsit-
zender Rainer Michel anwesend 
war, fiel alles zur Zufriedenheit 
aus.

Das Abzeichen erhielten Grup-
penführer Armin Biedermann 
(Stufe 5), Maschinist Yannick 
Wenzel (Stufe 2), Julian Hoh-
berger, Henrietta Flessa und 
Benedikt Michel (je Stufe 2) 
sowie Leonie Michel und Volker 
Rößler (je Stufe 1). Gerald 

Michel und Thorsten Franz 
komplementierten die Gruppe 
als Auffüller. Glückwünsche 
gab es vom Bürgermeister, der 
bei 18 Aktiven (von 34 Einwoh-
nern) eine gute Altersstruktur 
mit erfahrenen und jungen 
motivierten Kameraden sah.

der freuen sich darauf, viele 
Besucher zum Erntedankfest am 
Sonntag, den 1. Oktober 2023

um 9.00 Uhr zum Familiengot-

tesdienst begrüßen zu können. 
Alle Spenden werden diesmal an 
das „Brot für die Welt-Projekt: 
Schulen im Kongo“ weitergelei-
tet.

Bedeutung von Bildung und die 
Herausforderungen, denen Kin-
der in anderen Teilen der Welt 
gegenüberstehen. Lassen Sie 
uns miteinander, Jung und Alt, 
die Gaben der Bildung und des 
Miteinanders feiern. 
Die Kirchengemeinde Bernstein 
und die Kindergottesdienstkin-

Bien Aimiè, ein Mädchen aus 
dem Kongo auf, eine inspirieren-
de Reise mitnehmen.
Bien Aimiè, eine aufgeweckte 
Schülerin aus dem Herzen Afri-
kas, teilt ihre Erfahrungen im 
dortigen Bildungssystem dem 
Schmetterling mit.
Erfahren Sie mehr über die 

Dieses Jahr wird der Blick weg 
von den üblichen Erntegaben 
gerichtet und einem ebenso 
wertvollen Thema, der Gabe der 
Bildung, gewidmet. 
Im Familiengottesdienst am 
Erntedankfest werden uns die 
Stabpuppen, der „Brot für die 
Welt –Schmetterling“ Lilia und 

Erntedankfest in der Michaeliskirche: Bildung als besonderes Geschenk!

Alles top bei der Feuerwehr Löhmar

Aus Schwarzenbach a.Wald

03.10.  Chorverein Liederkranz Feiertag – keine Chorprobe  

06.10. OGV Schwarzenbach a.Wald Monatstreff Vereinshütte „An der Peunthe“

10.10. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz Chorprobe – Neue Sängerinnen und Sänger jederzeit willkommen! SSV-Sportheim

Jeden 

Dienstag

18.30 Uhr und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik mit dem Pezziball; 

Anmeldung bitte unter www.rehasport-wegner.de
Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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cke mitbringen.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-

Haus, Marktplatz 17, Schwarzen-

bach a.Wald

Anmeldung bei Christine Rittweg 

Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Verbindlicher Anmeldeschluss 4 

Tage vor Kursbeginn.

Nordic Walking 
Schnupperkurs
6. Oktober 2023, Freitag von 15-17 
Uhr, Treffpunkt Sportheim Döbra. 
Leiter: Werner Bayer; Gebühr 8 €
Falsches Halten der Stöcke lässt 
die Muskeln fest werden, der 
Rücken schmerzt. Nordic-Walking 
ist ein Ausdauersport, bei dem mit 
richtigen Bewegungen die Gelen-
ke geschont und viele Muskeln im 
Körper aktiviert werden. Bitte Stö-

Entspannt und erfrischt in 
5-10 Minuten
5. Oktober 2023, Donnerstag von 
19-20.30 Uhr. Leiterin: Elke 
Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €
Übungen für mehr Wohlbefinden – 
einfach mal zwischendurch.
Wir werden verschiedenste Übun-
gen kennenlernen, die uns wir-
kungsvoll aus körperlicher und 
nervlicher Anspannung herausho-
len.

Aus Schwarzenbach a.Wald

FC Döbraberg 
So., 01.10.2023 um 15.00 Uhr in Schwarzenbach

SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün gg. FC Ort
Damenmannschaft

So., 01.10.2023 um 17.00 Uhr

ATG Tröstau gg. FC Döbraberg
E-Junioren

Sa., 30.09.2023 um 11.00 Uhr

SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg gg. JSG Saaletal-Berg
So., 01.10.2023 um 10.00 Uhr

SV Froschbachtal 2 gg. SG FCR Geroldsgrün/ FC Döbraberg 2
D-Junioren

Fr., 29.09.2023 um 17:00 Uhr

SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg gg. 1. FC Waldstein 2

SpVgg Döbra
 Sonntag, 01.10. 10 Uhr C-Juniorinnen bei SV Reitsch
10 Uhr Frauen (SG) bei FC Eintracht Bayreuth
15 Uhr Herren Heimspiel gegen SV Meierhof/sorg
Freitag, 06.10. 18.30 Uhr

 A-Junioren (SG) gegen SV Froschbachtal (SG) in Selbitz 

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Franz ist etwas ganz Besonde-
res: In seiner Klasse ist er der 
Kleinste, er hat blonde Ringello-
cken und wird manchmal für ein 
Mädchen gehalten.
 Wenn Franz sich aufregt, 
bekommt er eine hohe Piepss-
timme. Zum Glück sind seine 
besten Freunde Gabi und Eber-
hard zur Stelle, wann immer mit 
Franz mal wieder die Gefühle 
durchgehen. Eines Tages 
kommt der Junge mit dem Video 
„20 Regeln für einen echten 
Mann“ in Kontakt. Franz ent-
deckt das Tutorial von Hank 
Haberer und soll nun stark und 
selbstbewusst werden. 
Von nun an wird die Beziehung 

Kinderkino am am 12.10.2023 im Philipp-Wolfrum-Haus

Geschichten vom Franz

BJF-Empfehlung: ab 6 Jahren
FSK: ab 0 freigegeben, FBW: 
„besonders wertvoll“

der drei Freunde aber auf eine 
Probe gestellt...
Spielfilm, 79 Minuten, Farbe

Silberne Konfirmation in 
Schwarzenbach a.Wald

Kaum zu glauben, dass schon 25 Jahre seit der Konfirmation vergangen sind. In den Pfingstferien 1998 
wurde Ja zum christlichen Glauben gesagt. Nach einem Viertel Jahrhundert sprach Pfarrer Udo Sehmisch 
in der Christuskirche vom Psalm 36 und der Güte des Herrn, die reicht soweit der Himmel ist. Ein Rückblick, 
nach vorne schauen, sich fragen, bin ich zufrieden? Und es ist Zeit Gottes Spuren im Leben zu suchen. Für 
die musikalische Umrahmung sorgte der Gospelchor. Auf dem Erinnerungsbild von links: Matthias Geißer, 
Dominik Franz, Kathrin Ströhlein (geb. Degelmann), Christina Grünert, Ira Rodler (geb. Rockelmann), Tina 
Reuther (geb. Heerdegen) und Pfarrer Udo Sehmisch.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Am 07.10.2023 findet wieder eine Altkleider-
sammlung durch das BRK Schwarzenbach a.Wald statt.  Das BRK 
Schwarzenbach a.Wald wird im Stadtgebiet Altkleidersäcke in die 
Haushalte verteilen. Sollte bei Ihnen keiner ankommen, einfach 
andere Säcke verwenden und bitte am Sammeltag bis 12:30 Uhr an 
die Straße beziehungsweise die bekannten Sammelstellen stellen. 
Das BRK Schwarzenbach a.Wald dankt für Ihre Unterstützung.

Altkleidersammlung
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Das Rathaus bleibt am Montag, 2. Oktober 2023 geschlossen.

Ausnahme: Das Wahlamt ist von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 
18.00 Uhr für die Beantragung von Briefwahlunterlagen geöffnet. 

Am Kirchweihmontag, 9. Oktober 2023 bleibt das Rathaus nachmittags geschlossen!

Markt Bad Steben

Wichtige Information!

Zum 34. Mal gedenken die Bad Stebener und viele Gäste mit einem Gottesdienst der 

deutschen Wiedervereinigung. Der Evangelist Lutz Scheufler wird die Reihe namhafter 

Prediger fortsetzen und in diesem Jahr den Dankgottesdienst zum Tag der Deutschen 

Einheit mitgestalten. Der Markt Bad Steben und die Kirchengemeinde Bobengrün laden 

hierzu alle interessierten Personen am 3. Oktober 2023 um 9.45  Uhr in die Paulus-Kirche 
nach Bobengrün ein.

Als 14-jähriger ging der Stiefsohn eines SED-Parteigenossen nicht zur Jugendweihe. Er 

ließ sich konfirmieren. Doch seine Konfirmation war nicht Glaubensbekenntnis, sondern 

eher Protest. Das Bekenntnis zum Gott der Bibel kam bei Lutz Scheufler erst ein Jahr spä-

ter. Auf einer Freizeit der kirchlichen Jugendarbeit ging er die ersten Schritte im Vertrau-

en zu Jesus Christus. Später hing er seinen Beruf Elektromaschinenbauer an den Nagel 

und setzte sich wieder auf die Schulbank und studierte Religionspädagogik. Heute arbei-

tet der fünffache Familienvater als Evangelist und Musiker. Scheufler ist in ganz Deutsch-

land und darüber hinaus zu Ansprachen und Konzerten unterwegs. So predigte er zum 

Beispiel in Namibia, Tschechien, der Schweiz und auf Korsika. Seit 2005 wird seine 

wöchentliche Radiosendung „Nachgedacht“ in Sachsen ausgestrahlt. Der Evangelist 

Lutz Scheufler leitet das Missionswerk Evangelisationsteam.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Teilnehmer herzlich zu einem Stehempfang 

im Gemeindesaal Bobengrün eingeladen!

Dankgottesdienst mit Lutz Scheufler 
am Tag der Deutschen Einheit

Den Sonnenuntergang bei Carlsgrün 

hat Eva Maria Horn aus Geroldsgrün 

eingefangen. 

Leserfoto aus Bad Steben
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

       b)durch Briefwahl

       teilnehmen.

       Wer durch Briefwahl abstimmen will, erhält von der Gemeinde (Verwaltungs-

       gemeinschaft) auf Antrag mit dem Wahlschein folgende Unterlagen:

       - je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) 

         und die Bezirkswahl (blau),

       - je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und 

         die Bezirkswahl (blau),

       - einen weißen Stimmzettelumschlag für die Landtagswahl,

       - einen blauen Stimmzettelumschlag für die Bezirkswahl,

       - einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu 

       übersenden ist, und ein Merkblatt für die Briefwahl.

       Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, 

       in dem sich der Wahlschein und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den 

       jeweils zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag 

       angegebenen Stelle spätestens am 8. Oktober 2023 bis 18 Uhr eingeht. 

       Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

       Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigten die Briefwahl auszuüben 

       haben, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.
       Jede stimmberechtigte Person kann ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich 
       ausüben. Eine Ausübung des Stimmrechts durch einen Vertreter anstelle der stimm-

       berechtigten Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 LWG). Eine stimmberechtigte Person, 

       die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 

       gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfe-

       leistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der stimmberechtigten 

       Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt.

       Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
       erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der stimmbe-
       rechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
       Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 LWG).
       Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 

       das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 

       bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 

       Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-

       scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar 

       (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).

Bad Steben, 29. September 2023

Markt Bad Steben

Bert Horn

 Erster Bürgermeister

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.
2. Die Gemeinde ist in 3 allgemeine Stimmbezirke eingeteilt.

       In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten in der Zeit vom 

       28.08.2023 bis 17.09.2023 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der 
       Wahlraum angegeben, in dem die Stimmberechtigten zu abzustimmen haben.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 

       Uhr im Rathaus Bad Steben, Sitzungssaal, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben 

       (Briefwahlvorstand 1) und in der Grundschule Bad Steben, Kellermannstraße 2, 

       95138 Bad Steben (Briefwahlvorstand 2, 3 und 4) zusammen.

4. Stimmberechtigte Personen können nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks 

       abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. Die Stimmberech-

       tigten haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis 
       oder Reisepass zu den Abstimmungen mitzubringen.

       Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei Stimmen für die Landtagswahl sowie zwei 

       Stimmen für die Bezirkswahl. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die der 

       Wählerin/dem Wähler bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt werden.

       Im Einzelnen erhält die Wählerin/der Wähler folgende Stimmzettel:

       - einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

         Stimmkreisabgeordneten (Erststimme),

       - einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

         Wahlkreisabgeordneten (Zweitstimme),

       - einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

         oder eines Bezirksrats im Stimmkreis (Erststimme),

       - einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

         oder eines Bezirksrats im Wahlkreis (Zweitstimme).

       Auf jedem dieser Stimmzettel darf nur eine Stimme abgegeben werden.

       Die Wählerin/Der Wähler kennzeichnet durch je ein Kreuz oder auf andere Weise in 

       dem hierfür vorgesehenen Kreis auf dem Stimmzettel mit den Stimmkreis-
       bewerbern, welcher Stimmkreisbewerberin/welchem Stimmkreisbewerber, und 

       auf dem Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern, welcher Wahlkreisbewerberin/

       welchem Wahlkreisbewerber er/sie seine/ihre Stimme geben will.

       Die Stimmzettel müssen von der Wählerin/vom Wähler in einer Wahlkabine bzw. 

       hinter einer Sichtschutzvorrichtung des Wahlraums oder in einem besonderen 

       Nebenraum gekennzeichnet und mehrfach so gefaltet werden, dass die Stimm-

       abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 

       werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Fest-

       stellung des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 

       Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

6. Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl

       a)durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des auf dem Wahlschein 

         bezeichneten Stimmkreises

       oder

 Wahlbekanntmachung  zur Landtags- und zur Bezirkswahl am 8. Oktober 2023

Für die Beantragung von Briefwahlunterlagen für die Landtags- und Bezirkswahl am 08. 

Oktober 2023 ist das Wahlamt (Rathaus Bad Steben, Hauptstr. 2, EG Zimmer 1) zu folgen-

den Zeiten zusätzlich geöffnet:

Freitag, 06. Oktober 2023 12.00 – 15.00 Uhr
(Ende der regulären Beantragungsfrist)

Samstag, 07. Oktober 2023 11.00 – 12.00 Uhr

Sonntag, 08. Oktober 2023 ab 8.00 Uhr
(jeweils für dringende Fälle, z.B. plötzliche Erkrankung etc.)

Markt Bad Steben

Wahlamt

Zusätzliche Öffnungszeiten des Wahlamtes

Eine wunderschöne Naturspiegelung bei einer Radtour am Abend hat Sabine Eberlein 

aus Bobengrün fotografiert. 

Leserfoto aus Bad Steben
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Beim Tag der offenen Tür vom „Haus Katharina“ der Bad Stebener Luther-Kita 
erlebten die zahlreichen Besucher nicht nur eine Welturaufführung vom gemeinsa-
men Gesang der Adelberg-Boum vom TSV Carlsgrün-Frankenwald mit den Vor-
schulkindern, sondern auch die Spendenübergabe der Adelberg-Boum an die 
Luther-Kita in Höhe von 500 Euro. Leiter der Sparte Kultur Hannes Neubert über-
reichte den symbolischen Scheck an die Kita-Leiterin Andrea Lang. Pfarrer Markus 
Hansen als Trägervertreter dankte für die finanzielle Zuwendung wie auch die Kita-
Leiterin. Das Bild zeigt die Adelberg-Boum mit den kleinen Sängerinnen und Sän-
gern sowie (von links) Pfarrer Markus Hansen, von den Adelberg-Boum Hannes 
Neubert und Wolfgang Borowski und Kita-Leiterin Andrea Lang bei der Spenden-
übergabe. 

500 Euro für die Luther-Kita 
von den Adelberg-Boum

Zehn „flotte Flitzer“ in verschiedenen Ausführungen spendierte Marco Gebelein 
vom gleichnamigen Fliesenlegerfachbetrieb aus dem Geroldsgrüner Ortsteil Lan-
genbach für die Luther-Kita Bad Steben. Diese übergab er im Rahmen der Einwei-
hungsfeier des neuen „Haus Katharina“ und erläuterte, dass die Fahrzeuge, 
darunter auch zwei Bobbycars, mit Flüsterrädern ausgestattet seien und durch die 
unterschiedliche Höhe auch für die größeren Kinder geeignet seien. Dies testeten 
gleich mit Begeisterung einige Kinder aus. Unser Bild zeigt einige der begeisterten 
Kinder mit dem neuen Fuhrpark, dessen Fahrzeuge alle den Aufkleber „Bus Group“ 
tragen. Das hat den Hintergrund, dass Marco Gebelein zu den Mitgliedern des Lan-
genbacher Stammtisches „Bus Group“ zählt, der regelmäßige Motorradausflüge 
unternimmt. Mit im Bild Kita-Leiterin Andrea Lang und Spender Marco Gebelein.

Zehn flotte Flitzer für die Luther-Kita 
von Fliesen Gebelein

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Verein „Stemmer für Stejm“ 
gehört der Vergangenheit, die 
Auflösung steht an.
 Im Jahr 2018 war der Bad Stebe-
ner Kurverein nach 105 Jahren 
Geschichte, was den Namen 
betraf, denn nach der offiziellen 
Vereinsauflösung ging es unter 
dem neuen Namen „Bad Steben 
reloaded e.V. - Stemmer für 
Stejm“ weiter – bis jetzt. Petra 
Matheus, Kathrin Griesbach und 
Tamara Tübel agierten als Vor-
stand des 2018 noch 81 Mitglie-
der zählenden Vereins. Jetzt 
waren es noch rund 60. „Es gibt 
keine aktiven Mitstreiter mehr 
und für die zuletzt acht bis zehn 
Akteure wird es zunehmend 
schwerer Veranstaltungen zu 
organisieren und vor allem auch 
durchzuführen“, erklärt das 
Vorstandstrio und kann in der 
jungen Vereinsgeschichte auf 
einige Veranstaltungen blicken: 
zwei Motto-Cocktail-Partys, 
zwei Mal Stemmer Advent am 
Rathausplatz, Blues & Burger – 
Songs an der Sachsenruh, Okto-
berfestfrühschoppen in der 
Spielbank und Tanz in den Mai. 

welchem Namen“, betont der 
Bürgermeister und erinnert, 
dass man sich gemeinsam 
Gedanken zu den Bänken 
gemacht habe. „Die Standorte 
geben weite Blicke auf die 
Marktgemeinde, das Staatsbad 
und das Umland zu.“ Kurdirek-
tor Ottmar Lang erläutert, dass 
drei der Bänke hinter der Wan-
delhalle in Richtung Pavillon 
ihren Standort erhalten haben 
und zugleich so aufgestellt, dass 
sowohl Sonnen- wie auch Schat-
tenplätze zu haben seien. „Auch 
führt kein Weg direkt daran vor-
bei und der Bankrücken ist 
sozusagen freigehalten, um 
Ruhe genießen zu können.“ Die 
vierte Bank steht beim Moorge-
lände Richtung Freibad. Kurdi-
rektor Lang spricht von einem 
„großartigen Projekt“. Das Ver-
einsvermögen komme so Ein-
heimischen wie auch Gästen 
zugute. Durch den Kauf der 
besonderen Bänke wird das 
Genießen der schönen Natur 
einmal mehr ermöglicht und 
durch die besondere Form 
zugleich Entspannung geboten.

Der Verein „Bad Steben reloaded e.V. – Stemmer für Stejm“ steht vor der Auflösung

Acht Relaxbänke als Geschenk für Markt und Staatsbad

„Und dies alles noch vor Coro-
na.“ Doch wie dem auch sei, es 
ist vorbei. Eine letzte gute Tat 
des Vereins – die auch ganz dem 
Satzungszweck der Unterstüt-
zung des Tourismus in Bad Ste-
ben zugutekommt. Acht Relax-
Bänke oder auch Panorama-Lie-
gen sind angeschafft worden, 
vier gingen an das Staatsbad 

und vier an die Marktgemeinde. 
„Wir haben als Aufstellungsorte 
Aussichtspunkte um Bad Steben 
gewählt, Eisengrube auch 
bekannt als Budenschusters 
Büsch, Landeshügel, Schöne 
Aussicht und Hemplabühl“, 
erläutert Bürgermeister Bert 
Horn, dankt für sozusagen letzte 
Geschenk des traditionsreichen 

Vereins, um 1900 als Kur- und 
Verschönerungsverein gegrün-
det, umbenannt in Kurverein 
und seit 2018 unter dem Namen 
„Stemmer für Stejm“. Bürger-
meister Horn versichert, dass 
die Bänke sowohl Einheimi-
schen wie auch Gästen zugute-
kommen werden. „Ich bedauere 
die Vereinsauflösung, egal unter 

Unser Bild zeigt die Panoramabank bei der Eisengrube. Auf der Bank (von links) Bürgermeister Bert Horn und 

Kurdirektor Ottmar Lang und dahinter (von links) vor „Noch“-Vereinsvorstand „Bad Steben reloaded e.V. - 

Stemmer für Stejm“ Kathrin Griesbach, Petra Matheus und Tamara Tübel. 
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Auch 2023 wird der ATSV am Kärwawochenende vom 06.10 bis 

09.10. eine Kärwa veranstalten. 

Beginn ist am Freitag um 18.00 Uhr mit einem Spiel der AH-Mann-

schaft. Anschließend ist Kärwaauftakt im Sportheim.

Am Kärwasamstag spielt ab 20.00 Uhr Blues Nid XS zum Kärwatanz 

auf (Eintritt 6 €; Einlass nur über 16 Jahre), das Sportheim öffnet 

gegen 18.30 Uhr.

Am Sonntag findet um 15.00 Uhr ein Heimspiel der Bezirksliga-

mannschaft gegen die SpVgg Goldkronach statt.

Das Sportheim ist morgens ab 09.30 Uhr zum Frühschoppen und 

nachmittags ab 14.00 Uhr geöffnet, gegen 17.00 Uhr Kärwamusik 

mit Frank Willutzki bei freiem Eintritt.

Am Kärwamontag ist das Sportheim ab circa  09.00 Uhr geöffnet. 

Abmarsch der Kärwa-Buam zum traditionellen Ständerla-Singen ist 

gegen 09.30 Uhr geplant.

Es werden mittags und abends drei Essen auf Vorbestellung ange-

boten:

-Gänsbrust mit Klößen und Rotkraut oder Sauerkraut

-Rehbraten mit Klößen und Rotkraut

-Sauerbraten mit Klößen und Rotkraut

Anmeldelisten liegen im Sportheim aus, bzw. sind unter Tel.-Nr. 

09288/8238 bzw. 6769 möglich.

Zum Kärwaausklang wird ab ca. 19.00 Uhr die Süßstoffkombo bei 

freiem Eintritt aufspielen.

Der ATSV sowie die Kärwabuam & -madla hoffen auf eine gute und 

stimmungsvolle Kärwa und freuen sich auf einen zahlreichen 

Besuch. 

Die Vorstandschaft

ATSV Thierbach/Marxgrün
Vorinformation zur Kärwa 2023

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Endlich können sich die Kinder 
auf dem Pausenhof der Alexan-
der von Humboldt-Grundschule 
wieder richtig austoben – mög-
lich machte dies eine gemeinsa-
me Aktion von Förderverein und 
Elternbeirat der Schule, die gro-
ße Unterstützung durch Spon-
soren fand. „Ein Jahr ist von der 
Planung bis zur Fertigstellung 
vergangen“, bilanziert Förder-
vereinsvorsitzende Franziska 
Kirchner und erinnert, dass die 
Grundschulkinder bei der Aus-
wahl der Spielgeräte mit im Boot 
waren. Von acht Spielgeräten 
trafen sie die Endauswahl. Eine 
Balancierstrecke und eine Seil-
kuppel sollten es sein und bei-
des steht nun – rechtzeitig fertig 
geworden zu Beginn des neuen 
Schuljahres. 
Dass die Grundschulkinder 
nicht nur schauen, sondern die 
neue Spielgeräte auch nutzen 
können, gab es eine „interne“ 
Einweihung. Im Rahmen einer 
Schulversammlung übergaben 
die Fördervereinsvorsitzende 
Franziska Kirchner und Eltern-

beiratsvorsitzende Marina 
Findeiß symbolisch die neuen  
Spiellandschaften. Finanzielle 
Unterstützung gab unter ande-
rem vom Landrat Oliver Bär und 
vom Schulverband und Markt-
gemeinde. Letztere stellte 
unterm Strich einen fünfstelli-
gen Betrag zur Verfügung, die 
Arbeitsleitungen der Bauhof-
mitarbeiter mit eingerechnet. 
Schulleiter Gerhard Fischer 
dankte für das immense Enga-
gement rund um das Projekt und 
wusste, dass dieses einiges an 
Zeit und Energie gekostet habe. 
Die Kinder ließen sich nicht lan-
ge bitten und riefen lautstark 
Danke. Durch stellvertretenden 
Schulleiter Stephan Franz gab 
es für alle Mädchen und Jungen 
noch eine Sicherheitsunterwei-
sung für die neuen Spielgeräte. 
Franziska Kirchner berichtete 
am Rande auch von Arbeitsein-
sätzen durch Mitglieder von 
Förderverein und Elternbeirat, 
ob nun Splitt herankarren und 
verteilen wie auch Fallschutz 
auffüllen. Auch erzählt sie, dass 

der Wackelbalken vom Bestand 
versetzt und an dessen Stelle 
eine Pflasterfläche erstellt wor-
den sei. „Darauf wird noch eine 
Art Gartenhäuschen als Unter-
stellhütte für die Kleingeräte 
der aktiven Pausengestaltung 
wie Seile und Bälle aufgestellt.“ 
Die Grasansaat ist bereits 
erfolgt, die Wege zwischen den 
einzelnen Spielgeräten gilt es 

noch zu erstellen.   Elternbeirats-
vorsitzende Marina Findeiß 
merkt auch an, dass die Spielge-
räte nicht nur von den Grund-
schulkindern während der Pau-
se genutzt werden, sondern 
zugleich eine Bereicherung für 
den Hort seien, da die Kinder 
nach den Hausaufgaben eben-
falls den Pausenhof mit seinen 
Angeboten nutzen. Rund 35.000 

Euro schlagen für die Neuge-
staltung zu Buche, da die Spiel-
geräte TÜV-Siegel aufweisen 
müssen. Die Aufstellungsarbei-
ten der Fachfirmen kommen 
noch obenauf. „Unsere Förder-
vereinskasse ist somit leer, wir 
müssen nun wieder auffüllen 
und nehmen gerne Spenden 
entgegen, da weitere Projekte 
und Wünsche warten. 

Alexander von Humboldt-Grundschule 

Spielgeräte übergeben

Große Freude bei klein und groß. Die Neugestaltung des Pausenhofes der Alexander-von-Humboldt-Grundschule 

bietet nun jede Menge aktive Pausengestaltung. Unser Bild zeigt einige Grundschüler und (von links) Bürgermeis-

ter Bert Horn, Elternbeiratsvorsitzende Marina Findeiß, Fördervereinsvorsitzende Franziska Kirchner und Schul-

leiter Gerhard Fischer. 

„Herzlich Willkommen“, begrüßte der Vorsitzen-
de des Schulverbandes Bad Steben, Bürgermeis-
ter Bert Horn, die 24 Erstklässler im Rahmen 
einer Schulversammlung und wünschte den 
Mädchen und Jungen einen guten Schulstart und 
viel Freude beim Lernen. Als kleines Präsent 
überreichte der Bürgermeister an jeden Abc-
Schützen eine Brotzeitdose mit dem Spruch „Und 

manchmal ist alles, was man braucht, eine Pau-
se“. Bürgermeister Horn betont, dass zum fleißi-
gen Lernen auch eine ordentliche Brotzeit gehö-
re, die letztendlich auch zum schulischen Erfolg 
beitrage. Nebenbei merkte er schmunzelnd an, 
dass er nach 56 Jahren wieder mit Christine Fehn 
auf einem Erstklässlerfoto zu sehen sei. „Wir sind 
damals zusammen eingeschult worden

Brotzeitdosen für die Abc-Schützen
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die  Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Obersteben 
findet am  Samstag, den 30. September  um 19.00 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Obersteben statt. 

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Obersteben

In unserer Vereinsgaststätte bieten wir Ihnen Schman-
kerl zur „Stemmer Kärwa“ mit frisch zubereiteten 
Gerichten an. 
Freitag,  6.10.2023, ab 17.30 Uhr (im Sportheim, Schle-

sierweg 5) 

• „Gänsschwarz“ mit Klößen
• „Ochsenbäckchen“ in Rotweinsoße, Rotkohl und Klößen
Montag, 9.10.2023, ab 17.30 Uhr (im Sportheim, Schlesierweg 5)

• „Gansbrust“ mit Sauerkraut und Klößen
• „Rinderbrust“ in Meerrettichsoße, Klößen u. Salat

Alle Gerichte AUCH ZUM ABHOLEN !!

• Wir bitten um Vorbestellung und evtl. Tischreservierung für das 

Kirchweihessen, bis spätestens Sonntag, 1.10.2023

• Liste zum Eintragen im Sportheim, oder telefonisch unter: 

• TSV-Sportheim, 09288-1829 oder, Heger, Tel. 09288/7703 

Zum Abholen: Bringen sie bitte ihre eigenen Behälter mit.
Der TSV mit seinem „Sportheimteam“ freut sich auf Ihren Besuch.

Kärwaessen beim TSV Bad Steben

Das für Samstag, den 30. September 2023 angekündigte Herbstfest 
der Freiwilligen Feuerwehr Carlsgrün muss aus organisatorischen 
Gründen leider abgesagt werden. Alle, die sich bereits auf unser Fest 
gefreut haben, bitten wir um Verständnis.

1. Vorstand Roland Spörl

Herbstfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Carlsgrün entfällt

allen Bereichen unabdingbar“, 
so Horn. Auch gelte es die Mög-
lichkeiten der Teilhabe für Men-
schen mit geringem Einkommen 
zu verbessern. Dies beginne bei 
den Startchancen für Kinder, 
setze sich mit einem 29-Euro-
Sozialticket im öffentlichen Per-
sonennahverkehr fort und sollte 
auch zu einer Form der Mitbe-
stimmung von Senioren- und 
Behindertenvertretungen in 
Kommunen führen.
Gemeinsam nahmen Ortsvorsit-
zender Werner Färber und 
Kreisvorsitzender Bert Horn 
schließlich die Ehrung langjäh-
riger Mitglieder vor. Mit einer 
Urkunde und der Ehrennadel in 
Silber wurden Stefan Gebelein, 
Bernd Matthes und Hilmar Wöl-
fel ausgezeichnet.

hervorruft. „Es ist schon was 
anderes, wenn man mit den 
Menschen direkt in Kontakt tre-
ten kann als zu Zeiten von Coro-
na, wo ein kurzer Gruß an der 
Haustür alles war,“ berichtete 
Rank. Kassierer Georg Bader-
schneider legte in seinem 
detaillierten Bericht eine geord-
nete Kassenführung offen. 
Im Rahmen seiner Informatio-
nen aus dem Verband ging 
Kreisvorsitzender Bert Horn 
auch die Landtagswahl in Bay-
ern und die Forderungen des 
VdK hierzu ein. „Um eine soziale 
Talfahrt in unserem Land zu 
verhindern sind Punkte wie die 
Bekämpfung der Armut, eine 
Verbesserung bei der Situation 
pflegender Angehöriger und 
auch der Abbau von Barrieren in 

Zur Mitgliederversammlung 
hatte der VdK-Ortsverband 
Bobengrün dieser Tage ins 
Sportheim des ATS Bobengrün 
eingeladen. Ortsvorsitzender 
freute sich Werner Färber mehr 
als die Hälfte der mittlerweile 63 
Mitglieder begrüßen zu können 
und dankte für das rege Interes-
se an den Aktionen des VdK in 
Bobengrün. Trotz zweier Sterbe-
fälle im vergangenen Jahr wach-
se der Ortsverband stetig. In sei-
nem Rechenschaftsbericht ging 
Färber auf die durchgeführten 
Veranstaltungen ein wobei er 
die Muttertagsfeier besonders 
hervorhob. Betreuerin Monika 
Rank berichtete von den Besu-
chen bei Mitgliedern und der 
Freunde, die diese Zuwendung 
bei den Menschen immer wieder 

Mitgliederversammlung beim VdK-Ortsverband Bobengrün

Kleiner Ortsverband 
mit großer Beteiligung

Das Foto zeigt von links: VdK-Ortsvorsitzender Werner Färber, Hilmar Wölfel, Bernd Matthes, Stefan Gebelein 
sowie Kreisvorsitzender Bert Horn.

Die katholische Pfarrgemeinde „Maria- Königin des Friedens“ in Bad 
Steben feiert den 60. Jahrestag der Weihe ihres schönen Gotteshau-
ses. Zu diesem Fest kommt am 15. Oktober um 16.00 Uhr Prälat 
Georg Kestel, der ständige Vertreter des Diözesanadministrators der 
Erzdiözese Bamberg, nach Bad Steben um zusammen mit Dekan 
Andreas Seliger und dem ehemaligen Pfarrer von Bad Steben And-
reas Eckler den Festgottesdienst zu feiern.  Anschließend hält der 
Prälat einen Festvortrag im Pfarrsaal, Badstraße 17. Sein Thema: 
„Die Pfarrei als Bild der Kirche im Wandel der Zeit“. Es sind alle Gläu-
bigen und Interessenten als Gäste herzlich eingeladen. Besonders 
freut sich der Pfarrgemeinderat über das Kommen der vielen ehren-
amtlichen Helfer der letzten Jahre. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

60 Jahre katholische Kirche „Maria - 
Königin des Friedens“ Bad Steben

Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 05. Okto-

ber  um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. Herzliche Einla-
dung an alle Seniorinnen und Senioren, die sich gerne bei einer Tas-
se Kaffee und einem Stück Kuchen in froher Runde treffen wollen.

Seniorentreff Bobengrün

Die Freiwillige Feuerwehr Thierbach besucht am Dienstag, dem 3. 

Oktober, um 9.45 Uhr den Dankgottesdienst zum Tag der Deutschen 
Einheit in der Kirche in Bobengrün. Treffen zur gemeinsamen Fahrt 
ist um 9.15 Uhr am Gerätehaus in Thierbach. 

Besuch Gottesdienst zum Tag 
der Deutschen Einheit

Auch die Luitpold-Apotheke Bad 
Steben unterstützte das Projekt 
neue Spielgeräte für den Pausen-
hof der Bad Stebener Alexander-
von-Humboldt-Grundschule und 
packte „Überraschungstaschen“ 
mit hochwertigen Produktproben, 
die zahlreich für fünf Euro über 
den Verkaufstresen gingen. Zu 100 
Prozent kamen die Spenden den 
Förderverein der Schule zugute, 
sage und schreibe weitere 500 
Euro. Unser Bild zeigt (von links) 
Elternbeiratsvorsitzende Marina 
Findeiß und Susanne Eckardt, die 
Tochter des Inhabers der Luitpold-
Apotheke Karlheinz Ilius.

Luitpold-Apotheke spendet 500 Euro für Spielgeräte
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

darauf hingewiesen, dass der 
Hausarzt einen Antrag mit und 
für den Patienten stellt, ein Kur-
bad entsprechend des Krank-
heitsbildes auswählt und die 
entsprechenden Therapien 
festsetzt. „Das Problem ist aber, 
dass sowohl die Ärzte für die 
Beantragung zu wenig Leistung 
erhalten wie auch die Therapeu-
ten vor Ort“, kommt es aus der 
Runde und die Anmerkung, dass 
zudem der Zuschuss zur Kur 
vereinheitlich werden müsste. 
Für die weiteren Kosten von 
Unterkunft, Kurtaxe und Ver-
pflegung leisten die Kassen 
einen Zuschuss, der je nach 
Krankenkasse unterschiedlich 
hoch ist. „Eine ambulante Kur 
bringt Nachhaltigkeit, sodass 
der Hausarzt seine Patienten 
stabilisieren und somit stetige 
Praxisbesuche vermindern kön-
ne.“ Und noch eines - auch wer 
völlig gesund ist, kann sich im 
Rahmen der Prävention vom 
Hausarzt eine Vorsorgekur ver-
schreiben lassen und diese in 
Anspruch nehmen. Dies war die 
Theorie und in der Praxis beim 
Kennenlernen von Land und 
Leuten besuchten die Bürger-
meister auch Lichtenberg, emp-
fangen von Bürgermeister Kris-
tan von Waldenfels, informierte 
über die „Frankenwaldbrücken“ 
als Zukunftsprojekt. Das allge-
meine Fazit lautete: ein hoch 
interessantes und spannendes 
Projekt und aus Sicht des Tou-
rismus auch ein bedeutsames 
und erstrebenswertes. Als 
gelungenes Beispiel wird die 
Wild Line Hängeseilbrücke von 
Bürgermeister Marco Gauger, 
Bad Wildbad erläutert.

seitdem wieder Pflichtleistung 
der Krankenkasse. „Damals hat 
der Bundestag dem Gesetz 
zugestimmt, nur angekommen 
ist es noch nicht so richtig“, 
bilanzieren die Staatsbadver-
treter und betonen, dass vor 
allem bei Ärzten, Therapeuten 
und Krankenkassen der große 
Nutzen und die Nachhaltigkeit 
der ambulanten Kuren im Rah-
men von Maßnahmen zur Prä-
vention und Rehabilitation 
bekannter gemacht werden 
müsse. „Bürokratische Hürden 
sind dabei auf ein absolut not-
wendiges Mindestmaß zu 
beschränken“, ein weiterer 
Tenor wie auch die ausdrückli-
che Befürwortung einer Digita-
lisierung. Zugleich wird auch 
auf die wirtschaftliche Bedeu-
tung der ambulanten Kur für die 
Staatsbäder hingewiesen, da 
sowohl Hotels, Pensionen wie 
auch private Vermieter von den 
Übernachtungen profitieren 
und natürlich auch Gastrono-
mie und Einzelhandel. Unisono 
lautet das Fazit, dass die Mög-
lichkeit zur Nutzung von ambu-
lanten Kuren bekannter 
gemacht werden müsse. Wer 
von seinem Hausarzt eine 
ambulante Kur verschrieben 
bekommt, kann ohne größere 
private Kosten in einem 
anerkannten Kurort entspan-
nen und sich gegen Krankheit 
und Erschöpfung wappnen. 
Dabei können Versicherte 
sowohl den Kurort wie auch die 
Unterkunft in Abstimmung mit 
dem verordneten Arzt frei 
bestimmen. „Die ambulanten 
Kuren finden außerhalb eines 
Klinikalltags statt.“ Auch wird 

austausch. Erstmals verabschie-
deten die Teilnehmer eine 
Erklärung, um den Blick auf zwei 
wichtige Themen der Staatsbä-
der zu lenken und auf die Prob-
lematiken aufmerksam zu 
machen. Zum einen die Stär-
kung der ambulanten Kur und 
zum anderen auf den Erhalt der 
teilweise unter Denkmalschutz 
stehenden Gebäude, Kuranla-
gen und Badeeinrichtungen. Bei 
Letzteren merkte das Gremium 
an, dass unter Beachtung der 
länderspezifischen Besonder-
heiten und der gewachsenen 
Strukturen zur Erreichung des 
Zieles die finanzielle Ausstat-
tung der deutschen Staatsbäder 
angepasst werden müsse. „Wir 
sehen es als zwingend notwen-
dig an, dass sich Bund und Land 
aktiv für den Erhalt der Subs-
tanz einsetzen“, betonen die 
Staatsbadvertreter und nennen 
als Beispiele eines guten Gelin-
gens zwischen Staatsbädern 
und Landesregierungen die 
Bundesländer Bayern und Sach-
sen. Dabei gehe es nicht nur um 
die Erhaltung der Historie, son-
dern um eine moderne und zeit-
gemäße Weiterentwicklung. 
„Tradition und Moderne sollten 
eine ansprechende und nach-
haltige Symbiose eingehen, um 
die Standorte der Staatsbäder 
für die Zukunft zu sichern und 
wettbewerbsfähig zu erhalten.“ 
Noch mehr zu sagen, gab es „zur 
Stärkung der ambulanten Kur“ 
(auch als Badekur bekannt), die 
seit 2021 gesetzliche Kranken-
kassen wieder für ihre Versi-
cherten erbringen müssen. 
Medizinische Vorsorgemaß-
nahmen in den Heilbädern sind 

ben, Bad Nauheim, Bad Wildbad, 
Bad Brückenau, Horn-Bad 
Meinberg, Bad Nenndorf, Bad 
Ems, Schlangenbad, Bad Hers-
feld, Bad Schwalbach, Bad Rei-
chenhall, Bad Bergzabern, Nid-
da, Ulmen, Bad Salzuflen, Nor-
derney, Bayerisch Gmain, Bad 
Oeynhausen und Bad Elster, 
zehn waren anwesend. Seit 2018 
ist Bürgermeister Olaf Schlott, 
Bad Elster, Vorsitzender des 
Arbeitskreises und er erklärt, 
dass sich die Tagung in wech-
selnden Staatsbädern meist 
über zwei Tage erstrecke, unter-
teilt in einen praktischen Teil 
mit dem Kennenlernen und dem 
Verfolgen der Entwicklung des 
jeweiligen Staatsbades und 
einem theoretischen Teil, der 
Arbeitstagung mit Erfahrungs-

Auf der 73. Tagung des Arbeits-
kreises deutscher Staatsbäder-
städte verabschiedeten die Teil-
nehmer eine Erklärung – die 
Stärkung der ambulanten Kur 
und den Erhalt der teilweise 
unter Denkmalschutz stehen-
den Gebäude, Kuranlagen und 
Badeeinrichtungen.
Die 73. Tagung der deutschen 
Staatsbäderstädte fand heuer in 
Bad Steben statt. 1959 gegrün-
det, hat sich der einmal jährlich 
tagende Arbeitskreis zu einer 
wichtigen Plattform für den 
Austausch der Bürgermeister 
der 23 Staatsbäderstädte 
Deutschlands entwickelt. Zu 
den Mitgliedern gehören: Bad 
Bocklet, Bad Kissingen, Bad Pyr-
mont, Badenweiler, Bad Dürk-
heim, Bad Wildungen, Bad Ste-

Staatsbäder treffen sich in Bad Steben

 Vor dem Bad Stebener Rathaus stellten sich die Bürgermeister der 73. Tagung des Arbeitskreises deutscher Staats-
bäder zu einem Erinnerungsfoto auf (von links) Ralf Gutheil, Bad Wildungen/Hessen, Marco Gauger, Bad Wildbad/
Baden Württemberg, Olaf Schlott, Bad Elster/Sachsen zugleich Vorsitzender des Arbeitskreises der Deutschen 
Staatsbäder, Vinzenz Wissler, Badenweiler/Baden Württemberg, Bert Horn, Bad Steben/Bayern, Steffen Schnei-
der (Kurdirektor), Bad Nauheim/Hessen, Lars Bökenkröger, Bad Oeynhausen/Nordrhein-Westfalen, Andreas 
Sandwall, Bad Bocklet/Bayern, Udo Glatthaar, Bad Mergentheim/Baden Württemberg und Mike Schmidt, Bad 
Nenndorf/Niedersachsen.

im Rahmen der 73. Tagung des Arbeitskreises Deutsche Staatsbäder-
städte vom 17.09.2023 bis 19.09.2023 
Die Deutschen Staatsbäder stehen für den Ursprung des Bäderwe-
sens in Mitteleuropa und sind seit Jahrhunderten Wegbereiter einer 
Gesundheitskultur, welche auf der Nutzung natürlicher Heilmittel 
aufbaut, und für ganzheitliche Medizin steht. 
Zunächst waren die Staatsbäder Anlaufpunkte für heilungssuchende 
Menschen und leisteten einen wesentlichen Beitrag, anerkannte und 
insbesondere natürliche Heilmittel und Behandlungsmethoden 
einer breiten Bevölkerungsschicht zugänglich zu machen. Neben der 
Behandlung akuter Krankheitsbilder war die Prävention im Hinblick 
auch auf zivilisatorisch bedingte Krankheiten Kern erfolgreicher 
Behandlungen in den deutschen Heilbädern und Kurorten. 
Gemeinsam muss es uns gelingen, die traditionsreichen Deutschen 
Staatsbäder in moderner und zeitgemäßer Weise zu führen, um auch 
der besonderen Verpflichtung der Bürgerinnen und Bürger gerecht 
zu werden. Tradition und Moderne sollten eine ansprechende und 
nachhaltige Symbiose eingehen, um die Standorte der Staatsbäder 
für die Zukunft zu sichern und wettbewerbsfähig zu erhalten. 
Der Arbeitskreis Deutscher Staatsbäder erklärt deshalb einvernehm-
lich, die Politik möge sich einsetzen für: 
1. Die Stärkung der ambulanten Kur. 

Vor allem bei Ärzten, Therapeuten und Krankenkassen ist nachhaltig 
über den großen Nutzen der ambulanten Kur im Rahmen von Maß-
nahmen zur Prävention und Rehabilitation bekannter zu machen. 
Bürokratische Hürden sind dabei auf ein absolut notwendiges Min-
destmaß zu beschränken. Eine Digitalisierung wird ausdrücklich 
befürwortet. Augenmerk soll auch auf eine bessere Vergütung der 
Angebote im Rahmen ambulanter Vorsorgemaßnahmen gelegt wer-
den. 
2. Den Erhalt der teilweise unter Denkmalschutz stehenden

       Gebäude, Kuranlagen und Badeeinrichtungen. 

Unter Beachtung der länderspezifischen Besonderheiten und der 
gewachsenen Strukturen sollte zur Erreichung dieses Ziels, die finan-
zielle Ausstattung der Deutschen Staatsbäder angepasst werden. 
Die Deutschen Staatsbäder sehen es als zwingend notwendig an, 
dass sich Bund und Land aktiv für den Erhalt der Substanz einsetzen. 
Am Beispiel der Freistaaten Bayern und Sachsen ist zu sehen, wie 
dies in einem guten Miteinander zwischen Staatsbädern und Landes-
regierung gelingen kann. 

Bad Steben, 19.09.2023

Bad Stebener Erklärung 
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do,  Fr 8-12 

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 02.10.2023
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 09.10.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 29.09.2023
• Freitag,  20.10.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Im Rathaus Geroldsgrün – 
 Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr – 
oder bei Bedarf Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr 
Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen  unseres 
Teams ab. 
Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy:  0151 
10295783. Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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(Kernzeitraum: 13. Oktober bis 5. November
•Davon abweichende Sammlungstage sind möglich)

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

•Wurde 1919 als eine der ersten Bürgerinitiativen in unserem Land gegründet 

•Betreut 832 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 Millionen Kriegstoten

•pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, aber auch von Kriegsgefange-

nen, zivilen Opfern des Luftkrieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und Deporta-

tion

•Klärt Kriegsschicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit, bestattet die Gefallenen 

würdig und verständigt die Angehörigen. Im Herbst d.J. wird durch den Umbettungs-

dienst des Volksbundes der ein millionste Kriegstote seit Anfang der 1990er Jahre in Ost- 

und Südosteuropa geboren werden

•Bietet Angehörigen- und Bildungsreisen zu den Kriegsgräberstätten an

•gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen, Pfarreinen 

und Verbänden als Tag des Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

14.30. Uhr Treffen an der Feuerwehr zur Wanderung

ab 17.00. Uhr Heringsessen im Jugendheim

Vorbestellung bei Anita Rank 0160/99144142

Wanderung mit Heringsessen
 am 1. Oktober 

„Naja, die paar Jahre schaffe ich 
auch noch“, diese optimisti-
schen Worte sagte mit einem 
verschmitzten Lächeln der Sil-
bersteiner Manfred Ströhlein 
als ihm anlässlich seines 90. 
Geburtstages ein Gratulant 
wünschte, dass er in zehn Jahren 
die „100“ voll machen möge. Der 
stets zu einem Spaß aufgelegte 
Geburtstagsjubilar ist ein echtes 
Dürrenwaider Original, der trotz 
seines hohen Alters noch fit wie 
ein Turnschuh wirkt, wenn-
gleich er darauf hinweist: „Bäu-
me reiße ich aber keine mehr 
aus.“ So beschränkt sich sein 
Tätigkeitsfeld vorwiegend auf 
kleinere Garten- und Reparatur-
arbeiten im Bereich seines 
Wohnhauses, das er in den Jah-
ren 1962 und 1963 im Gerolds-
grüner Ortsteil Silberstein 
erbaute. Zu einem seiner Hob-
bys gehört das Lösen von Kreuz-
worträtseln, und wenn es ihm 
passt, dann gönnt er sich auch 
einen gemütlichen Dämmer-
schoppen, wo er in seinem Hei-
matort zwei Anlaufstellen 
bevorzugt.
Treu an seiner Seite ist seit der 
Heirat im Jahre 1957 seine heute 
86-jährige Ehefrau Alice, mit 
der er im vergangenen Jahr das 
stolze Jubiläum der Eisernen 
Hochzeit feiern konnte. Aus die-
ser Ehe gingen Sohn Hilmar und 

Tochter Bettina hervor. Zum 
erweiterten Familienkreis 
gehören inzwischen noch die 
beiden Enkel Benjamin und 
Thomas sowie die Urenkel Luis 
und Lio.
Seinen beruflichen Werdegang 
begann Manfred Ströhlein im 
Jahre 1949 mit der Lehre zum 
Schreinerhandwerk in Langen-
bach und Geroldsgrün. Nach der 
weiteren Tätigkeit in der Stoff-
elsmühle heuerte er beim Bau-
unternehmen Krumpholz in 
Dürrenwaid an, wo er bis zum 
Jahre 1996 vier Jahrzehntelang 
tätig war und in der Folgezeit als 
Vorarbeiter fungierte.
Wie sehr er das gesellschaftliche 
Leben schätzt und liebt, zeigt, 
dass Ströhlein nicht nur in meh-
reren Vereinen Mitglied ist, son-
dern sich hier zu einem Aktiv-
posten entwickelte. So wurde er 
unter anderem vor zwei Jahren 
für sein bereits 70-jähriges akti-
ves Singen im Chor beim 
Gesangverein 1885 Dürrenwaid 
mit der Goldenen Ehrennadel 
des fränkischen Sängerbundes 
und der entsprechenden Dank-
urkunde ausgezeichnet. Er war 
auch aktiver Feuerwehrler. Dies 
war Grund für den Vorsitzenden 
des Feuerwehrvereins, Thomas 
Wich, dem ältesten Mitglied an 
seinem Ehrentag für eine 70-
jährige Treue zu gratulieren und 

ihm die Urkunde für die „golde-
ne Vereinskübelspritze zu über-
reichen. Zu den Vereinsgratu-
lanten gehörten neben den Ver-
tretern der Frankenwaldver-
eins-Ortsgruppe – hier war 
Ströhlein 20 Jahre lang Wege-
wart -, des TSV Dürrenwaid und 
des Musikvereins Geroldsgrün 
natürlich auch seine Sänger-
freunde, die ein Ständchen dar-
brachten. Zum gratulieren 
waren auch Bürgermeister Ste-
fan Münch und Pfarrer Dieter 
Graf gekommen. Telefonische 
Geburtstagswünsche erreichten 
dem Jubilar aus Hof von Landrat 
Oliver Bär. Während des gesam-
ten Tages gratulierten darüber 
hinaus Verwandte, Bekannte 
und Nachbarn. hf

In Geroldsgrün-Silberstein:

Manfred Ströhlein
 feierte 90. Geburtstag

Seinen 90. Geburtstag feierte in Silberstein Manfred Ströhlein. Mit im Bild (von links) Tochter Bettina mit den Söh-

nen Luis und Lio, Ehefrau Alice und Sohn Hilmar. Foto: Hans Franz

•Ermöglicht seit 70 Jahren Tausenden junger Menschen in rund 30 internationalen 

Jugendbegegnungen mit Workcamps sowie in vielen vier Jugendbegegnungsstätten, 

Kriesgräberstätten als „Lernorte der Geschichte“ zu erfahren und zu begreifen

Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende.

Wir danken Ihnen dafür!

Im August wurde Esra Weber geboren. 

Wir gratulieren den Eltern Christian und 

Janine Weber ganz herzlich und wün-

schen der Familie alles Gute !

Die Gemeinde Geroldsgrün freut sich sehr über ein Baby:

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

 Aufruf zur Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 2023  für unsere Kriegsgräber

Buddha beantwortete den Unterschied zwischen mögen 
und lieben wie folgt: Wenn du eine Blume magst, 
pflückst du sie. Wenn du eine Blume liebst, gibst du ihr 
täglich Wasser. Wer das versteht, der versteht das Leben 

Buddha

Spruch der Woche

Am Samstag, 30. September,  ab 16.00 Uhr, wollen wir in der „Alten 

Schule“ am Dorfplatz einen geselligen Nachmittag bei gutem Wein, 

herzhaften Zwiebelkuchen und anderen Leckereien verbringen. 

Dazu laden wir alle Mitglieder und Freunde des Gesanges ganz herz-

lich ein. Es freut sich auf Euch/Sie der Gesangverein.

Weinfest des Gesangvereins „Eintracht“ 
Langenbach am 30. September
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Auf eine außerordentlich große 
Resonanz bei den Mitgliedern 
der Ortsgruppe (OG) Dürren-
waid des Frankenwaldvereins 
stieß ein stets zu Beginn der 
Herbstzeit zur Tradition gewor-
denes Treffen in unmittelbarer 
Waldnähe bei Steinbach. Auch 
wenn man sich im betreffenden 
Bereich nicht im Wilden Westen 
befindet, so wird die Anlaufstel-
le stets als Ludwigs-Ranch 
bezeichnet. Der Grund ist, dass 
das dortige Areal vom Besitzer, 

Karl „Charles“ Deckelmann über-

wacht an der Feuerschale die Kinder.

besetzt waren, hatte sich zur 
Mittagszeit eine Gruppe zu 
einer rund sechs Kilometer lan-
gen Wanderung ab der Einöde 
Großenreuth getroffen. Die 
Route führte über den Tauben-
hügel zum „Dürrenwaider 
Panoramaweg DÖ 99“ und wei-
ter auf dem 12-Apostelweg. Vor-
bei ging es dann an der Chris-
tuskirche bis zum Frankenwald-
brunnen und von dort wieder 
über den steil aufwärts führen-
den Jägersteig zum Ausgangs-

dem OG-Naturschutzwart Lud-
wig Wich, zur Verfügung gestellt 
wird. Aber nicht nur der Platz, 
sondern auch die gesamte Orga-
nisation, die mit dem diesem 
Treffen verbunden ist, wird von 
Ludwig Wich und seiner Frau 
Jutta sowie deren Tochter Cor-
nelia Wich (Wanderwartin) und 
Ehemann Reiner Wicht (Wege-
wart) gemeistert.
Während einige Besucher Zug 
um Zug eintrafen und so die  
Festzeltgarnituren bestens 

Ein Teil der Wanderern, die sich bei der „Ranch“ von Ludwig Wich (in der 

Mitte hinten links) eingefunden hatten. Fotos: Hans Franz

 Frankenwaldverein Ortsgruppe Dürrenwaid

Ludwigs-Ranch lockte viele Wanderer an 

und Kartoffeln, was besonders 
von den Kindern genutzt wurde, 
zu bedienen.  Die gute Stim-
mung bei bestem Spätsommer-
wetter trug dazu bei, dass die 
letzten Besucher erst mit ein-
setzender Dämmerung den 
Heimweg antraten. Nicht nur 
für Obmann Alexander Mar-
quardt, sondern auch für die 
vielen Gäste war es ein besonde-
res Anliegen sich bei den Fami-
lien Wich und Wicht für deren 
Engagement zu bedanken. hf

punkt in Großenreuth zurück. 
Nach einem weiteren Kilometer 
traf man auf dem idyllisch gele-
genen Platz auf Ludwigs-Ranch 
ein. Hier wurde sich bei Geträn-
ken und selbst zubereiten Spei-
sen gestärkt. Dabei gehörten zu 
den kulinarischen Leckerbissen 
unter anderem der von Jutta 
Wich gebackene Ärpfelhefeku-
chen und ihr ebenso eigens her-
gestellter Eierlikör. Auch 
bestand die Möglichkeit sich aus 
einer Feuerschale mit Stockbrot 

 Wanderwartin Cornelia Wicht versorgt Besucher mit dem von Jutta Wich 

(ganz links) hergestellten Eierlikör.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Eingebunden in die Aktionen 
des Ferienprogramms der 
Gemeinde Geroldsgrün hatte 
sich auch die Ortsgruppe Dür-
renwaid des Frankenwaldver-
eins. Zwanzig Kinder zwischen 
vier und zwölf Jahre sind dabei 
der Einladung, die unter der 
Devise „Ich glaub mein Wild-
schwein pfeift“ stand, gefolgt. 
Treffpunkt war das Grundstück 
von Alt-Bürgermeister Helmut 
Oelschlegel im Langenbachtal. 
Hier wurde den Teilnehmern 
anhand von Präparaten unter 
anderem die Tiere Fuchs, Dachs, 
Marder und Eichhörnchen 
näher erklärt. Diese Geschöpfe 
wurden von der Kreisjägerschaft 
Naila dankenswerterweise zur 
Verfügung gestellt. Gebastelt 
wurde von den Kindern ein 
Wildschwein aus Fichtenzapfen 
und einem Eierkarton. Bei der 
Zwei-Kilometer-Wanderung auf 
einem Jägersteig wurde die 
Natur unter dem Motto „Was 
hörst du, was fühlst du“ erkun-
det. Am Ende des rund fünfstün-

Jugendwartin Theresa Mergner erklärt den Kindern anhand eines Präpa-

rats den Fuchs, ein Tier das durch seine List und Schläue bekannt ist. .

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün

Frankenwaldverein Ortsgruppe Dürrenwaid

res für die Kinder. Nach diesem 
kurzweiligen und interessanten 
Nachmittag wurden die Spröss-
linge abends wieder in die 
Obhut ihrer Eltern übergeben.

 hf 

digen Programms, das von den 
OG-Jugendwarten Theresa 
Mergner und Max Oelschlegel 
sowie der „Bastelmutti“ Ulrike 
Oelschlegel initiiert worden 
war, gab es Getränke und Lecke-

Auf einer Wanderung durch den Wald erkundeten die Kinder die dortigen 

Naturbegebenheiten.  Fotos: Helmut Oelschlegel
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

30.09. 16.00 Gesangverein „Eintracht“ Langenbach Weinfest Alte Schule am Dorfplatz

01.10.  Frankenwaldverein Hermesgrün Frankenwaldhaus geöffnet  

01.10.  Frankenwaldverein Steinbach 16.00 Uhr: Wanderung; 18.00 Uhr: Heringsessen  Vorbestellung:  Anita Rank, 0160 / 99144142

01.10. 14.00 Verein der Bergfreunde Hirschberglein e.V. Vereinshütte geöffnet Vereinshütte Hirschberglein

03.10. 14.00 BRK Bereitschaft Steinbach Kaffeekränzchen Alte Schule Steinbach

06.10. 19.00 Kulturverein mit VHS Geroldsgrün Heimatabend mit Adrian Roßner Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

07.10. 18.00 MSC Geroldsgrün Kegelabend Eisenbühl

Veranstaltungen in Geroldsgrün

tags im Pfarramt 09288/91018) 
melden; natürlich auch bei 
Rückfragen. Es gibt tolle Vorla-
gen für Aufführungen, bei 
denen Jugendliche und sogar 
Erwachsene mitwirken. Je 
nachdem wie hoch die Beteili-
gung ist, werden wir ein Krip-
penspiel auswählen.  
Bitte meldet euch, damit wir ein 
tolles Stück einstudieren kön-
nen: Kinder ab 5 Jahren, sowie 
engagierte Jugendliche und 
Erwachsene! 

  12 Uhr, im  Vorraum zur Kirche
Kirchengemeinde Steinbach:

Wir, die ehemaligen Mitarbei-
ter des Kindergottesdienstes 
Steinbach, planen heuer ein 
„Krippenspiel“ an Heilig Abend 
im Gottesdienst in Steinbach 
aufzuführen. 
Dazu benötigen wir natürlich 
eure Mithilfe! Wer sich vorstel-
len könnte dabei zu sein, darf 
sich gerne bis zum 8. Oktober 

bei Heike Thüroff (Tel. 
09288/5496 oder auch vormit-

Wir freuen uns über Erntedank-
gaben, wie Früchte, Blumen 
und Gemüse aus dem eigenen 
Garten zum Schmücken der 
Erntedankaltäre in unseren 
Kirchen. 
Wer etwas beisteuern möchte, 
kann die Gaben abgeben:
-In Geroldsgrün bis Freitag, 
29.9., 12 Uhr an der Sakristei 
oder im Vorraum Pfarrbüro
-In Dürrenwaid bis Samstag, 
30.9. bei Fam. Jürgen Weber
-In Steinbach bis Samstag, 30.9.

Aus dem Pfarramt Geroldsgrün

Die BRK - Bereitschaft Steinbach 

veranstaltet am Dienstag, den 

03.10.2023 ab 14.00 Uhr ein Kaf-

feekränzchen in der Alten Schu-

le Steinbach. Die Bevölkerung 

ist herzlich dazu eingeladen.

Kaffeekränzchen der BRK- 

Bereitschaft Steinbach
Die Partei,  Ortsverband Geroldsgrün lädt zur Pilzexkursion mit dem 

Pilzexperten Andreas Auer aus Hof.

Termin: Sonntag, den 15. Oktober um 10 Uhr am Dorfplatz. 

Dauer ca. 2 Stunden. Anfahrt per Auto.

Das Ziel kann erst bei Veranstaltungsbeginn mitgeteilt werden.

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt. Hunde und Kinder 

sollten nicht dabei sein.

Teilnahmegebühr: keine (Spenden werden gerne angenommen)

Anmeldung bis 10. Oktober unter 0151/16627169 (Katrin Köstner) 

oder katrin.koestner78@gmx.de

Eine witterungsbedingte Absage kann möglich sein.

Pilzexkursion mit „Die Partei“

Das Team der Nachbarschaftshilfe, des neuen hei-

matkundlichen Arbeitskreises Geroldsgrün und der 

Vereinigung „Bürger für Bürger“ lädt ein.  Am 

Mittwoch, den 04.10. um 15.00 Uhr findet das 

nächste Nachbarschafts-Café in der Tenne der Bür-

gerscheune in Geroldsgrün statt. Es wird der Heimatfilm aus dem 

Jahr 1936 mit dem Titel „Von Neumühle bis Stoffelsmühle“ gezeigt. 

Kommentiert wird der Film von Hilmar und Manfred Ströhlein. Herz-

liche Einladung an die Bevölkerung. Für das leibliche Wohl ist 

gesorgt. 

Nachbarschaftscafé in der Bürgerscheune

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 3. Oktober 2023 findet unser nächster Dorftreff 

von 14.30 – 17.00 Uhr in der Alten Schule beim Dorfplatz in Langen-

bach statt. Dazu laden wir wieder alle Interessierten herzlich ein.

In geselliger Runde möchten wir diesmal zum Thema „Kirche, Kirch-

weih, Kirchenchronik“ einen gemütlichen Nachmittag verbringen. 

Bilder schauen, miteinander erzählen und Anekdoten weitergeben. 

Es wäre schön wenn jemand noch Bilder und Zeitungsartikel aus der 

Vergangenheit zu diesem Thema besitzt. Termin schon mal vormer-

ken und passende Unterlagen hervorsuchen und mitbringen. 

Dorftreff in Langenbach

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Hannelore Pietzner (Rudolphstein)

zum 70. Geburtstag am 02.10.2023

Frau Irene Fröba (Berg)

zum 70. Geburtstag am 03.10.2023

Herrn Siegfried Malzer (Rudolphstein)

zum 70. Geburtstag am 06.10.2023

Herrn Ernst Gebhardt (Berg)

zum 70. Geburtstag am 07.10.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Das Rathaus Berg wird in der Woche vor der Wahl wie folgt für die Beantra-
gung von Briefwahlunterlagen geöffnet haben:

Montag, 02.10.2023:                         08.00 -12.30 Uhr
Dienstag, 03.10.2023:                        geschlossen (Feiertag Tag d. deutschen Einheit)
Mittwoch, 04.10.2023:                   08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag, 05.10.2023:           08.00 – 12.30 und 13.30 – 17.30 Uhr
Freitag, 06.10.2023:                           08.00 -15.00 Uhr

Wir weisen in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die Online-Briefwahl-
beantragung nur bis 01.10.2023 möglich ist, sodass die rechtzeitige Zustel-
lung gewährleistet ist.

Gemeinde Berg
Wahlamt

Bekanntmachung Öffnungszeiten Rathaus Berg

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Gemeinde Berg einen Fassadenwettbewerb. Teil-

nehmen können alle Hauseigentümer, die im letzten oder dieses Jahr die Fassade ihres 

Hauses renoviert und saniert haben. Die Bewerbung kann formlos mit Bildern bei der 

Gemeinde Berg eingereicht werden. In der Hauptverwaltung im Rathaus und auf der 

Internetseite der Gemeinde Berg steht außerdem ein Formblatt zur Verfügung, das eben-

falls gerne für die Bewerbung genutzt werden kann. 

Der Anmeldeschluss für den Wettbewerb ist der 31.01.2024 

Gemeinde Berg veranstaltet Fassadenwettbewerb

Nach §50Abs. 2 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde der Presse eine Mel-

deregisterauskunft über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen, wenn die 

Betroffenen der Auskunftserteilung nicht widersprochen hat. Soll die Veröffentlichung 

von Geburtstags-bzw. Ehejubiläen unterbleiben, werden die Betreffenden gebeten, min-

destens 2 Wochen vor dem Jubiläum bei der Gemeinde Berg unter der Telefonnummer 

09293-943 0, Widerspruch gegen die Weitergabe der Daten einzulegen. Veröffentlicht 

werden 70./75./80./85./90./95./ab 100 jeder Geburtstag, Goldene Hochzeit, Diamantene 

Hochzeit und Eiserne Hochzeit.

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

       b)durch Briefwahl

       teilnehmen.

       Wer durch Briefwahl abstimmen will, erhält von der Gemeinde (Verwaltungs-

       gemeinschaft) auf Antrag mit dem Wahlschein folgende Unterlagen:

       - je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) 

         und die Bezirkswahl (blau),

       - je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und 

         die Bezirkswahl (blau),

       - einen weißen Stimmzettelumschlag für die Landtagswahl,

       - einen blauen Stimmzettelumschlag für die Bezirkswahl,

       - einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu über-

         senden ist, und

       - ein Merkblatt für die Briefwahl.

       Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, 

       in dem sich der Wahlschein und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den 

       jeweils zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem Wahlbriefumschlag 

       angegebenen Stelle spätestens am 8. Oktober 2023 bis 18 Uhr eingeht. Der 

       Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

       Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigten die Briefwahl auszuüben 

       haben, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

7. Jede stimmberechtigte Person kann ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich 

       ausüben. Eine Ausübung des Stimmrechts durch einen Vertreter anstelle der stimm-

       berechtigten Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 LWG).

       Eine stimmberechtigte Person, die des Lesens unkundig oder wegen einer Behin-

       derung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer 

       anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 

       einer von der stimmberechtigten Person selbst getroffenen und geäußerten 

       Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 

       missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung 

       oder Entscheidung der stimmberechtigten Person ersetzt oder verändert oder 

       wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (Art. 3 Abs. 5 LWG).

       Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder 

       das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe 

       bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der 

       Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-

       scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar 

       (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).

Gemeinde Berg 

Wahlamt

29.09.2023

1. Die Wahl dauert von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Gemeinde Berg ist in 2 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

       In den Wahlbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten in der Zeit vom 

       27.08.2023 bis spätestens 17.09.2023 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk 

       und der Wahlraum angegeben, in dem die Stimmberechtigten abzustimmen haben.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses

       um 17.00 Uhr 

im Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3, 95180 Berg, Obergeschoss und

in der Grundschule Berg, Schulstraße 11, 95180 Berg, Aula

       zusammen.

4. Stimmberechtigte Personen können nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks 

       abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind. Die Stimmberech-

       tigten haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amtlichen Personalausweis 

       oder Reisepass zu den Abstimmungen mitzubringen.

       Jede Wählerin/Jeder Wähler hat zwei Stimmen für die Landtagswahl sowie zwei 

       Stimmen für die Bezirkswahl. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die der 

       Wählerin/dem Wähler bei Betreten des Wahlraums ausgehändigt werden. 

       Im Einzelnen erhält die Wählerin/der Wähler folgende Stimmzettel:

       - einen kleinen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

         Stimmkreisabgeordneten (Erststimme),

       - einen großen weißen Stimmzettel zur Landtagswahl für die Wahl einer oder eines 

         Wahlkreisabgeordneten (Zweitstimme),

       - einen kleinen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

         oder eines Bezirksrats im Stimmkreis (Erststimme),

       - einen großen blauen Stimmzettel zur Bezirkswahl für die Wahl einer Bezirksrätin 

         oder eines Bezirksrats im Wahlkreis (Zweitstimme).

       Auf jedem Stimmzettel darf nur eine Stimme abgegeben werden.

       Die Wählerin/Der Wähler kennzeichnet durch je ein Kreuz oder auf andere Weise in 

       dem hierfür vorgesehenen Kreis auf dem Stimmzettel mit den Stimmkreis-

       bewerbern, welcher Stimmkreisbewerberin/welchem Stimmkreisbewerber, und 

       auf dem Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern, welcher Wahlkreisbewerberin/

       welchem Wahlkreisbewerber er/sie seine/ihre Stimme geben will.

       Die Stimmzettel müssen von der Wählerin/vom Wähler in einer Wahlkabine bzw. 

       hinter einer Sichtschutzvorrichtung des Wahlraums oder in einem besonderen 

       Nebenraum gekennzeichnet und mehrfach so gefaltet werden, dass die Stimmab-

       gabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 

       werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende Ermittlung und Fest-

       stellung des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 

       Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

6. Stimmberechtigte, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl

       a)durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum des auf dem Wahlschein 

         bezeichneten Stimmkreises

         oder

 Wahlbekanntmachung zur Landtagswahl und zur Bezirkswahl  am 8. Oktober 2023

Die Gemeinde Berg und die Stadt Hirschberg laden zur 22. Grenzlandwanderung am Tag 

der Deutschen Einheit, 3. Oktober, sehr herzlich ein. Die Wanderung findet in diesem Jahr 

in Thüringen statt und startet um 9 Uhr traditionsreich am Kulturhaus in Hirschberg. Der 

Hirschberger Frankenwaldverein führt die Teilnehmer auf dem Lohbachgrund-Weg im 

Thüringer Grenzgebiet mit herrlichem Blick in die bayerische Nachbarschaft. Die ver-

diente Stärkung gibt es am Ende der Wanderung am Museum für Gerberei und Stadtge-

schichte direkt am ehemaligen Grenzfluss Saale, der heute die Stadt Hirschberg und den 

Berger Winkel nicht mehr trennt, sondern verbindet. Für alle Nicht-Wanderer warten am 

Museum noch einige weitere Attraktionen. Bürgermeisterin Patricia Rubner und Bürger-

meister Rüdiger Wohl freuen sich auf wie immer viele Teilnehmer zur 22. Grenzlandwan-

derung und auf einen fröhlichen Tag der Deutschen Einheit mit zahlreichen freund-

schaftlichen Begegnungen. 

22. Grenzlandwanderung am 3. Oktober 
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Der Frankenwaldverein Berg öffnet am Erntedank-

sonntag, 1. Oktober,  ab 13 Uhr sein Wanderheim im 

Rothleiten. Auf der Speisekarte stehen passend zu 

diesem Feiertag herbstliche Köstlichkeiten: Zwiebelkuchen und 

Federweißer, Kürbissuppe, deftiges Bauernbrot mit Kochkäse oder 

Schwarzgeräuchertem. Aber auch die Freunde süßer Genüsse kom-

men bei einer reichhaltigen Auswahl an selbst gebackenen Kuchen 

und Torten auf keinen Fall zu kurz. Der Frankenwaldverein freut sich 

auf viele Wanderer und Gäste, die gemeinsam in geselliger Runde im 

Wanderheim das Erntedankfest feiern. 

Erntedankfest im Wanderheim

Samstag, 30.09.
14.00 Uhr: Bezirksklasse B Jugend:

                                    SV Berg VI – TTC Hof VIII

18.00 Uhr: Bezirksklasse B Herren:

                  SV Berg III – TSV Bad Steben III

Dienstag, 03.10.
20.00 Uhr: Bezirksklasse C Herren:

                                    TUS Töpen II – SV Berg IV 

SV Berg – Tischtennis

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Veranstaltungen in Berg

Am 10.10.2023 findet wieder unser traditionelles Frühstücksbuffet 

im Mergnerhof in Saalenstein 9, statt. Beginn 9.00 Uhr

Herzliche Einladung zu unserer Fahrt nach Frauenstein ins Erzgebir-

ge mit Kutschfahrt und Picknick in der Natur.

Nähere Informationen und Anmeldung bei Edit Wurzbacher

unter der Tel: 0175 75 38 908 oder 09293/93170

 Mitgliedertreff am 12.10.2023 in der Gaststätte Schimmel in Stein-

bühl. Beginn 18.00 Uhr

Termine der Senioren 
Union Berger Winkel

1. Dorfflohmarkt in Bruck

Kleider, Möbel und vieles mehr

auch kulinarisch war süß und 

deftig im Angebot und die war-

men Sonnenstrahlen luden ein 

sich niederzulassen und in 

Gesellschaft zu genießen. Der 

Erlös von Standgebühren und 

Verkauf kommt der Brucker 

Dorfgemeinschaft zugute, ob 

nun für Anschaffungen auf den 

Spielplatz oder zur Erneuerung 

von Sitzbänken.

oder groß, Möbel, Küchenuten-

silien, Bücher und Spielzeug - es 

blieben keine Wünsche offen. 

Ins Leben gerufen und organi-

siert hatten den großen Floh-

markt Christine Herrmann und 

Tanja Dick. Sicherlich ist der 

eine oder andere Schnäppchen-

jäger fündig geworden, zumin-

dest zogen viele wieder mit 

Fundstücken von dannen. Und 

Bestes Spätsommerwetter 

bescherte den Anbietern beim 1. 

Dorfflohmarkt im Berger Orts-

teil Bruck zahlreiche Interessen-

ten, die an den Ständen entlang 

nicht nur nach Schnäppchen 

schauten, sondern auch fleißig 

kauften. 33 Anbieter, die Hälfte 

davon Brucker selbst, boten ein 

vielfältiges Warenangebot feil, 

ob nun Anziehwaren für klein 

30.09. 18.00 Uhr Schrebergartenverein Tiefengrün Gurkenfest Vereinsheim

01.10. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Erntedankfest Wanderheim Rothleiten

01.10. 9.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Erntedankgottesdienst St. Jakobuskirche Berg

03.10.  Gemeinde Berg und Stadt Hirschberg Tag der Deutschen Einheit  

03.10.   TV Berg Teilnahme an der Grenzlandwanderung  

03.10. 09.00 Uhr Gemeinde Berg und Stadt Hirschberg Grenzlandwanderung  

03.10. 14.00 - 17.00 Uhr Alda Schnaad e.V. Tag der offenen Tür Dorfplatz 2, Eisenbühl

04.10. 14.00 Uhr VdK Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

06.10. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

09.10. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

10.10. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstück Mergnerhof Saalenstein

10.10. 14-16 Uhr Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafe Gemeindehaus/Luthersaal

10.10. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

10.10. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstands Gemeindehaus/Luthersaal

10.10.  Fanto Stammtisch Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal
Kreisliga Nord
Samstag 30.09. 15:00 Uhr in Helmbrechts

VFB Helmbrechts - 1.FC Höllental

KK- Frankenwald 
Sonntag 01.10. 15:00 Uhr in Kleinschwarzenbach

TV Kleinschwarzenbach - SG Saaletal-Höllental II

AK Frankenwald Nord
Sonntag 01.10. 15:00 Uhr in Steinbach

VFB Steinbach - SG Saaletal-Höllental III

Frauen- Kreisklasse-Ost - Meisterschaft
Sonntag 01.10. 14:00 Uhr in Tiefengrün

FC Saaletal/SV Grün-Weiß Tanna - SG Oberpreuschwitz/Bayreuth 

Spiele der JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental
E-Junioren (U11) Kreis Hof (Gr.6)
Samstag 30.09. 11:00 Uhr in Straßdorf

FCR Geroldsgrün - JSG Saaletal-Hirschberg-Höllental

Training Herren

Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr in Issigau

Training AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Training Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

Was gibt es Schöneres, als an einem Sonntag köstlich zu brunchen? 

Ist es nicht herrlich, wenn der Tisch bereits gedeckt ist? Dann sind Sie 

bei uns genau richtig! Herzliche Einladung zum Brunch für Jung und 

Alt. Die Damen der FU Berger Winkel bereiten nach dem Erfolg im 

letzten Jahr wieder ein großes Buffet an kalten, warmen, süßen und 

herzhaften Speisen vor. Für Erwachsene beträgt der Unkostenbei-

trag 10€, für Kinder (2 - 12 Jahre) 5€. Lassen Sie sich am Sonntag, 15. 

Oktober von 10.30 Uhr bis  13.00 Uhr im Mehrzweckgebäude in Berg 

verwöhnen. Wir freuen uns auf rege Teilnahme! 

Die Frauen Union lädt ein: 
Brunch für Jung und Alt am 15. Oktober

das besondere kulinarische 
Angebot zu schätzen wussten 
und sich an den verschiedenen 
Schmankerln labten, all dies bei 
schönsten Spätsommerwetter 
und bester Stimmung. 25 Helfe-
rinnen und Helfer stehen hinter 
dem Fest und natürlich Vorsit-
zender Holm Schmidt, der als 
gelernter Bäcker Regie führte.

großen Backbleche der Größe 70 
mal 55 Zentimetern in den Ofen 
zu schieben und pünktlich wie-
der herauszuholen. Herzhaftes 
wie auch Süßes zeichneten die 
Belage aus, erstmals im Angebot 
Flammkuchen mit Hokkaido-
kürbis und Zwiebeln. Der Platz 
am Anger war gut gefüllt mit 
Gästen von klein bis groß, die 

Schieb, schieb in’n Ofen ‚nein!“ 
Die Zeile aus dem deutschen 
Kinderlied „Backe, backe 
Kuchen“, stand beim traditio-
nellen Backofenfest des Obst- 
und Gartenbauvereins Tiefen-
grün-Gottsmannsgrün ganz 
oben an. Stellvertretender Vor-
sitzender Peter Wolfrum hatte 
alle Hände voll zu tun, um die 

Backofenfest beim OGV Tiefengrün-Gottsmannsgrün

Herzhaftes und Süßes 
für viele hungrige Gäste 

Der Alda Schnaad e. V. lädt alle Interessierten ganz herzlich zu 

einem Tag der Offenen Tür am Dienstag, 03. Oktober,  von 14 - 17 

Uhr nach Eisenbühl, Dorfplatz 2 ein. Es besteht die Möglichkeit das 

historische Sägewerk mit Schreinerei zu besichtigen und sich über 

die Arbeit des Alda Schnaad e.V. zu informieren. Für das leibliche 

Wohl ist mit Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. 

Alda Schnaad lädt zum 
Tag der Offenen Tür

Die CSU Berger Winkel lädt sehr herzlich ein zu einem „Herbstgespräch“ mit dem 

Landtagsabgeordneten und Agrarpolitischen Sprecher der CSU-Landtagsfraktion 

Martin Schöffel und Landtagskandidat Kristan von Waldenfels. Treffpunkt ist am 

Mittwoch, 4. Oktober, um 18.30 Uhr am Wiesenfestplatz in Berg. Ein Spaziergang 

führt über das Gewerbegebiet Lerchenbühl zur Raiffeisen Ware in der Lerchenbühl-

straße. Dort wird es Erklärungen zum Warengeschäft der Raiffeisen geben. Ab 19.30 

Uhr stehen Martin Schöffel und Kristan von Waldenfels für eine Diskussion zur aktu-

ellen Situation in der Landwirtschaft zur Verfügung. Dazu sind vor allem alle Land-

wirte sehr herzlich eingeladen! Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, alle Bür-

gerinnen und Bürger sind zu dem „Herbstgespräch“ herzlich eingeladen!

 CSU Berger Winkel lädt ein: 
Herbstgespräch mit Martin Schöffel und Kristan von Waldenfels
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

 Mittwoch, 04.10.2023 Leerung der Biotonne

Dienstag, 10.10.2023 Leerung der Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 29.09.2023 Leerung der Restmülltonne

Samstag, 07.10.2023 Leerung der Biotonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Nicht vergessen!

Alle Bürgerinnen und Bürger Issigaus, die zum 01.07.2023 in der 
Gemeinde mit Erstwohnsitz gemeldet waren, sind berechtigt, 
diesen Zuschuss in Anspruch zu nehmen. Im Dezember werden 
die Stromkostenzuschüsse für das Jahr 2023 ausgezahlt.

Die Antragsstellung kann noch bis 01.10.2023 ausschließlich 
über das Onlineportal unter www.sonnenberg-issigau.de erfol-
gen.  Bei Herausforderungen und Fragen werden Sie gerne von der Gemeindeverwaltung 
im Rathaus Issigau unterstützt. 

Stromkostenzuschuss für Issigauer Bürger

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 18.10.2023, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 17.10.2023, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Am Montag, den 09.10.2023 
bleiben die Rathäuser Issigau und Lichtenberg wegen 

Nacharbeiten zur Landtags- und Bezirkswahl
geschlossen.

Ab Dienstag, den 10.10.2023 sind wir wieder für Sie da.

Geänderte Öffnungszeiten
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

https://www.vg-lichtenberg.de/gemeinde-issigau/bauleitplanung/flaechennutzungs-
plan-mit-landschaftsplan/

Im gleichen Zeitraum sind die Unterlagen ebenfalls einsehbar in den Rathäusern der 
Stadt Lichtenberg und der Gemeinde Issigau.

Öffnungszeiten des Rathauses Lichtenberg: 
Mo.  08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 18:30 Uhr
Di.    08:00 bis 12:00 Uhr
Mi.   08:00 bis 12:00 Uhr
Do.      08:00 bis 12:00 und 14:00 bis 16:30 Uhr
Fr.       08:00 bis 12:00 Uhr
 
Öffnungszeiten des Rathauses Issigau:
Mo.     08:15 bis 12:00 und 17:00 bis 18:30 Uhr
Di.       08:15 bis 12:00 Uhr
Mi.      08:15 bis 12:00 Uhr
Do.      08:15 bis 12:00 Uhr
Fr.       08:15 bis 12:00 Uhr

In diesem Zeitraum können Anregungen und Bedenken schriftlich oder zur Niederschrift 
vorgebracht werden. Schriftlich vorgebrachte Anregungen und Bedenken sollten die vol-
le Anschrift des Verfassers und gegebenenfalls die Bezeichnung des betroffenen Grund-
stücks enthalten.

Schriftliche Stellungnahmen sind zu richten an:
Gemeinde Issigau
Dorfplatz 2
95188 Issigau

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Issigau gem. § 3 und § 4 BauGB 
– Beteiligung der Öffentlichkeit und Beteiligung der Behörden zur Auf-
stellung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan

Der Gemeinderat der Gemeinde Issigau hat in der Sitzung am 08.11.2021 die Aufstellung 
eines Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan beschlossen. Der Gel-
tungsbereich umfasst das gesamte Gemeindegebiet. Der Aufstellungsbeschluss wurde 
am 12.11.2021 ortsüblich bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange wurde am 05.05.2023 ortsüblich bekanntgegeben und fand in der Zeit vom 
15.05.2023 bis zum 16.06.2023 statt.

Die eingegangenen Stellungnahmen wurden abgewogen, in der Gemeindeverwaltung 
behandelt, fachlich beurteilt und in den Planentwurf des Flächennutzungsplans mit 
integriertem Landschaftsplan sowie die Begründung eingearbeitet. Die Änderungen und 
Ergänzungen wurden dem Gemeinderat am 18.09.2023 vorgestellt und von diesem 
beschlossen.

Bekanntmachung der Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behör-
den sowie sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 3 und § 4 BauGB:

In der Sitzung am 18.09.2023 hat der Gemeinderat die Beteiligung der Öffentlichkeit (§3 
BauGB) sowie der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange (§4 BauGB) 
für das Verfahren der Aufstellung des Flächennutzungsplans mit integriertem Land-
schaftsplan beschlossen.

Der Entwurf des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan mit Stand vom 
16.08.2023 sowie die textliche Begründung sind auf der Homepage der Verwaltungsge-
meinschaft Lichtenberg ab dem 09.10.2023 bis zum 10.11.2023 einsehbar unter

Vollzug des Baugesetzbuchs – Bauleitplanung der Gemeinde Issigau

49Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbe-

helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 

1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 

im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 

hätte geltend machen können. 

Folgende umweltbezogene Stellungnahmen erachtet die Gemeinde Issigau im Sinne des 

§ 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB als wesentlich, weshalb diese ebenfalls Bestandteil der ausgeleg-

ten Unterlagen sind:

– Regierung von Oberfranken, Raumordnung, Landes- und Regionalplanung, Schreiben 

   vom 15.06.2023

– Landratsamt Hof, Schreiben vom 05.05.2023

– Wasserwirtschaftsamt Hof, Schreiben vom 16.06.2023

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 

Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben können, sofern die 

Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 

die Rechtmäßigkeit des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan nicht 

von Bedeutung ist.

Hinweis zum Datenschutz:

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art.6 Abs.1 

Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. §3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 

ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 

Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-

liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Hinweis bezüglich des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:

Es wird weiterhin gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 

Vollzug des Baugesetzbuchs – Bauleitplanung der Gemeinde Issigau
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29.09. 18.00 Uhr TSV Lichtenberg Dart Knights Lichtenberg – TSV Presseck II
Einlass: 17.30 Uhr, Anwurf 18.30 Uhr; 

Waldenfelsplatz 1

29.09. 18.00 Uhr Haus Marteau
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Gesang von 

Prof. Ulrike Sonntag
Haus Marteau

01.10. 19.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Auftaktkonzert mit Markus Wolf (Violine)

Haus Marteau, Eintrittskarten: 25 Euro 

(12,50 ermäßigt); Reservierung: Telefon: 

0921 604-1608 info@haus-marteau.de

03.10. 13.30 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Nachmittagswanderung zum Großvater Treffpunkt: Henry-Marteau-Platz mit Pkw

03.10. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

05.10. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Führung durch die Künstlervilla und 

den Konzertsaal von Haus Marteau

Kostenlos, Anmeldung: https://haus-mar-

teau.de/konzerte-aktuelles/fuehrungen/

07.10. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Violinkonzert mit dem Meisterkurs 

von Prof. Markus Wolf 

Haus Marteau, Eintrittskarten: 10  Euro (5 

ermäßigt);  Reservierung: Telefon: 0921 

604-1608 info@haus-marteau.de

10.10. 19.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Meisterkonzert mit Bernd Glemser (Klavier)

Haus Marteau, Eintrittskarten: 25 Euro 

(12,50 ermäßigt); Reservierung: Telefon: 

0921 604-1608 info@haus-marteau.de

10.10. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

10.10. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

12.10. 18.30 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Führung durch die Künstlervilla und 

den Konzertsaal von Haus Marteau

Kostenlos, Anmeldung: https://haus-

marteau.de/konzerte-aktuelles/

fuehrungen/

Sa./So. + 

Feiertag

11.00, 13.00 + 

19.00 Uhr
Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen

Anmeldung unter Tel. 09288 / 216; 

Saisonende ist am  01. November 

Jeden Mi. 
19.00. – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

immer mittwochs von 

19:00 Uhr – 20:30 Uhr

im Gemeindehaus Lichtenberg

Tel. 0160-5789899

Yoga mit Sylvia

Aus Lichtenberg

Freitag, 29. September: Dart Knights Lichtenberg –  TSV Presseck II

Freitag, 27. Oktober: Dart Knights Lichtenberg –  TSV Glashütten II

Freitag, 24. November: Dart Knights Lichtenberg – DC Mountainflyers e.V.

Freitag, 05. Januar: Dart Knights Lichtenberg – SC Kreuz Bayreuth IV

Jeweils ab 18.00 Uhr – Der Eintritt ist frei; 

für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt

Heimspiele – Dart Knights Lichtenberg

Der Frankenwaldverein OG Lichtenberg lädt ein zu einer Nachmittags-

wanderung am Dienstag, 3. Oktober. Treffen um 13.30 Uhr am Henry-Marteau-Platz 

mit Pkw. Wegstrecke ca. 10 km. Festes Schuhwerk erforderlich.

Anschließende Einkehr im Gasthaus Vogela in Grubenberg. Gäste sind herzlich will-

kommen.  Der FWV Lichtenberg freut sich auf rege Teilnahme. 

Nachmittagswanderung mit dem 
FWV Lichtenberg zum Großvater

Petra Pricelius und Reinhardt Haug gaben sich im Burgkeller vor Bürgermeister Kristan 

von Waldenfels, den Trauzeugen Franziska Polig und Florian Färber sowie der Hoch-

zeitsgesellschaft das Jawort und gehen fortan auch offiziell gemeinsam durchs Leben. 

Das strahlende Brautpaar stammt aus Böblingen und zog im Sommer vergangenen 

Jahres aufgrund der tiefen Freundschaft zu den Trauzeugen nach Lichtenberg und 

fühlt sich hier sehr wohl. Der auserwählte Tag der Eheschließung stellt zugleich den 1. 

Jahrestag vom Schlaganfall des Bräutigam dar, der sich neben den besten Wünsche 

fürs Eheglück auch und vor allem Gesundheit wünschte. Unser Bild zeigt das Brautpaar 

mit den Trauzeugen und Bürgermeister Kristan von Waldenfels vor dem Eingang zum 

Burgkeller.

Hochzeit in Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Jetzt ist es offiziell, ein großes 
Plakat an der Schaufenster-
scheibe weist auf die anstehen-
de Neueröffnung hin. Noch vor 
kurzem hing eine „Danke“-Ket-
te der Familie Brandler an die 
Kundschaft dort und an der 
Ladentür der Hinweis, dass die 
Bäckerei zum 17. Mai geschlos-
sen werde. Der Hintergrund ist 
ein trauriger: Bäckermeister 
Jürgen Brandler verstarb nach 
kurzer schwerer Krankheit am 6. 
Mai. Für die Lichtenberger 
schloss damit die einzige Nah-
versorgung im kleinen Städt-
chen. Glücklicherweise nicht für 
lange, denn nun wird „Müllers 
Backhäusle“ einziehen, Bäcker- 
und Konditoreiwaren anbieten. 
Einen Eröffnungstermin will 
Robert Müller noch nicht festle-
gen, spricht aber von Anfang 
Oktober. „Wir sind noch über 
Renovierungsarbeiten, die 
umfangreicher sind, wie ein-
gangs gedacht“, erklärt der Chef 
von 90 Mitarbeitern und Mit-
arbeiterinnen und merkt an, 
dass der Bestandsschutz nicht 
mehr gelte und somit einiges zu 
tun sei. So musste beispielswei-
se der Zugang zur früheren 
Backstube verschlossen worden. 
„Ich bin Mieter bei Familie 
Brandler und werde den Laden 
und die Küche nutzen, denn wir 
werden das Angebot erweitern 
und auch Salate, Früchtebecher 
und belegte Baguettes anbieten, 
die natürlich frisch zubereitet 
werden.“ Auch Kaffee to go soll 
es in Zukunft geben. Müllers 
Backhäusle hat seine zwei Pro-
duktionsstätten in Konrads-
reuth, eine für Backwaren und 
eine für Konditorei, und von 
dort aus werden die mit Lichten-
berg dann neun Filialen belie-
fert. Die Öffnungszeiten Mon-
tag bis Freitag werden erweitert 

men arbeitet, um dort nach der 
Fertigstellung einen Geldauto-
maten aufstellen zu können. 
„Mit der Aufstellung im Nahver-
sorgungszentrum wird eine 
Win-Win-Situation geschaffen, 
die eine höhere Frequentierung 
sowohl von Geldautomat als 
auch Einkauf schaffen dürfte“, 
erläutert Bürgermeister von 
Waldenfels. Der neue Automa-
tenstandort werde für die Men-
schen außerdem kurze Wege 
bedeuten und die Attraktivität 
des Nahversorgungszentrums 
steigern. Doch noch ist es nicht 
so weit, noch ist dies Zukunfts-
musik, wie man so salopp sagt. 
„Die Baupläne und dass Konzept 
für die Nahversorgung werden 
mit Blick auf die Verpachtung an 
Müllers Backhäusle optimiert“, 
erklärt von Waldenfels, der von 
einer Symbiose spricht und dies 
auch in Bezug auf die teilweise 
Übernahme des Personals der 
Bäckerei Brandler. „Es braucht 
Leute wie Robert Müller, die 
ihren Unternehmergeist auch in 
schwieriger wirtschaftlicher 
Lage nicht verlieren und mit 
einem gewissen Mut Versor-
gungslücken schließen, Ver-
trauen in die Kundschaft 
haben“, betont der Bürgermeis-
ter. Bei der offiziellen Bekannt-
gabe der anstehenden Neu-
eröffnung war auch der Sohn 
von Jürgen Brandler zugegen. 
„Wir, die Kinder von Jürgen 
Brandler, agieren als Mieter und 
sind erfreut, dass relativ schnell 
eine Nachfolgelösung gefunden 
werden konnte, und freuen uns 
natürlich auch für das übernom-
mene Personal“, betont Sebas-
tian Brandler und auch, dass die 
Bäckerei das Herzensprojekt 
seines Vaters war und der weite-
re Verkauf von Backwaren ganz 
in seinem Sinne sei.

Müllers Backhäusle eröffnet in Lichtenberg

– durchgehend von 6 bis 18 Uhr 
und somit wird künftig über 
mittags geöffnet sein, samstags 
von 6 bis 12.30 Uhr. „Die Schlie-
ßung am Mittwochnachmittag 
werden wir aber beibehalten“, 
merkt Robert Müller an und 
auch, dass die durchgehenden 
Öffnungszeiten vorerst getestet 
werden, um die Frequentierung 
auszuloten. „Dann können wir 
immer noch anpassen.“ Der 
Start wird mit eigenem Stamm-
personal erfolgen. „Die Sel-
bitzer Filialleiterin Marion 
Schmidt wird vorerst überneh-
men und Sabine Brunner, Mela-
nie Spindler und Gisela Gottes-
mann einarbeiten“, erklärt 
Robert Müller und auch, dass es 
eine Zusammenarbeit mit der 
Landmetzgerei Strobel geben 
werde zum einen zur Bestü-
ckung des Wurstkessels und 

auch für das Angebot von 
Wurstwaren in Dosen und ein-
geschweißt. Die drei Frauen 
sind übrigens langjährige Mit-
arbeiterinnen der früheren 
Bäckerei Brandler, also alte 
Hasen und doch braucht es eine 
Einarbeitung, da das Angebot 
ein anderes ist. Bürgermeister 
Kristan von Waldenfels (CSU) 
erinnert an die Nachfolgersuche 
regional und deutschlandweit 
bei Bäckereiketten wie auch 
Bäckereien. „Wir sind froh mit 
Robert Müller von Müllers Back-
häusle einen kompetenten Part-
ner gefunden zu haben, der Tra-
dition und eigenen Stil verbin-
den wird“, bilanziert von Wal-
denfels und merkt an, dass die-
ser auch die geplante Nahver-
sorgung im Kappelweg über-
nehmen werde. „Die Filiale in 
den Räumen der früheren 

Bäckerei Brandler am Henri-
Marteau-Platz 4 und 5 ist nur 
vorübergehend“, erklärt von 
Waldenfels. „Die Verhandlun-
gen über die Verpachtung der 
Nahversorgung mit einem Ter-
rassencafé, dass den Blick auf 
die historische Altstadt bietet, 
zwischen Living Lichtenberg, 
Familie Häußinger und Robert 
Müller gehen gut voran“, versi-
chert der Bürgermeister und 
betont, dass der Baubeginn star-
ten werde, wenn alles in trocke-
nen Tüchern sei. Die Verpach-
tung des kleinen Drogeriemark-
tes mit Abhol-Apotheke stehe 
bereits. Auch erinnert der Bür-
germeister, dass die Sparkasse 
Hochfranken mit dem Anbieter 
Euronet, der politischen 
Gemeinde und dem Investor des 
geplanten Nahversorgungs-
zentrums im Kappelweg zusam-

Die Lichtenberger, Urlauber und Gäste können bald wieder Backwaren und einiges mehr in der früheren Bäckerei 

Brandler am Henri-Marteau-Platz einkaufen. Unser Bild zeigt vor dem Laden (von links) Bürgermeister Kristan von 

Waldenfels, Pächter Robert Müller von Müllers Backhäusle und Sebastian Brandler von der früheren Bäckerei 

Brandler. 

Wöchentlich am Montag von 15.30 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus 

Lichtenberg. Mittelstraße 19

Kommt gerne vorbei und macht mit bei diesem kostenfreien Angebot. 

Willkommen sind alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 3 bis 18 

Jahren,  die gerne Malen, Basteln, Gestalten, Theater spielen und Spaß 

haben mit Farben, Papier, Holz,  Gips, Ton,  Recyclingmaterial etc. zu 

arbeiten. Hier könnt ihr eure eigenen Ideen verwirklichen 

und ganz nach euren Vorstellungen und Wünschen arbeiten, 

www.juku.mobil.de/fahrplan

info@juku-mobil.de

01522/95 42 036

JuKu – Mobil Fichtelgebirge & Hofer Land – kommt auch zu euch
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(Aufgabe, Begriff und Grundsätze 
der Bauleitplanung, bzw. Aufstel-
lung der Bauleitpläne) die Neuauf-
stellung des Bebauungsplanes 
„Blumeneck“ durchführen zu las-
sen (Aufstellungsbeschluss). Der 
Aufstellungsbeschluss wird gem. § 
2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt 
gemacht.
Der Gemeinderat Issigau 
beschließt, die Beteiligung der 
Öffentlichkeit (§3 BauGB) sowie 
die Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange (§4 BauGB) im Ver-
fahren der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Blumeneck“ mit 
Begrünung und Umweltbericht 
sowie frühzeitige Beteiligung 
durchzuführen.

Die Einsicht in die Planung und die 
textlichen Erläuterungen ist in der 
Zeit vom 30.10.2023 bis 01.12.2023 
möglich und wird bis spätestens 
20.10.2023 öffentlich in ortsübli-
cher Weise bekannt gemacht.

Die Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange erfolgt in der glei-
chen Zeitspanne auf elektroni-
schem Weg. Es wird hiermit Gele-
genheit gegeben, Anregungen, 
Stellungnahmen und Hinweise zur 
vorbereitenden Bauleitplanung 
B-Plan „Blumeneck“ der Gemein-
de zu geben.

Gemeinde Issigau – Aufstellung 
eines Flächennutzungsplanes 
(Bewilligungsbeschluss 2. Ausle-
gung, Beteiligung der Öffentlich-
keit und Träger öffentlicher 
Belange(8:0)
•Der Gemeinderat Issigau 
beschließt, die Beteiligung der 
Öffentlichkeit (§3 BauGB) sowie 
die Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange (§4 BauGB) im Ver-
fahren der Aufstellung des Flä-
chennutzungsplans der Gemeinde 
fortzuführen. Die Einsicht in die 
Planung und die textlichen Erläu-
terungen ist in der Zeit vom 
09.10.2023 bis 10.11.2023 möglich 
und wird bis spätestens 
29.09.2023 in ortsüblicher Weise 
öffentlich bekannt gemacht. Die 
Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange erfolgt in der gleichen 
Zeitspanne auf elektronischem 
Weg. Es wird hiermit Gelegenheit 
gegeben, Anregungen, Stellung-
nahmen und Hinweise zur vorbe-
reitenden Bauleitplanung (FNP) 
der Gemeinde zu geben.
TOP 3:  Bauleitplanung der 
Gemeinde Issigau -Aufstellung 
 des Bebauungsplanes „Blumen-
eck“ (8:0)
•Der Gemeinderat hat vom Sach-
verhalt Kenntnis genommen und 
beschließt in der heutigen Sit-
zung, gemäß der §§ 1 und 2 BauGB 

Am 18.09.2023 trat der Gemein-
derat Issigau zusammen.
Nachfolgende Tagesordnungs-
punkte wurde in der öffentlichen 
Sitzung behandelt und Beschlüs-
se dazu gefasst 

TOP 1a:  Bauanträge, Bauvor-
anfragen(8:0)
•Der Gemeinderat Issigau hat vom 
Bauvorhaben – Errichtung eines 
Einfamilienwohnhauses mit Car-
port auf den Grundstücken, 
Fl.-Nrn. 634 und 634/3, der Gemar-
kung Issigau – Kenntnis genom-
men und erteilt dafür das 
gemeindliche Einvernehmen.

TOP 2a:  Bauleitplanung der 
Gemeinde Issigau – Aufstellung 
eines Flächennutzungsplanes 
(Abwägung der 1. Auslegung)
Informativ: 
Der Gemeinderat Issigau hat, 
anhand einer Abwägungstabelle, 
die einzelnen Abwägungen 
besprochen und zu den einzelnen 
Punkten jeweils gesonderten 
Beschluss gefasst. Die gesamte 
Tabelle mit den einzelnen Abstim-
mungsergebnissen kann bei Inte-
resse bei der Verwaltungsgemein-
schaft Lichtenberg eingesehen 
werden. 

TOP 2b:  Bauleitplanung der 

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:
Kreisliga Nord
Samstag, 30.09. 15:00 Uhr in Helmbrechts
VfB Helmbrechts – 1. FC Höllental
Kreisklasse
Sonntag, 01.10. 15:00 Uhr in Kleinschwarzenbach
TV Kleinschwarzenbach – SG1 Saaletal I–Höllental II
A-Klasse
Sonntag, 01.10. 15:00 Uhr in Steinbach
VfB Steinbach – SG2 Saaletal II-Höllental III
Training Herren: Dienstag und Donnerstag je 18:30 in Issigau
Höllental Bambini Training: jeden Donnerstag 16:00 Uhr in Issigau
Jahreshauptversammlung des 1.FC Höllental
am 06. Oktober 2023 um 19:00 Uhr im Sportheim in Issigau

1. FC Höllental

Wann? Samstag, den 30.09.23 um 18 Uhr
Wo? Feuerwehrhaus Issigau
Es war ein rundum schönes und erfolgreiches Schie-
ßen. Der VSK Issigau  würde sich  sehr freuen, wenn die Mannschaften 
in großer Stärke teilnehmen. 

Vereinsvergleichsschießen der
 VSK Issigau – Siegerehrung 

Der VDK Issigau lädt zum einem Spiele und Klön Nach-
mittag für Senioren ein.  Verbringt mit uns einen schö-
nen Nachmittag, bei Brett-, Kartenspiele und Kaffee 
und Kuchen. 
Wann? 2. Oktober 2023 um 15 Uhr 
Wo? Räume der Kegelbahn, Mehrzweckhalle, Issigau Schulstr. 8
Wir freuen uns auf Euch –  der Ortsverband VDK Issigau.

Spiele- und Klön-Nachmittag für Senioren

Im Februar 2021 hat der Issigauer Gemeinderat einstimmig 
beschlossen, das Rathaus gemäß der Richtlinie zur Förderung von 
Glasfaseranschlüssen und WLAN für öffentliche Schulen, Plan-
Krankenhäuser und Rathäuser (GWLAN-Richtlinie) mit Glasfaser 
erschließen zu lassen. Jetzt erfolgte die Umsetzung. Eine Straßen-
öffnung war für die Anschlussarbeiten nicht notwendig, da bereits 
Leerrohre von der Firma Telekom eingebracht waren und notwen-
dige „Öffnungen“ auf Grünflächen stattfinden konnten. Der 
Anschluss erfolgte vom Verteil- und Kabelverzweigkasten am 
Pültzenberg und erforderte das Setzen eines weiteren am Eck des 
Rathauses. Die Angebotssumme betrug 40.000 Euro brutto.

Schnelles Internet für 
öffentliche Gebäude in Issigau

Hochzeit in Issigau
Anna-Lena Wurzbacher und 
Daniel Ehrenberg sind in den 
Hafen der Ehe eingelaufen. Sie 
gaben sich vor Bürgermeister Die-
ter Gemeinhardt im Sitzungssaal 
des Issigauer Rathauses das 
Jawort und anschließend stellte 
Pfarrer Herbert Klug den weiteren 
gemeinsamen Lebensweg unter 
den Schutz und Segen Gottes. Als 
Trauzeugen hatte das Paar Philip-
pa Kauper und Florian Reuther 
gewählt. Vor dem Gotteshaus 
erwarteten das strahlende Paar 
Vereinsabordnungen mit Spalier 
stehen und natürlich zahlreichen 
Glückwünschen fürs Eheglück. Ein 
Spalier bildeten die Freiwilligen 
Feuerwehren Naila und Issigau, 
der Obst- und Gartenbauverein 
Naila, der Turnverein mit seinen 
Gruppen von Eltern-Kind-Turnen 
und Steppaerobic wie auch der VfL 
Issigau. Unser Bild zeigt das Braut-
paar mit Söhnchen Carlos.

Aus Issigau

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Aus dem Gemeinderat Issigau
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Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr., 29.9., 19.30 Uhr: Posaunenchor
So., 1.10., 9 Uhr: Familiengottesdienst zu Erntedank mit Brot 
für die Welt Aktion: „Helfen mit dem Schüt
telbaum“
Mo., 2.10., 17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi., 4.10., 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis in Schwarzenbach
Do., 5.10., 18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach,19 Uhr: 
Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Fr./Sa.: Abgabe von Erntedankgaben in der Kirche zum 
Schmücken des Erntedankaltars.
Sa.,30.09.,15 Uhr: Treff der jungen Generation (8 bis 13 Jahre) 
im Gemeindehaus.
So.,01.10.,10 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest in der 
Bartholomäuskirche mit dem Posaunenchor Döbra, 19.30 
Uhr: Hauskreis (Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Mo.,02.10.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Do.,05.10.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeindehaus 
zum Thema „Bis ans Ende der Welt: Die Missionsreisen des 
Apostels Paulus“.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Sa., 30.9., bis 14 Uhr: Abgabemöglichkeit der Erntedankgaben 
in der Kirche
So., 1.10., 10 Uhr: Familiengottesdienst zu Erntedank mit dem 
Kindergarten Thema: „Und Gott schuf auch noch….die 
Kartoffel“:
Mo., 2.10., 19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di., 3.10.,  20 Uhr: Gebet für Schwarzenbach im Gemeindehaus
Mi., 4.10., 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus 
mit Dias von Israelreise
Do., 5.10., 19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 01.10., 9 Uhr:   Hl. Messe 

 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
Fr., 29.09., 17 Uhr:  Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So. 01.10. 10 Uhr Gottesdienst mit Livestream und Kindergot-
tesdienst (Link für Livestream unter www.jgfonline.de)
Mo. 02.10., 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 06.10., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Di., 03.10. um 19 Uhr: Worship Night 
Sa., 07.10. um 18 Uhr: Erntedank- Gottesdienst.
Anschließend gemeinsames Essen mit After Church Party.
Limo Lounge ist geöffnet. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr 29.09., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 01.10., 9.30 Uhr Erntedank-Frühstücksgottesdienst 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 01.10. 9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
mit den Kindergartenkindern. 
Mo., 02.10. 15.30 Uhr bis 17 Uhr JUKU kommt – Kreatives 
Angebot im Gemeindehaus ….Willkommen sind alle Kinder 
und Jugendlichen im Alter von 3 Jahren bis 18 Jahren, die 
gerne kreativ sind. Jede Woche montags gibt es ein abwechs-
lungsreiches Angebot. 
(Malen, Gestalten, Basteln mit verschiedenen Materialien 
arbeiten).  
 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So, 01. 10., 09 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst zum 
Erntedankfest, Pfarrer Herbert Klug.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Sa., 30.09., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche
So., 01.10., 9.30 Uhr: Festgottesdienst zum Erntedank, 10.45 
Uhr: Kindergottesdienst, Martin-Luther Haus, 17 Uhr: Jubilä-
umskonzert  „85 Jahre evangelischer Kirchenchor Bad Steben“
Mitwirkende: Evang. Kirchenchor Bad Steben, Orgel: KMD 
Volker Gloßner (Landshut), Leitung: KMD Stefan Romankie-
wicz, Lutherkirche Bad Steben, Eintritt frei!
  
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.29.09., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 
So.01.10., 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.05.10., 17 Uhr: Rosenkranz 
Fr.06.10., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 01.10., 8.30 Uhr: Festgottesdienst zum Erntedank
9.15Treffen der Kigo-Kinder am Kircheneingang zum Einzug
in die Kirche; Mo., 02.10., 19 Uhr: Konzert mit dem Lieder-
macher Lutz Scheufler, Pauluskirche, Eintritt frei!
Di., 03.10., 9.45 Uhr: Gottesdienst zum Tag der Deutschen 
Einheit, Pauluskirche

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
 So, 01.10., 9.30 Uhr Festgottesdienst zum Erntedankfest
Mo., 02.10. 14  Uhr: Bibelgespräch
Di., 03.10. 9:30 Uhr Festgottesdienst und Festveranstaltung 
zum Christustag
Mi., 04.10. 17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/Luthersaal
Fr., 06.10., 16 Uhr: Kindertreff im Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 1.10.Erntedankfest 10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskir-
che, 10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
ab 14.00 Uhr: das Andreaskellercafè hat geöffnet
Mi, 4.10.19.30 Uhr:  Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 1.10.Erntedankfest 10 Uhr:  Erntedankfestgottesdienst in 
der Christuskirche
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 1.10. Erntedankfest 8.45 Uhr: Erntedankfestgottesdienst in 
der Johanneskirche, anschließend „Kirchenkaffee“
 
Die Steinbacher Johanneskirche ist täglich von 9 – 19 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet. 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 01.10., 9.45 Uhr: Festgottesdienst zum Erntedank
Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach  
Sa.,  30.09., 9.30 Uhr:Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Erntedankgot-
tesdienst mit R. Gelbrich

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 29.09.,  19.00 Uhr : Tanzen für Frauen – Bonhoefferhaus
Sa., 30.09., 14 Uhr : Seniorenfreizeit-Nachtreffen, Bonhoefferhaus
16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift
So., 1.10. Erntedank, 10 Uhr : Erntedank-Familiengottesdienst
Stadtkirche Naila, 15 Uhr : Orgelmusik zur Marktzeit
Mi, 4.10., 9 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 5.10., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 6.10., 19 Uhr : Männerrunde : Ein bayerischer Pfarrer und seine 
Stasi-Unterlagen. Gaststätte Froschgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
Sa, 30.09., 13 Uhr : Abgabe von Blumen und Erntegaben
Christuskirche
So., 1.10. Erntedank, 10.15 Uhr : Gottesdienst zum Erntedankfest : 
mit Pfarrer Herbert Klug, Christuskirche
Fr., 6.10., 18.30 Uhr : Zeit für Gebet, Christuskirche
Die Christuskirche ist täglich von 9.00 – 18.00 Uhr für Besucher geöffnet!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr., 29.9., 19.00 Uhr:  Jugendkreis
Sa., 30.9.,  ab 9 Uhr Friedhofseinsatz
So., 1.10., 10.15 Uhr Erntedankgottesdienst
Do., 5.10., 14.30 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Fr., 6.10., 18.00 Uhr Gebetskreis
Fr., 6.10., 19.00 Uhr Jugendkreis

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Sa.,30.09.: Einsammeln der Erntedankgaben im Dorf durch die 
Kinder vom Kindergottesdienst, 13 Uhr: Schmücken des Erntedank-
altars in der Kirche
So.,01.10.,9 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest in der Kirche, 19.30 
Uhr: Hauskreis (Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr., 29.09., 18 Uhr:  Festamt zum Erzengelfest 
So., 01.10., 10  Uhr: Eucharistischer Rosenkranz; 10:30 Uhr: Hl. Messe 
Mi. ,04.10., 8:30 Uhr: Rosenkranz 
Do., 05.10., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. Anbe-
tung bis 22 Uhr 
Fr., 06.10., 14 Uhr: Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit; 15 Uhr: Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Mo., 02.10., 19:00 Uhr Jugendbibelkreis
Sa., 07.10., Jumiko in der Frankenhalle
So., 08.10., 18.00 Uhr Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
 Am Sonntag, den 08.10. treffen sich alle um 09.30 Uhr im Königreichs-
sal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „Biblische 
Grundsätze - eine Hilfe bei heutigen Problemen?“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Lichtenberg – Herzliche Einladung zum Erntedankfest-
Familiengottesdienst am Sonntag, 1. Oktober,  um 9.30 
Uhr in der Johanneskirche. 
Der Gottesdienst wird zusammen mit den Kindergarten-
kindern aus dem Naturkindergarten gestaltet.  Im 
Anschluss kann man die Erntegaben gegen eine Spende 
erwerben. Den Erlös hierfür erhalten die Kinder des Kin-
dergartens.

Erntedankfest-Familiengottesdienst 

in Lichtenberg

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu
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die zwei für
unser hofer land
für ein soziales oberfranken

Daniel Schreiner
Hauptmann bei der Bundeswehr und

Bürgermeister des Marktes Sparneck

Eva Döhla
oberBürgermeisterin der Stadt Hof
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